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Veneral-Anzeiger der ResidenzstadtRarlsruhe und des Grotzherzogtums Badem
Bf " Unabhängige «nd gelefenfte Tageszeitung in Karlsruhe . "W8

. 1 ? . A Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher llnterhaltungsblatt ", monatlich 2 Nummern „Courier- ,
vAlllLlö ^ ÄlLLULTllR «. Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst- und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Winter » Fahr »
^ p » planbuch und 1 illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

MT Täglich 16 bis 40 Seiten. Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen. " WS

bgentum und Verlag am
A. Thiergarten .

Chefredakteur: AwertHer-VA,
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und allgemeinen Teil : Aut»
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Hanns Schere! nnd für de»
AllKeigeteil: A. Rmderspach« .

sämtlich in Narlsrllhe ,
Berliner Bnrean :

Berlin W. 18.

Hesamt -Anffager

33000 m
gedruckt auf 8 Zwillirrgs-

Rotationsmaschineu.

3» Karlsruhe und nächster
Umgeh»»« Uber
HOCH
« bomrenten .

Karlsruhe , Samstag den 11. Mai ISIS . Tele ^ hon-Nr. 8L. 28. Jahrgang.

_ Unsere heutige Mittagausgabe Nr. 220 um¬

faßt 16 Seite » ; die Abendausgabe Nr. 221 «mfatzt
16 Seiten mit Unterhaltnngsblatt Rr . 38 ; zusammen

' L -tVLLm

Das llnterhaltungsblatt enthält :
« lder vom Tage ." (Mit Porträts .) — „Die Franzosen in Nord-

— „Die Eewaltszeneu im preußischen Abgeordnetenhauŝ "

Mit Porträts .) — „Die Insel der Johanniter ." „(Jllustr .) — „Die

«merikafahrtdes Kreuzers „Moltke"
.
" (Jllustr.) — „Zum 7V. Geburts¬

tag Jules Massenets." (Mit Porträt .) — „Rätselecke ."

Der Kaiser in Karlsruhe.
0 Karlsruhe, 11. Mai. Wie. in früheren Jahren folgte

der Kaiser auch dieses Mal einem alten Branche und stattete
auf der Rückreise von Korfu dem Eroßherzogspaar und der

Erogherzogin -Witwe Luise einen Besuch ab . Nach dem zwei¬
felhaften Wetter der letzten Tage lächelte die Sonne über die

badische Residenz und so machte sich, trotzdem der Besuch nur

privaten Charakter trägt , um die zehnte Stunde in den Stra¬
ßen der Stadt ein außerordentliches Leben und Treiben be¬
merkbar. Die Karlsruher Bürgerschaft wollte es nicht ver¬

säumen , dem Kaiser , dem Prinzen und der Prinzessin August
Wilhelm , sowie der Prinzessin Viktoria Luise, die nach
längerem Aufenthalt im fernen Süden heute wieder zum
erstenmale deutschen Boden betraten , ihren Willkommgruß zu
entbieten . Bald nach 10 Uhr begann das Publikum in den
Einzugsstraßen Spalier zu bilden , die von der schulfreien
Jugend besetzt waren .

Die Begrüßung am Bahnhof .
Der Bahnhof war auf kurze Zeit für den Verkehr streng

abgesperrt . Wie immer waren auch heute wieder die Strecken,
welche der kaiserliche Sonderzug passierte, durch Gendarmerie ,
Polizei und Bahnpersonal streng bewacht worden . Der östliche
Bahnsteig trug Fahnenschmuck , während die Eingänge zum
Förstensalon hübsche Lorbeerbäume zierten . Zum Empfang
hasten sich auf de« Bahnhof eingefanbett : das Großherzog»»
paar mit kleinem Gefolge, Prinz und Prinzessin Max , der
Reichskanzler , Herr mm Bethmann -Hollweg . der preußische Ge¬
sandte Exzellenz von Eisendecher mit Gemahlin , der komman¬
dierende General des 14. Armeekorps , Frhr . von Hoiningen
8« . Huene, der Stadtkommandant Frhr . Rink von Balden¬
ste!«. Pünktlich %11 Uhr fuhr der kaiserliche Sonderzug in
die Bahnhofhalle ein . Der Kaiser , in der Uniform seines
Mannheimer Grenadier -Regiments Nr . 110, entstieg sofort
dem Wagen , schritt auf den Eroßherzog zu und küßte ihn auf
beide Wangen . Es folgten Prinzessin Angnst Wilhelm ,
Prinzessin Biktoria Luise und schließlich Prinz Angnst Wil¬
helm in Erenadieruniform , welche von dem Eroßherzogspaar
sowie Prinz und Prinzessin Max ebenfalls in äußerst herzlicher
iSBcife begrüßt wurden . Der Kaiser , der nach seinem Aufent¬
halt in Korfu sehr gebräunt und frisch ausfieht , begrüßte hier¬
auf in liebenswürdiger Weise den Reichskanzler und unter¬
hielt sich sodann kurz mit den Damen und Herren des anwesen¬
den. Gefolges. Die hohen Gäste begaben sich durch den Fürsten¬
salon nach den bereit stehenden Wagen .

DieFahrtnachdemEroßh . Schlosse .
Als der Kaiser mit dem Eroßherzog vor dem Wartesalon

erschien , brach das vor dem Bahnhofgebäude stehende Publi¬

kum in lebhafte Hochrufe aus . Im ersten Wagen ncchmen der
Kaiser und der Eroßherzog , im zweiten Prinz August Wilhelm ,
Prinzessin Viktoria Luise und Eroßherzogin Hilda Platz ,
während sich im nächsten Wagen der Reichskanzler mit dem
Generaladjutanten des Eroßherzogs, Generalmajor Dürr » be¬
fand . Prinzessin August Wilhelm setzte kurz nach ihrer Ankunft
mit dem v -Zug um 10 Uhr 36 Min . die Reise nach Berlin fort .
Auf der Fahrt durch die Krieg - und Karl Friedrichstraße nach
dem Eroßh . Residenzschloß wurden die Allerhöchsten Herrschaf¬
ten überall lebhaft begrüßt . In der Kriegstraße hatte sich das
Karlsruher Pfadfinderkorps in ihrer schmucken Uniform auf¬
gestellt, um den Kaiser zu begrüßen.

Am Portal des Schlosses wurden die hohen Gäste von der
Eroßherzogin Luise empfangen . Nach der Ankunft des Kaisers
wurde aus dem Turm des Residenzschlosses sofort die Kaiser¬
standarte gehißt . Um 1 Uhr fand im Eroßh . Palais Früh -
stückstafel statt .

Unmittelbar nach der Ankunft des Kaisers im Eroßh .
Refidenzschloß wurde der deutsche Botschafter in
Konstantinopel . Frhr . von Marschall . vom
Kaiser zum Vortrag empfangen .

Am Nachmittag unternahmen Prinz August Wilhelm und
Prinzessin Viktoria Luise im offenen Automobil eine Aus¬
fahrt in die Stadt . Um 5 Uhr wurde im Palais Prinz Max
der Tee eingenommen. Es waren hierzu der Kaiser , das
Großherzogspaar , Prinz August Wilhelm und Prinzessin
Viktoria Luise erschienen . Heute abend wohnen die Aller¬
höchsten Herrschaften der Vorstellung im Eroßh , Hoftheater bei .

Prinz Joachim von Preuße «, der sich zur Zeit zum Studium
in Straßburg aufhält , wird hier erwartet und am Montag
mit seinem kaiserlichen Vater nach Straßburg zurückkehren.

* *

3f . Köln , 11 . Mai . (Privattel .) Zu den Besprechungen
in Karlsruhe meldet die „Köln . Zj g." aus Berlin :

„Es handelt sich nicht nur um die Erledigung der laufen¬
den Geschäfte , sondern um eine Lage, die als ganz ungewöhnlich
bezeichnet werden mußte, was schon aus der Tatsache hervor¬
geht, daß die Presse aller Großmächte sich in solch angelegent¬
licher Weise mit dem Botschasterwechsel in London und Kon¬
stantinopel beschäftigt.

„Zweifellos werde neben den durch den türkisch - italieni¬
schen Krieg geschaffenen Zuständen die künftige Gestaltung
unserer Beziehungen zu England erörtert wer¬
den. Eine Aussprache darüber ist in dem Augenblick, wo ein
neuer Botschafter für London ernannt werden soll , natürlich
und notwendig , ebenso ist es erforderlich, über die in London
zu befolgendePolitik eine Einigung zwischen dem Kaiser und
denjenigen Persönlichkeiten zu erreichen, die die deutsche Politik
durchsetzen.

„Es klingt unwahrscheinlich, haß ein spezifiziertes Pro¬
gramm aufgestellt werde, zumal ein solches, wie es scheint , durch
diejenigen Eindrücke beeinflußt werden dürste , die Herr von
Marschall in London jetzt noch zu gewinnen hat .

"

Deutscher Reichstag.
(Tel. Bericht .)

t== Berlin , 11 . Mai . Präsident Kämpf eröffnet die
Sitzung 12 .30 Uhr .

Am Bundesratstische : Kriegsminister von Heeringen .

Das Haus nahm zunächst die Vorlage betreffend den Ge-
bührentarif für den Kaiser Wilhelm -Kaual in dritte Lesung
ohne Debatte an und setzte dann die zweite Beratung de»

Etats des Reichsheeres
fort .

Abg . Müller - Meiningen (Fortschr. BokkspZ: Wir
haben durch die gestrige Abstimmung gezeigt, daß wir nicht
nur in Worten , sondern auch i« Tate « bereit ftnb, alles zu
gewähren , was wir im Interesse der Sicherheit des Reiches
und unserer Machtstellung für notwendig halten . Gegenüber
den Angriffen der äußersten Linken erkläre ich . daß der Partei¬
zwist seine Grenzen haben muß, wenn es sich darum handelt ,
nach außen hin Eindruck zu machen. (6ejjt richtig ! bei den
Freifinnigen und Widerspruch bei den <Ä »zialdemokratem )
Wir beklagen die mißbräuchliche Benutzung des Militärs .

Der Kriegsminister hätte bezüglich der Kriegervereine
nicht sagen sollen, sie seien keine politischen Vereine , sondern
sie sollten nicht politisch tätig sein . Zu den Oppositionsparteien ,
die von den Kriegervereinen bekämpft werden, gehören nicht
nur die Sozialdemokraten , sondern unter Umständen auch die
Liberalen . Der Vorfall in der Charlottenburger Kirche be¬
deutet den Ausdruck der Kommandogewalt in geradezu
lächerlicher Form , wenn sich der jüngste Leutnant schon zum
Zensor der Geistlichkeit aufwerfen darf. Der zwangsweise
Kirchenbesuch muß beseitigt werden. Die Bevorzugung des
Adels in der Garde hat zugenommen. Noch verwerflicher ist
die Benachteiligung aus religiösen Gründen . Wir verlangen
in unserer Resolution , daß in allen deutschen Bundesstaaten
die Wehrfähigkeit der Jugend durch körperliche Ausbildung
gehoben wird . Die großen Verbände, die sich dieser Ausgabe
widmen , müssen gefördert werden.

Abg . Dr . Trendel (Ztr .) : Das Spionagegesetz , welches uns
auf Schritt und Tritt verfolgt und unsere Marine, sowie unsere Be¬
festigungen umgibt, muß zerrissen werden .

Abg. Heck (natl.) : Unter allen Umständen müssen wir es «ns
verbitten , daß in den Kriegervereinengegen Abgeordnetevorgegangen
wird, weil sie für einen Sozialdemokraten als Vizepräsidenten ge¬
stimmt haben.

Unsere Strafen für Spionage find nicht hart genug. Frankreich
hat weit schärfere Strafen und will sie weiter verschärfen, möglicher¬
weise bis zur Todesstrafe . (Redner wird vom Präsidenten darauf
aufmerksam gemacht, daß diese Sache zum Etat des Reichsjustizamtes
gehört.) Dann mag der Kriegsminister beim Staatssekretär des
Reichsjustizamtes auf Verschärfung der Strafen hinwirken. ■

Abg . Schöpslin (Soz.) : Die Soldatenmißhandlungen wer¬
den zu milde beurteilt. Der Rückgang der Soldatenschindereien in
Sachsen auf ein Minimum beweist , daß sie beseitigt werden können .

Kriegsminister von Heeringen : Ich kann nur wiederholen ,
daß die Kriegervereine nicht in mein Reffort gehören . Wir können
den Vorständen nicht irgendwelche Direktiven geben . Auf die dienst¬
liche Einführung der Soldaten in den KotteÄüenst z« verzichten,
geht nicht an. Die Resolution, wonach der Tüchtigste befördert
werden soll , bedeutet die schärfste Kritik der deutschen Armee, als ob
uni uns von anderen Gründen leiten ließen.

Eine Bevorzugung des Adels findet nicht statt . Unser Offiziers¬
korps setzt sich aus allen Gesellschaftskreisen zusammen . (Widerspruch
links .) Es kann sich aber nur aus solchen Kreisen zusammensetzen ,
die den Verhältniffeu des Offizierskorps entsprechen. Darüber
müssen wir uns das Urteil Vorbehalten . Ein größerer Wechsel in
den Erenzgarnisonen wäre vielleicht erwünscht.

(Bei Schluß der Redaktion dauert die Sitzung fort.)

Theater» Kunst und Wissenschaft.
4 Badischer Knnftverei« Karlsruhe. Neu zugegangen: H . Ba «r,

Karlsruhe, .Fischerhafen"
. H . Bauser, Karlsruhe , „Kinder-Büste"

(Marmor) . Prof . W . Conz, Karlsruhe , „Drei Porträts ". O . Elsäßer,
Psorzheim, „Kollektion" (Schwarz-Weiß) . W . Hallep, Freiburg,
«kleine Kollektion". M . La Roche, München , „Kleine Kollektion" .
A. Lambert, Stuttgart , „Kollektion". A . Lemmer , Karlsruhe , „Nach
dem Regen"

. A . Lnntz, Kärlsruhe, „Fünf Gemälde". C. Piepho,
München . „Kollektion". A. Rum, Erötzingen, „Drei Gemälde". Fer¬
ner : Kollektion der Bereinignng Schweizer bildender KLnftler in
München.

© Berlin , 11. Mai . Eine epochemachende Erfindung auf
dem Gebiet der Instrumentalmusik macht hier viel von sich
rÄen . Der Schweriner Hofmusiker Samuels hat einen Ap¬
parat „Acrophor" erbaut , der es ermöglicht, die Blasinstru¬
mente in viel größerem Maße als bisher bei der Orchestrie¬
rung heranzuziehen und trotzdem eine Schädigung der Ge¬
sundheit zu vermeiden . Die bedeutendsten Komponisten und
Dirigenten , denen der „Aerophor" vorgeMrt wurde , waren
begeistert davon und glauben , daß durch ihn eine veränderte
Schreibweise für die Blasinstrumente bedingt wird . Der Ap-

^ rat ist eine Art Blasebalg , der an die Instrumente ange -
Mossen und mit dem Fuß sacht getreten wird . Er dürste vor
allen Dingen während der Atmungspausen , die nun nach Be -
anemlichkeit eingerichtet und bequem ausgedehnt werden kön-

ausgezeichnete Dienste leisten.
Grotzh. Hoftheater Karlsruhe «

A . H . Karlsruhe , 11. Mai . Die Wiederaufnahme von
Mehuls dreiaktiger Oper »Josef in Aegypten" in den Spiel¬
en des Hoftheaters kann nur mit Genugtuung begrüßt wer¬
bet . Denn bei der gestrigen Aufführung zeigte sich auf 's neue,
«n wie großer Reichtum tiefer , Musik gewordener Empfindung
"ber dieses Werk ausgegossen ist und wie es dem Komponisten
üalang, Personen und Situationen aus ihrem eigensten Cha¬

rakter heraus in dramatischer Kraft und ick lyrischer Anmut
lebendig und eindrucksvoll vor uns erstehen zu lassen. Sein
Josef ist durchaus lyrisch und in weicher Linie gehalten , die
nicht immer dem Trivialen ausbiegt , aber durch Herrn
Tänzler mit schönstimmigem Gesang in die künstlerische
Sphäre gehoben wurde . Wie überhaupt der Sänger , von Zu¬
fälligkeiten abgesehen , in dieser Partie eine gute Figur machte
und seine Wiedergabe eine vollkommene sein würde , wenn nur
seine persönliche Anteilnahme an den Geschehnissen eine stär¬
kere und ergreifendere wäre . Wie lebt dafür Herrn Bütt¬
ners Jakob fein Schicksal durch ? Hier ist ein völliges Auf¬
gehen in die dramatische Aufgabe, das mit der kraft - und
klangvollen Stimme dem Hörer ans Herz greift und ihn ganz
in den Bann der alttestamentarischen Erzählung zwingt . Bib¬
lische Würde und Klarheit ging von seinem Spiel und seinem
Gesang zugleich aus . Mit dem Simeon gab Herr van E o r -
kom einen Beweis auch feines dramatischen Könnens . Denn
die verzehrende Leidenschaft , mit welcher Simeon sich der Reue
und Verzweiflung hingibt , brachte er lebhaft zur Darstellung
und meisterte dabei auch musikalisch seinen Part vortrefflich .
Im Rüben des Herrn Siewert kam die Süße feines Ge¬
sangs wieder zur Geltung . Herr R o h a gab als Utobal etwas
gutmütig Bärbeißiges in seine Rolle hinein . Sehr hübsch sah
Frl . T e r c s als Benjamin aus und zeigte auch im Spiel und
im Gesang viel Lieblichkeit . Die Ehöre gingen sicher und
wirkungsvoll .

Die rezitativische Bearbeitung des Dialogs nahm zwar
dem Werk feinen alten Holzschnitt -Stil und trug es ganz in
das eigentliche Operngebiet . Aber man muß doch zugestehen,
daß diese Bearbeitung die trockenen Wege der bloßen Nach¬
ahmung vermeidet und sich mit viel Glück selbständig und doch
in innerem Zusammenhang mit dem Wesen des Ganzen in das
Werk einfügt . So blieb auch der Oper ein gut Stück des alten ,
religiös -feierlichen Eindrucks sicher . Herr Softapellmeister

Reichwein führte die musikalische Leitung erfolgreich durch.
Um die szenische Anordnung machte sich Herr Dumas verdient ,
doch war , wenigstens in der Erinnerung , die frühere Schluß -
Wirkung eine schönere. Das Publikum erwies sich den künst¬
lerischen Leistungen der Mitwirkenden gegenüber dankbar und
zollte herzlichen Beifall .

*

— Karlsruhe, 11 . Mai . Vom Eroßh . Hoftheater wird uns ge-
schrieben : Morgen, Sonntag , erführt d ' Alberts jüngstes Werk,
die komische Oper „Die verschenkte Frau", die zweite der Abteilung C.
gebührende Wiederholung, welche um VS Uhr zu beginnen hat . Durch
den ausnahmsweise späten Beginn dieser nur zwei Stunden be¬
anspruchenden Oper wird die Rückkehr auswärtiger Besucher nicht be¬
einträchtigt. Zu Richard Wagners Gedächtnis , dessen 99. Geburtstag
auf den 22 . Mai fällt, wurden im Spielplan zwei Werke des Meisters
angesetzt , für Donnerstag , den. 16. Mm (Himmelfahrtstag ), „Die
Meistersinger von Nürnberg "

, welche in diesem Spieljahre damit zum
erstenmal zur Aufführung kommen, und für Sonntag , den 19. Mai ,
„Lohengrin". Während in der Oper mit den letztgenannten Werken
den Manen des größten Musikdramatikers gehuldigt wird, hat das
Schauspiel am Samstag , den 18. Mai , die Aufgabe, einen lebenden
Dichter, Arthur Schnitzler , dessen auf den 15 . Mai ftlllenden
Sv. Geburtstag die deutsche Bühnenwelt nach einem Beschluß des
Deutschen Bühnenvereins in der kommenden Woche begeht, druch die
Aufführung des neu einstudierten Schauspiels „Liebelei" und des hier
als Neuheit zu bietenden Versspiels „Paracelsus" zu ehren. Mon¬
tag , den 13. und Dienstag , den 14 . Mai , werden heitere Schauspiel¬
stücke, „Das kleine Schokoladenmädchen" und „Im weißen Rötzl" ge¬
geben. Für Freitag , den 17 . Mai , ist eine Wiederholung der jüngst
wiederaufgenommenen Oper „®ie Boheme " von Puccim vorgesehen.
Der in Vorbereitung befindliche Moli « re - Abend , welcher den
„Geizigen" und die Erstaufführung der „Heirat wider Willen " rn der
Hofmannsthalschen Bearbeitung umfaßt , wird noch vor Pfingsten im
Spielplan zu finden sein. Für den ersten Pfingstfeiertag ist Mi Rach -
feier von Schillers Todestag' eine Aufführung der „Ränder" geplant .
„Oberst Chabert" , die nächste musikalische Neuheit, wirdMr ^die ersten
Tage des Juni bereitgepellt.



Tette 2 Böötföjc Vreffe .
^ rmifchtes.

=5 Berlin , 11. S ! Die „SB. 3 - am Mittag " meldet:
Bei der Beerdigung des kürzlich verunglückten Chauffeurs
Rothe sank die alte Mutter Rothes, als man de« Sarg ihres
Sohnes in die Erust hinablietz . vom Herzschlag - «troffen
nieder.

fad Posen, 11. Mai . (Tel .) Im benachbarte« Readorf
oerbrannten drei Bahnwärterskinder im Alter von 3 bis 5
Jahren in einem Schuppe», den sie durch Spielen mit
Streichhölzer « in Brand gesteckt hatten. Nachdem die Elter«
jas Feuer gelöscht hatten, fanden sie nur die verkohlten
Leichname.

fad Erfurt, 11. Mai . (Tel .) Heute nacht vernngLckte
tn der Nahe von Erfurt das Automobil des Buchhändlers
Web« aus Erfurt. Web« und ein Kolporteur wurden ge¬
ltet , ein weiterer Insasse und der Lhanfsenr schwer »« letzt.

fad Florenz. 11. Mai. (Tel.) Der Men Ztalien -Reisen--
»en wohlbekannte Juhab« des deutschen Hotels und Restau¬
rants Mucke in Florenz ist auf dem Rückwege von einem
Ausflug in eine Schlucht gestürzt und hat den Tod gefnndeu.
Mucke war ein geboren « Dresdener und galt als ein« der
bedeutendsten Importeure für deutsche Bier« nach Italien .

P . <1. London . 11. Mai . (Privattel .) Der Dampfer
.Adriatic", der aus New-Pork kam, ist gestern nachmittag in
Lueenstown angekommen . An Bord des Dampfers befand sich
»er Direktor der „White Star Line"

, Jsmay und die geretteten
) Offiziere d« „Titanic ". Die Polizei hatte große Ab-
,perrungsmatzregeln« griffen, damit sich die Reporter nicht auf
sen Direktor Jsmay stürzen konnten . Nur seine Frau und sein
Bruder dursten sich an Bord des Schiffes begeben . Es fand
steich darauf ein Berhör statt, das aber nichts Neues zu Tage
-«fördert hat.

Ibd Rewyork , 11. Mai . (Tel .) Aus Tomsville laufen
Nachrichten ein, denen zufolge im Laufe des gestrigen Tages
neue Kämpfe zwischen Streikenden und arbeitswillige « Koh -
lrnarbeiteru stattgefunden haben. Polizei und Militär mutzte
eingreifen. 10 Manu find schwer verletzt worden, zwei davon
tötlich . Eine große Anzahl Personen hat leichtere Verletzun¬
gen davongetragen. Die Behörden haben Verstärkungen ver¬
langt . Die Streikende« haben sich jetzt mst Waffe« und Mu-
uition versehen.

L Rew - Orleaus , 11. Rai . (Tel .) Di« Lage im
üeberfchwemmungsgebiet hat sich infolge Regensund Wind stark verschlimmert . In Baton Rouge wardie Lage am Freitag verzweifelt .

Uon der Krrflfchiffahrt.
= ! Ladeu-Oos , 11. Mai . (Privattel .) Das Lustschiff

„Biltoria Luise" ist heute nachmittag 3 Uhr 13 Min . unter
Führung von W. Ecken« mit 15 Passagiere« an B« d zurFahrt «ach Etratzburg aufgestiegen, woselbst bekanntlich heuted« zweite Deutsche Z»v« lässigkeitsfl«g am Obe« hei« mit
Schauflügeu auf dem Polygon eingeleitet wird. Das Luft¬
schiff ist auf dem Polygon gelaudet, nahm Passagierwechselvor und stieg dann zu einer Rundfahrt über Etratzburg auf.Die Rückkehr nach Oos erfolgt gegen 6 Uhr .# Paris , 11 . Mai . (Tel .) Der ausgewiesene italienischeFlieger Rardini , der gestern von Calais nach England fliegenwollte, mutzte infolge ein« Panne in der Nähe von Calais
niedergehen. Die Behörde erhielt den Befehl , Nardini an die
Grenze zu führen und sein Flugzeug mit Beschlag zu belegen,falls er Vis abends den stanzöfischen Boden nicht verlassenhaben sollte .

i— Pordeuoue, 11 . Mai . (Tel .) Gestern abend ist derLeutnant des Eeniekorps de P « sts mit seinem Forman-Äp-
parat abgestürzt und erlitt tätliche Verletzungen.P. C. Madrid, 11. Mai . (Privattel .) Prinz Alphons vonOrleans, der Sohn d« Infantin Eulalia , der schon verschie¬dene wohlgelungen Flüge ausgeführt hat, wird heute sein Pilo -ten-Exameu ablegen.

Zum Zuverläfsigkeitsflug am Oberrhem 1912.-f- Mülhausen, 11. Mai . (Tel .) Vom Flugplatz Habsheimwird gemeldet : Zwei Offizierspiloten , der Oberleutnant Pohlvom Infanterie -Regiment 136 als Führer und Leutnant
Zschock vom Znfanterie-Regiment 172 , die mit einem Aviatik-
Zweidecker zum Fluge nach Etratzburg starten wollten, gerietenbei einem Probeflug in die Nähe einer Starkstromleitung. Beidem Versuche, auszuweichen , stürzte der Apparat ab. Die bei¬den Flieg « erlitten, wie es heißt, leichte Verletzungen im Er¬
ficht und haben sich einstweilen in das hiesige Lazarett begeben .(Leutnant Pohl vom Jnf .-Regt . Nr. 136 in Etratzburg hat aufeinem Aviatik-Doppeldecker mit 100 PL. Argus-Motor zum Zu¬
verlässigkeitsflug am Oberrhein gemeldet. Leutnant Zschockvom Jnf .-Regt. Nr. 172 war als sein Passagier für die ein¬
zelnen Etappen vorgesehen .)

Letzte Telegramme
der „Sadischerr Presset

I« . B e r l i « , 11. Mai. (Privattel .) Wie ich zuverlässig
erfahre , schweben über die weitere Ausdehnung der
preußischen Klassenlotterie aus die Bundes¬
staate « Verhandlungen.

— Kiel, 11. Mai . Der große Kreuz « „Moltle " hat11.30 llhr mittags die Ausreise nach Amerika angetreten.
P .C. Marseille, 11. Mai . (Privattel .) Das Wahl-Ko-

mit« , das sich gebildet hat, dem Aviatiker Vedrines den Sitzdes verstorbenen Kamm« präsidenten Brisions in der fran-
zöfischen Kamm « zu sichern , hat Vedrines heute die Nachricht
zugehen lassen, daß seine Aussichten durchaus nicht «ugüu-
stig find.

Algier, 11 . Mai. Die Absicht der französische» Regie¬
rung. ein Verzeichnis der gestellungspflichtigen Eingeborenen
anzulegen, hat unter den Eingeborenen bei B« Jakub große
Ettegung hervor prüfen. Ein französisch« Verwaltuugs -
beamt« , der pl diesem Zweck bei Ktt Stämmen erschien,wurde mit Steinen bewarf -n und hatte es nur dem Ein¬
schreiten des Kaids zu dartten, datz er vor schwere« Bcrfttzsn-
ge« bewahrt blieb.

Aus de» Komiffroue « des Reichstags.
st Berlin, 1L Mai. Die Budgetlommission des Reichs -

tages hat heute nach kurzer Debatte zur Duellfrage die Abftim-
» u»g üb« die hierzu vorliegende« Lefolutjoueu ooroeuomme«.

Die Resolution der Sozialdemokraten wurde gegen deren Stim¬
men u. der Stimme einesFortschrittlers abgelehnt. Der TeU der
Resolution der Fortschrittlichen Volkspartei, d« die Entlassungaus dem Heere als Rebenstrafe verlangt , fand mit den Stim¬
men d« Fortschrittler, der Nationalliberalen und eines Teils
des Zentrums Annahme. Dies« TeU wurde der Resolutiondes Zentrums angefügt und die so gestalteten Vorschläge mit
grotz« Mehrhett angenommen . Dann beriet die Kommissiondie zu den Wehruorlagen und zum Heeresetat vorliegenden Pe¬titionen.

bä Bettln , 11. Mai . Dir Budgettommifsio« des Reichstage»
nahm heute zu Beginn der Sitzung die Abstimmung über die Steuer-
Refolutio« vor. Alle Resolutionen wurden abgelehnt, nur diejenigeder Bolkspattei und des Zentrums ««genommen. Einige unwesent¬
liche redattiouelle Aenderungen wurden Vorbehalten.

— Berlin, ii . Mai . Die achte Kommission des Reichstage» zu
Beseitigung des Branntweinsteuer-Kontingentes trat heute in die
zweite Lesung des Gesetzentwurfes ein und gab auf Antrag der bürger¬
lichen Parteien dem neueingefügten Absatz 2 folgende Fassung: Aus
dem Ertrag der Verbrauchsabgabensind den Linnahisr « aus den Be-
ttiebsauslagen (§ 42 und folgende des Vranntweinsteuergesetzes)
jährlich IS Millionen zuzufuhreu und nach näherer Bestimmung des
Bundesrates zur Erhöhung der Bergütungssätze für vergälltenBranntwein zu verwenden.

= Berlin , 11, Mai . In der Budgettonnnisiiou des Reichs¬
tags erklärte Staatssekretär von Tirpttz bei d« Beratung der
Novelle zum Flotteugesetz :

„Was die Kriegsgefahr im Sommer 1311 betreffe, so habe
der englische Staatssekretär Erey erklätt, daß die Absicht eines
Aeberfalles seitens Englands nicht bestanden habe. Von einer
solchen Erklärung müsse Akt genommen werden, und dies sei
von ihm mit besond« « Genugtuung geschehen.

„Die Tatsache, datz durch die Befehlshab« vielleicht auf
beiden Seiten gewisse Matzuahmeu getroffen worden seien, sei
wohl «»bestreitbar , aber beweise keineswegs eine bestimmte
Absicht der politische« Leitung.

„Der defensive Plan der deutschen Flotte ttete im Flot¬
tengesetz zu deutlich hervor , sodatz es überflüssig fei, ihn wett«
zu betonen . Nur eine stark Lb« legene Flotte kann für die
AWresiioe in Betracht kommen. Ich denke zu hoch von d« eng¬
lischen Admiralität , als datz ich ihr zuttaue, datz sie einen deut¬
schen Angriff auf die englische Flotte oder Küste in den Kreis
ihrer Bettachtungen hineinzieht."

Frankreich und die Reichstags-Abstimmnng über
die Wehrvorlage «.

lfad Paris , 11. Mai . D« „Matin " widmet d« gestri¬
gen Abstimmung über die Wehrvorlage im deutschen Reichs¬
tage eine längere Besprechung und gibt der Ansicht Ausdruck,
datz diese angeblich dem Einflutz d« deutsche» Presse zuzu¬
schreiben ist.

Das Blatt ftagt sich, »»elcheu Zweck die deutschen Zeit««-
ge« mit ihrer jetzige« Haltung verfolgen, nachdem doch der
Reichskanzler dieses Vorgehen öffentlich aetadelt bat. Wäh¬
rend der letzten sechs Monate- hat man es nicht unterlassen .
Frankreich so hiuzustelleu » als ob es jeden Augeublick bereit
wäre, sich auf Deutschland zu stürze« und dem Volke klar zu
machen versucht, daß Frankreich, Eugland und Ruhland deka¬
dente Rattone« seien.

Einige unbedeutende französische Pretzorgane hätten chau¬
vinistische Artikel veröffentlicht, die in Deutschland so hinge»
stellt wurden , als verträten sie die öffentliche Meiuuug
Frankreichs . Was dagegen die Aufsätze der grötz « e« Blätter
betreffe , die sämtlich auf einen gemätzigten Tou gestimmt
waren, so seien sie einfach von der deutschen Presse tot¬
geschwiegen worden .

, Zum deutsche« Botschafterwechsel.
P .6 . Mailand . 11. Mai . (Privattel .) Der „6 e colo “

schreibt zu dem bevorstehenden Botschafterwechsel in London :
„Italien mutz nun damit rechnen, datz Deutschland sich auchmit Eugland befreundet , was für den Krieg, den wir mit
den Türken führen, nicht ohne besondere Bedeutung seinwird. Eugland ist den Türke« wohlgefiuut, ebenso Deutsch¬land; aber wenn sich nun Deutschland mit England befreun¬det, so wird sich auch das Verhältnis Deutschlands zu Kon¬
stantinopel noch weiter befreunden , was für «ns als Verbüu-
deteu Deutschlands von einschneidender Bedeutuug sein mutzJedenfalls heißt es jetzt , die Augen offen gehalten."

<= ; Paris , 11 . Mai . Die Blätter beschäftigen sich fort¬
gesetzt mit der Meldung über die bevorstehende Ernennungdes Freiherr« Marschall von Bieberstein zum deutschen Bot¬
schafter in Londou und mit den deutsch -englischen Annähe¬
rungsversuchen .

„Gauloi s" schreibt: So sehr auch die englische radikalePartei eine Annäherung an Deutschland wünschen mag, wird
fie es sich doch überlegen, ehe sie Vorschläge unterbreitet, diedie Entente allzik sehr auf die Seite ihres Gegners vou gesternketten würde. Die Engländer sind auf ihre politische Unab¬
hängigkeit ganz besonders stolz und wissen , datz eine allgemeineBerständigung mit Deutschland das Ende der Entente cordiale
bedeuten würde . Haben sie ein Interesse daran?

Der „Figaro " schreibt: Am bemerlenswertesttn find
zurzeit die kühnen Anstrengungen und Unternehmungen der
deutschen Diplomatie , die sich nicht mit dem Erworbenen be¬
gnügt, sondern überall neue Früchte und Eewinnste einzu¬
heimsen erstrebt.

Der Aufstand in Marokko .
*=2 Paris , 11. Mai . Wie aus Fez gemeldet wird, habendie dortigen Militärintendanten angesichts der in den um¬

liegenden Städten herrschenden Gärung dey Befehl erhalten,möglichst große Lcbensmittelvorräte anzuschäffen. Das Kran¬
kenhaus wird mit Lebensmitteln für 1000 Mann , sowie mit1000 Gewehren und 60 000 Patronen ausgestattet werden.Io . Paris , 11. Mai . (Privattel .) Laut Meldungendes „Journal " stellte gestern nacht ein bei« Ministerium eiu-
gelaufener Bericht des Gesandte « Reguault aus Fez
fest, daßalleStämm e Marokko sinAufruhr stehe«.

Der türkisch-italienische Krieg.
bd Berlin , 11. Mai . In hiesigen gutunterrichteten Krei¬

sen taucht neuerdings mit großer Bestimmtheit die Nachricht
auf, die Türkei habe die Absicht, eine Spezialmissiou nachWie»», Berlin . Paris und möglicherweise auch nach Londoa
zn entsenden .

P.C. Athen , 11. Mai. (Privattel .) Zum zweiteumal
ist ei« Dampfer bei d« Ausfahrt aus dem Hafeuvo« Smyrna vou de« türkischen Batterie « be -
Ichvlle » «ab iu de« Sruud » «.bohrt worde«. Diesmal
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ein Dampfer der „Archipel a g o s S t e ' 9
a n y", auf den die T ü r l e n . als « aus dem Lc

. . . . . .
Schiffes fuhr, das von einem Lotse« geführt wurde .

ist es
Comp
von Smyrsa ausfuhr» zwei blinde Schüsse
scheinbar, weil « nicht im Kielwasser eines vor ihm fah^^ ^Schiffes fuhr, das von einem Lotsen geführt wurde ,darauf feuertt« di« Türken zwei scharfe Schüfst ??,von denen einer das Schiff traf «nb eine
des Schiffes verursachte. Binnen wenige «
te » war das Schiff untergegange «. Au Lord l !Dampfers befanden sich 80 Passagiere und nra«
noch nicht wie viel Menschenleben der Untergang gekokt
Rach einer türkischen Version ist da» Schiff auf eine Ar ,gestoßen und i« die Luft ge flöge « ; ei« Zeiche». J
jedenfalls viele Mensche « ertruake « fhtfe. ^

Zur Besetzuug der Insel Rhoda «.
t=s Paris , 11 . Mai . Der Konstantinopeker Korrespondenzdes „Mattn " berichtet, datz der Grotzwesi« Said Paschas

folgendes erklätt habe : „Die Besetzuug von Rhodos und ^derer Inseln im Aegäischen Meer kann in keiu« Weist ^Haltung der türkischen Regierung Lud« «. Wir bleibe « 2
dabei, datz der Friede nur auf der Grundlage der tatsächiz^und nicht einer theoretischen So »v« änttät des Sulta »,
Tripolitanien geschlossen werden kann . Don religiös«
veränität zu sprechen , ist ein leer« Köder , denn dieseveränität besteht für jeden Muselmann. Der Friedeusßhst»
ist eine gebieterische Notwendigkeit, denn wen« fich die gege*wärtige Lage noch lange hinzieht, so würde hierdurch d,Weltfriede gefährdet werden. Die Mächte müssen deshnstein Mittel suchen , um eine Bermitfluug einzuleiten, die
für unfern Teil annehme«. Besonders Frankreich und C« ,land sind an der Aufrechterhaltung des Gleichgewicht, y,Mittelmeer interessiert. Italien wird der Eiuberufuug efaeiKonferenz gewiß nicht zustimmen ."

Telegraphische Schiffsnachrichten.
Mitgeteilt d . Generalvertr. Ft . Kern . Karlsruhe. Karflrickrichsir . zz<

Norddeutscher Lloyd. Angekommen: am Freitag : „Erlangen" faAntwerpen, „Prinzeß Alice" in Antwerpen, „Pttnz Ludwig " i»Shanghai , „Schleswig" in Messina. Passiert : am Freitag : „Bon "
Odessa Quessant . Abgegangen: am Mittwoch : „Alster " von Bremen
Häven ; am Freitag : „Prinzeß 'Irene " von Gibraltar.

Nergnügungs - und Uereins-An^eiger.
(Das Nähere Littet man au» dem Jnferat enteü zu ersehe«.)

Sonntag, den 12 . Mai:
Beiettheimer FußLallverei«. 2, 3% Uhr lttbungsfpiÄe .
Cafö Bauer. Konzett der ganzen Künstlerkapelle .
Ev. Südftadttirchenchor . 8% ll . Zusammenkunftb. Ziegler , Bahnhostzk .Fidele Geister . 4 Uhr Frühlingsfeier Lei Zörrer in Beiertheim.
Fußballklub Alemannia. 3 llhr Spiel . 4% Uhr Pftichtttlnüttg .
Fußballklub Frankonia. 3 Uhr Spiel .
Fußballklub Mühlburg. 2 Uhr Fanrilienausflus , Adler in Daxlaüdr ».Fußballverein. Zusamimenfein , auf dem Sportplatz.
Eesangv. Frohsinn Mühlb. 11 ll . Festatt, 3 ll . Festkcmgett, 9 ll . BaL
Eesango. Konkordia . Familienausfl . ins Waldhorn. Teutfch -Reuttut.
Liederkranz . Frühjahrsausftug nach Steinbach. Abfahtt 1L8 lftr.Männetturnverein. Sttstungsfesttmmfahrt. Abfahtt 8.12, 8.44, 7 ll.
Pfälzerwaldverein. Wanderung. Abfahtt 8.44 Ahr müh Herrenald
Skywarzwaldverein. Ausflug . Abfahrt 5 .36 od« L38 Uhr.
Stadtgarte«. 3% Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle 58. 1
Tierfchutzvereiu . 9Ya Uhr. vorm. Verbandstag im groß . RathausßuLVerein für Bewegungsspiele. llhr Spiel .
Verein Fottschr . Bolkspattei . Frrm.-Ausfl . Abf. L14 ll . m AlLtÄbahU.Verein d. Württemberger. Ausflug n. Maulbronn. Abfahtt 5 .48 llhr.
Weltkinematograph, Kaiferfttaße 133. Vorstellungen von 11—11 llhr

w

Heuchelheim
Pfote

Rosa Jacob
Heinrich Stroms

Yeriobte

Mai 1912.
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Xäitetdht
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Die Pianoforte -Fabriken

Rieh. Lipp & Sohn, S
haben den Alleinverkauf ihrer Instrumente der Firma

Jobs. ScMaile, kisno-llM
Karlsruhe , Douglasstrasse 24, übertragen.

11490a

DUNLOP
Pneumatik

Seit 1888 der Erste !

Soge« dl» »Un FolgnSitzender Lebensweisenehmen sie leltveim uorgena eia Gla * v» B

unyadi Jänos
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isconio - ranan, . y .
Kaiserstraße 146. KARLSRUHE Telephon 840

BustShrung aller banknä&igen Geabäftc.
Stahlkammer .

Omnt - Geppiche !
U?7r kaufen persönlich im Orient
unter Vermeidungjeden Zwischen »

handeis sehr bedeutende Posten .

Dadurch sind wir in der Lage

in allen Teppich-Arten
- in neuen und antiken -

sowohl in Auswahl wie in Preisen

ganz besondere Vorteile
zu bieten. 41*7

(Dreyfuß & Siegel
\ Grossherzogliche Hoflieferanten .

BUlige, streng feste Preise.

IS

— eingetr. Genossenschaft m. unbeschr. Haftpflicht. —

Telephon 114. Gegr. 1883.

Karlsruhe i. B. , Amalienstrasse 31 .
Komplette Wohnungseinrichtungen und Einzelmöbel

in allen Preislagen. 7638
Gediegenste Ausführung mit langjährig . Garantie.

Eigene Polster - nnd Dekorations -Werkstätte .
===== Besichtigung ohne Kaufzwang . ---

Herren - Wäsche
Trikotagen, Socken

Kragen, Manschetten, Krawatten

Hemden nach Maß

A. H. Rothschild
Spezial -Wäsche- und Ausstattungs - Geschäft

Kaiserstrasse 167. 7696.8 .3

B. Kamphues
Kaiserstr. 207
Telephon 2458

Silberwaren
in antik . Genre.

Berechnung per Gramm .

Gelegenheitskäufe
in Brillanten .

zur
1 Reisesaison£

empfiehlt I

Toiletterollen , j
| Schwammbeutel ,
■ Badehauben , B
■ Schwämme , J
2 Frottierartikel , p

Seifendosen ,
Flakons , 7674.3.3
Spiegel usw. ^

Luise Wolf Wwe. »
4 Karl - Friedrichstr. 4.

Niederlage
sämtlicher Fabrikate von

F. Wolff & Sohn .

c*

das beste moussierende
Jlpfelmeingetränk.

'

€

DebarafI erhältlich .
Von 10 Flaschen ab direkter Versand frei Haus ,
Preis der ca . 1/1 Literfiasche 20 Pfg.

12
ohne diesfr - l

,» Va » 12 ,, j

Brauerei Eglau , Durlach .

Wird «

vollkommen gross , schöner Schnitt ,
gut verarbeitet , neueste Muster

p . St Mk . 2 .60 , 2 .80 , 3 .20 , 3.50 , 3 .80
4 .—, 4.50 , 5 .—, 5 .50 , 5L0
5 .- . 6 .50, 7 .- , 7 .50, 8 .-

in grosser Auswahl .
Anfertigung wasserdicht Wagendecken
Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

Versand gegen Nachnahme .

Arthur Baer,

idmüritiefel spottbillig!
2 Paar nur 10 Mk.

Ich habe « ich entschlossen, behusS Stnfühnmg « eines
vorzüglichen Samen » nnl » Herrenschnürstiesel »,
Lhevr.-Leder, hochelegantemoderneFassons, lant Abe
bildung. Damenftiesel mit Lackkappe, reklamehawer
t Paar zusammen für tu» 10 Mk . abzugeden.
1 Paar 7.50 Mk. Ich liefere dieselben ganz nach
Wahl , Herren» oder Damenschnürstiefrl, in jeder ge¬
wünschten Nr . oder jedem Zentimetermaß. Versand
geg. Nach«, oder Boreinsendung d«S Betrages . Falls
nicht preisentsprechend , nehme bereitwilligst zurück.
Umtausch gestattet, daher jedes Nistko auSgeschloffen.
Echnhware » » BersandhanS O. LiptchDb ,

« erfin N -, « ransnickstratze 11a. Abt . >72

Harne

Henri

Auskünfte
a ) über Kredit ,
b ) über Familie . Vermögen , Ruf rc ..

Ermittelungen , Beobachtungen .
Beweismaterial besorgt überall

..Modus ".
Karlsruhe . Kaiserstr . 86. Diskr .' ' ~

ef . 3276 .gewissenh . Telef . 3 “ *” *

: Diplomierte

Patentanwalt MIA nntott f- diskr., angen . Land-
rsMUlttkU aufenthalt und beste
1 f Pflege . Bad im Hause, bei

Hebamme Uöhringer ,
Lnittlrnae » bei Breiten . Tel. Lr . 5.

Hebamme
Frau Bouquet
Rue du Commerce , 1, Genf ,

nimmt zu jeder Zeit PensjonArinoea
auf . Alle Tage Sprechstunden . Gute
Pflege und Verschwiegenheit

Verschwiesaue Entbmdtme . 214t »

fte ™ ! Wl 0/ 3ocätei
oSUctstm.

ZahlreicheßefereozeesnieKatalogcnDleisia.
Schneider» JaqueiS£s

MaschinenFabcik
Strassburg -Königshofen fl<Bs)

Telephon 783 6585
li aiserstrasse 133 , 1 Tr . hoch .
Eins . Kreuzstr . neben der klein . Skche .

Dr. S. Hauser, Stea**«Hu,i i. B-
Hohenlolieatr -32 , L. Tet 1787
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Imn Kegtmr des 2. deutschen DuuerlassiskritsfLugs um Oderrhein.

— Karlsruhe , 11. Mai . Der zweite
Deutsche Zuverlässigteitsslug nimmt morgen
Sonntag früh feinen Anfang auf dem Poly -
, 0-n, dem grohen Exerzierplatz in Stratzburg ,
«nd führt feine Teilnehmer , wie bekannt ,
über Metz, Saarbrücken , Mainz , Darmstadt
und Frankfurt » wo fie am Abend des 17.
Mai eintreffen und Sonntag , 19. Mai , «ach
Karlsruhe weiterfliegen ; von hier geht der
Flug nach Freiburg und über den Schwarz¬
wald nach dem Endziel Konstanz (22 . Mai ) .
Don den 11 Tagen , welche die Veranstal¬
tung in Anspruch nimmt , wird an sieben
Tagen geflogen, während die übrigen Ruhe¬
tage sind ; die vorerwähnten Städte sind
Etappenorte , d . h. Endpunkte einer Strecke,mit Ausnahme von Darmstadt , wo ' nur
eine Zwischenlandung stattfindet . Die
Darmstädter werden hierfür durch ein be¬
sonderes Schauspiel entschädigt. Am 17.
pkai , nachmfitags 6 Ahr , steigen dort sämt¬
liche Teilnehmer in möglichst kurzen Zwi¬
schenräumen nacheinander auf , so daß sich
jos seltene Bild eines geschloffenen Fluges
ttgibt .

An den einzelnen Etappenorten finden
gleichzeitig lokale Wettbewerbe , sogenannte
Schauflüge , statt , die jedoch nicht von den
Feberlandfliegern bestritten werden dürfen ;
fiese sollen nach Zurücklegung der Tages -
fiappen von durchschnittfich 130 Kilometern
der Ruhe pflegen, nachdem die Erfahrungen
tes Vorjahres gezeigt haben , datz eine Aus¬
führung beider , grundsätzlich verschiedener
puggattungen nicht ohne Gefahr für Men¬
schen (man denke an den Todessturz Lämm-
tzns in Stratzburg ) und Material ausge -
Hhrt werden kann . Für Karlsruhe und
fie anderen Etappenorte sind deshalb eine
Anzahl von einheimischen und auswärtigen
Lerufsfliegern verpflichtet worden , welche
firrch Geldpreise entschädigt werden . Für
jen Ilerberlaudslieger und seinen Paffagier
ljedes Flugzeug mutz einen solchen als Be¬
dachter im Interesse kriegsmäßiger Aus¬
bildung mitführen ) sind lediglich Ehren -
«eeife bestimmt; andererseits übernimmt die
Veranstaltung die hauptsächlichsten Kosten,pie zum Beispiel Gestellung der Begleitautomobile für Mechaniker
)lnd Ersatzteile , auf ihre Kasse und gewährt weiter den Fabrikantenfine Entschädigung, welche aktiven Offizieren oder Reserveoffizierenein Flugzeug zur Verfügung stellen. Immerhin bleiben die gesamtenAufwendungen gegenüber dem vorjährigen Znverläffigkeitsflug , wo« t. 150 000 Mark allein für Preise ausgegeben werden mutzten , nicht«« wesentlich zurück. . Es ist ein sehr erfreuliches Zeichen für die

schnelle Weiterentwicklung des deutschen Flugwesens und den Sport¬geist unserer Flieger , daß sich um die Ehrenpreise des lleberland -
fluges nicht weniger als IS Flieger , 10 Offiziere und 5 Zivilisten ,bewerben , wobei letztere in jtt >em Falle namhafte Opfer an Geld
bringen müssen . Unter den Zioilfliegern befinden sich zwei Teil¬
nehmer des letztjährigeu Zuverläffigkeitsfluges , Hellnmt Hirth » dererste Sieger auch in anderen Konkurrenzen , und Witterstädter , desseniEulermaschiue als Mette den ganzen Flug durchgehalten hatte .Allerdings können die Ehrenpreise nach ihrem Werte und der Bedeu¬tung der Stifter einen besonderen Anretz bieten . Pttnz Heinrich vonPreußen , der auch in diesem Jahre das Protektorat übernommen
hat und den ganzen Flug begleiten wird , hat eine Broncegrnppewn einem bekannten Berliner Bildhauer nach seinen Angabenvodellieren lassen, welche ans der Berliner „Ala " die allgemeineAufmerksamkeit und Anerkennung fand . Sie bildet als »Prinz
Heinrich -Preis der Lüfte"

, ähnlich wie der Prinz Heinrich-Preis fürtie automobilistffchen Zuverlässigkeitskonkurrenzen die Siegestrophäe ,velche dem ersten Sieger des Zuverlässigkettsfluges winkt , nachdemfe ursprünglich als Wanderpreis hatte ausgeschtteben werden tollen.Außerdem haben die Grotzherzöge von Baden , Hessen , Prinz vonLachsen-Weimar und andere Fürstlichkeiten, der Statthalter vonklsah-Lothringen und eine Anzahl von Städten , Offizierskorps , Ver¬eine und Private wertvolle Ehrenpreise ^ stiftet .
Die Offiziere» welche an dem Ueberlandslug teilnehme «, kommenHatt dem Militärflugplatz Döberitz, aus den neugegründeten Flieger -tzarnisonen Metz und Sttahburg und aus der bayerischen Flieger¬truppe. Bei dem vorjährigen Zuverlässigkettsflug am Oderrhein« unten sich die Offiziere an dem Ueberlandslug als solchem nicht be¬

seitige «, da die Offiziere um Geldpreise nicht konkurrieren dürfen ;rm ihre Teilnahme wenigstens in beschränktem Umfange zu ermög-ächen , wurde für die pm letzten Etappen * Karlsruhe -Mannheim -ßrankfutt , ein militärischer Sonderflug eingelegt . Abgesehen hier¬von, haben deutsche Offiziere an öffentlichen Wettbewerben sich bis -«et nicht beteiligen können, da düs Kriegsministettum den zahl¬reichen Gesuchen von anderen privaten Veranstaltungen nicht statt -
zegeben hatte . Am so grösser ist allenthalben das Interesse , welches«an den Leistungen unserer schnell und kräftig „emporstrebenden"
Fliegertruppen entgegenbringt . Da die in der ELdwestgruppe desputschen Luftfahrerverbandes zusammengefatzten Vereine , welche , denZuoerlässigkeitsflug veranstaltet , zum guten Teil an unserer West-« enze, in Sttaßburg , Metz , Saarbrücken , Mainz , ihre Stützpunktehaben, sind diese für unsere militärische Aviattk wichtigsten Erenz -siriche bei der Festlegung der Flugsttecke in besonderem Matze berück-tchtigt worden .

Die Aufklärungsarbeit Mischen Metz und Saarbrücken bean -
jnmcht eine besondere Bedeutung für unsere Landesverteidigung ,hier wird von den Fliegern in einer von dem KommandierendenSeneral des Metzer Armeekorps , o . Prittwitz und Eaffton , gestelltenstufgabe verlangt , die Stärke , Bewegung us« . einer marschierende«endlichen Armee, die von Truppen der Garnison Metz markiett wird ,(a erkunden und schnellstens zu melden . Die gleiche Aufgabe ist« Xi Zeppelin -Schiffe« zugewiefeu, welche an dem Zuverlässigkeits -
Auge sich beteiligen . Es ist von weittragender Bedeutung , datz hiermm ersten Mal solche Prüfungen , ztftnal in Konkurrenz von Luft¬schiff und Flugzeug , veranstaltet werden . An den ersten drei Etappen -Mge » ist auch das Deutsche Freiwillige Antomovilkorp », ebenfallsfum ersten Mal bei einer solchen Veranstaltung , unter Führung-eines Kommandeurs , Herzog Adolf Friedrich von Mecklenburg, mit
SO Automobilen «nd 30 Generalstabsoffizieren beteiligt . Den Auto»
Mobilen fiiegt die Ausgabe ob, die Mitteilungen , welche von den
firuntergangenen Flugzeugen abgegeben oder im Fluge abgeworfen

arm
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werden, dem Stabe zu überbringen ; ein selbständiger Aufklärungs -
dienst kommt für die Automobile nach den bisherigen Erfahrungen
weniger in Vettacht , da sie an die großen Strassen gebunden findund, wenigstens bei Tage , ein zu dankbares Zielobjekt für die feind¬
lichen Geschosse darbiete ».

Es findet wetter ein HöheuwettbewerÜ Mische« Luftschiff und
Flugzeug statt , der auf der Strecke Mainz -Frankfurt zum Austrag
kommt . Schliesslich ist ein internationaler Wettbewerb für trans -
pottable Flugzeugzette »« gesehen. In Darmstadt werden die Zelte
aufgerichtet, abgebrochen, auf Laftautomobilen nach Frankfutt be¬
fördert «nd wieder aufgerichtet. Aus diesem besonders für die
Heeresverwaltung wichttgen Wettbewerb , gleichfalls dem ersten feinerArt , geht als Sieger hervor, wer in der kürzeste « Zett ein kriegs-
tüchttges Zelt in Frankfutt erstellt . Die Oberleitung hatte beab¬
sichtigt, LastautomobUe zum Transport von Flugzeuge « und Zelten ,sowie transpottable Reparaturwerkstätten während des gartenFluges mitzuführen , wie dies bei den letztjähttgen ftanzöfischenManöver « mtt Erfolg versucht worden ist und bei der Neuorgani¬
sation des ftanzöfischen militättfchen Flugwesens zur Einführunggelangt ; doch soll dies der Erprobung in de« diesjährigen Herbst¬manövern Vorbehalten bleiben . Außer de« vorerwähnten 30 Auto¬mobilen t des Deutschen Freiwilligen Automobilkorps und den vier¬
zehn Automobilen , welche die Unparteiischen , die zwei Monteure unddie Ersatzteile fahren , die jedem Flugzeug beigegeben find, werdenetwa ebensoviele .Automobile für die Oberleitung , Schittisrichter ,Presse usw. den Flug Legletten , so datz ein« stattliche Automobil¬karawane unterwegs sein wird .

Die diesjähttge Veranstaltung der Südwestgruppe des DeutschenLustfahrer -Verbandes , in welcher Karlsruhe durch den KarlsruherLuftfahttverein vertreten ist, steht, wie Dr . Linke-Franffurt in einem
Auffatz des „Frkf. Generalanz ." ausführt , ebenso wie die vorjährigeVeranstaltung unter dem Zeichen der Zuverlässigkeit ; d . h. es sollnicht unbedingt die beste Flugzett in der Lust maßgebend sein, son¬dern es werden vorzugsweise . die Momente bewertet , welche einegrößtmöglichste Sicherheit und Stabilität gewährleisten . Die Frageeines brauchbaren Flugzeuges ist anerkanntermaßen nur noch dreFrage eines brauchbaren Motors ; da das Beftteben der Fliegerneuerdings dahin geht, immer stärkere Motors einzubauen , ist esum so notwendiger , das Moment der Betriebssicherheit zu betonen .Es ist keine der unwichtigsten Aufgaben derartiger lleberlandflüge ,die Entwicklung des deutschen Motorbaues zu fördern , st» wie die
Automobrlkonkurrenzen den heutigen Automobilmotor „gezüchtet "
haben , welcher der Motorlustfchrffahtt erst den Weg geebnet hat .Auch die letzten Automobilkonkurrenzen , welche gleichfalls unter demProtettorat des Pttnzen Heinrich von Preußen standen, waren alsZuverlässigkeitsfahrten ausgeschrieben.

Die Anf« deru»ge« , welche an Führer und Maschine gestellt wer¬den, sind keine geringen , es müssen u . a . Vogesen und Schwarzwildin Höhen von mehr als 1000 Metern überflogen werden . Auf dieErgebnisse der Veranstaltung sind die Blicke .der Interessenten inDeutschland und im Auslande , besonders unserer westlichen Nach¬barn , gettchtet. Man weiß, wie hoch die Franzosen ihre derzeitigelleberlegenheit in der militärischen Aviatik einschätzen und wie ge¬fährlich dieses Aeberlegenheitsgefühl für den Weltfrieden werdenkann. Der Deutsche Zuverlässigkeitsflug am Oberrhein wird , dasdarf man erhoffen und ermatten , der Welt beweisen, daß wir derTüchttgkett unserer Flieger und dem Forfchritt unserer Flugzeug -industtie zuverlässig verttauen dürfen .
* - * *

Beim zweiten deutschen ZuverlSffigkeitsstug. der morgenSonntag, , in Stratzburg beginnt, werden die Luftschiffe
»Victoria Luise" und »Schwaben" eine große Anzahl Fahrt«von Baden-Baden und Frankfurt aus unternehmen. D'
„Victoria Luise" wird auch an der Aufilärungsübung , die zwischen Metz und Saarbrücken stattfindet, teilnehmen. Zu diese;
Zwecke wird das Luftschiff am Montag , den 13. Rai , in Metauf dem Exerzierplatz Frescatt landen und die Kriegslage , sc

wie den Auftrag entgegennehmen. Nach erfolgter militäriscĥ i
Erkundung wird das Resultat in einer Tasche über SaarbrfirfZherausgeworfen, wo sich eine Meldesammelstelle des DeutschsFreiwilligen Automobilkorps befindet. Alsdann wird
„Victoria Luise den Rückflug nach Baden-Baden antrejen , kJdas Schiff in der Metzer Ballonhalle keine Unterkunft finbe»kann. Im Ganzen werden, wie oben erwähnt, 30
des Deutschen Freiwilligen Automobilkorps an den Aukffr,rungsübungen teilnehmen. Die Wagen sind am Samstag ftStratzburg unter Führung des Herzogs Adolf Friedrich w
Mecklenburg eingetroffen und vom Prinzen Heinrich auf w
Kaiserplatz besichtigt worden.

Die Fluggäste aller an dem Wettbewerbe teilnehmend^.Flieger werden aktive Offiziere sein. Für die Kriegsdracĥder beiden bayerischen Offiziere, Rittmeister Graf Wolftft̂von Reichenberg vom 1. schweren Reiter -Regiment und Okuleutnant Wirth von der bayerischen Infanterie sind zwei zurLustschiffer- und Kraftfahrer-Abteilung kommandierte
nant bestimmt .

Sörserr-Wocherrbericht.
(Eigenbericht der „Bad. Presse" .)

X Karlsruhe , 10 . Mai . Die diesmalige Verichtsperiod « zeftj.eine uneinheitliche , mehr schwankende Haltung . Grosse nachhaltig ,Kursbewegungen nach einer bestimmten Richtung find nicht zu i£ uzeichnen , vielmehr schwankte die Tendenz bald hin , bald her, je nach,dem gerade Einflüsse mehr günstiger oder mehr ungünstiger Rat « mGeltung verschafften. Zu Wochenbeginn lag ein unbefriedignchopreußischer Saatenstandsbericht vor , welcher Verstimmung hervorrissgleichwie die Gerüchte, dass in den bekanntlich nicht syndikatierftäEisenprodutten B . Unterbietungen stattgefunden hätten . Dazu ft»noch der starke Kursrückgang , den die Steeltruft -Werte an der ifr» ,Yorker Montagsbörse erfahren hatten . Auch wies man daranf hftdass der Geldmarkt noch nicht die erhoffte Entspannung aufweise unidass die unerfreulichen Zustände am Berliner Baumartte weiter an¬dauern . Diesen ungünstigen Faktoren konnte die Börse eine be« « .kenswerte Widerstandsfähigkeit entgegensetzen, gestützt auf die u»,ausgesetzt in Hellen Farbe « leuchtenden Schilderungen der ein$t$mischen Eisenindustrie und auf die Meldungen von weiteren Prejfierhöhungen für Eisenprodutte . Auch lauteten die Nachrichten vomamerikanischen Eisen- und Stahlmarkte recht günstig ; die Eisenbahn««,welche in den letzten Jahren mit Bestellungen zurückhielten, solletz
'

einen Riesenbedarf in Eisenmaterial haben . Ferner kamen dem Mon^tanmartt zu statten die Schienenaufträge der preussisch-hfisischg»Eisenbahnverwaltung zu einem um 2 Mark per Tonne erhöhten'
Preise , ebenso die Feststellung, dass die Gerüchte über Preisunterbie¬tungen in B -Produkten unzutreffend waren . Der im Laufe dieserWoche in Deutschland eingetretene Regenfall hat die Aussichten fürdie Weiterentwickelung der Feldftüchte wesentlich gebessett. — Eledtrizitätsaktien lagen still. Die Berichte über eine Aussperrung derMetallarbeiter in Süddeutschland schränkten die Unternehmungslustauf diesem Feld ein . Die seither schon so stark gestiegenen Attien derDeutschen Gold- und Silberscheideanstalt erzielten einen neuen gewal¬tigen Kurssprung auf die Ankündigung der Verdoppelung de« Aktien¬kapital «, wobei den Aktionären da« Bezugsrecht zu dem ausserordentstlich billigen Kurse von ISO Prozent «»geboten werden wird . Da, Ge¬
schäft in Schtffahrtswetten war wiederum sehr lebhaft , ohne indessenden stürmischen Charakter der Vorwoche zu erreichen. Hansa-Aktie«waren nach der scharfen Steigerung rückgängig, konnte« sich dann notihrem tiefsten Stande wieder etwas erholen . Auch Hamburg -Amerift-Linie «nd Lloyd waren zeitweise etwas gedrückt »nd wieder gebessert.Die Verwaltung des letzteren Unternehmen « macht bekannt , dassin jüngster Zeit verbreitete « Ziffern über Mehrgewinne im 1. Quatttal d. I . nicht authenttfch seien «nd dass eine Kapital,v «r» «hru»tnicht beabfichttgt sei ; die Geschäftslage aber sei eine durch«»« deftft-digende. Kanada Pacific waren gefragt auf die Mutmaßung , dassdie schon öfters in Aussicht genommene Kapitaltransattion baw vor¬
genommen w« de. Der Ausweis der Schantungbahn fand gut« Auf¬nahme . Bankaktien haben ihre Lebhaftigkeit wieder eingebüßt und
liegen schwächer. Deutsch -Asiatische Bank büßten auf die Ermässigungder Dividende von 8 auf 5 Prozent über 5 Prozent ein. Gege»
Wochenschluß erfolgten Realisationen und Blankoabgaben auf die
Annahme , dass da« derzeitige Kursniveau als ein genügend hohe«
erscheine und daß die politische Situation Vorsicht empfehle ; hiernachwurde die Börse schwach und die Kurse gingen znrück.

Am Donnerstag fand die seit langem erhoffte , aber immer wie¬
der hinausgeschobene Diskontoherabsetzung der Bank von England um
y* Prozent (von 3y» auf 3 Prozent) statt. Es bleibt nun abzuwar-ten, ob die ReichsÜank Veranlassung nehmen wird , dem Beispiel de»
englischen Noten -Jnstituts zu folgen » was nach der langen Dauer de«
fünfprozentigen Wechselzinsfusses von Handel und Gewerbe fteudig
begrüßt würde . Der letzte Reichsbankausweis zeigt eine Besserungdes Status um 83 Millionen Mark und kann als ziemlich befriedigend
gelten.

Gegenüber dem Stande der Vorwoche haben Phönix und Geste«»
kirchener 5 Prozent verloren , Laura 4 Proz ., Deutsch -Luxemburger und
Harpener 3 Proz . , Bochumer 2% Proz . Ferner gingen zurück ; Edison
3V* Proz ., Schlickert 2% Proz . , Siemens u . Halske 3y3 Proz ., Deutsche
Gasglühlicht 7 Proz ., Deutsche Waffen - und Munitionsfabriken TA
Proz ., Brauerei Sinnet 9 Proz ., Dynamit -Trust 1% Proz ., Konstanz«
Holzverkohlung 6; Proz ., Zellstoff-Waldhof i % Proz ., Waghäusler
% Proz . Andererseits haben die schon genannte GoÜ»- »nd Silber -
scheideanstalt 54 Proz . gewonnen , Karlsruher Maschinenbau K Proz»
Maschinenfabrik Badenia und Sebold find behauptet , Bad . Anilin »
und Sodafabriken 4 Proz . Von Transportwerten stiegen Lloyd um
3% Proz ., Baltimore und Ohio weichen 1 % Proz ., Hamburg -Amerika
iy 8 Proz . Canada Pacific schließenbefestigt . Auf dem Bankenmarkt«
weichen Berliner Handelsgesellschaft 1 % Proz ., österr . Kredit v"d
Deutsche Bank 1 Proz ., Diskonto - und Dresdener Bank VA P '' >
Schaffhausenscherl % Proz . Der in - »nd ausländische Renter -^ . tt
verkehrte in gewohnter Ruhe , erhebliche Kursverschiebungen sinc iccht
zu berichten.
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Flottenlied .
(Dem Deutschen Reichstag gewidmet.)

Höhnend kreischt des Meeres Möve ,

Seite 5 '

Wj der Große Kurfürst ahnte
EL wozu der Kaiser mahnte ,

Flotte stark und groß,
noch in des Reichstags Schoß -

Wehre, starke Ehre,
Länder , über Meere
Deutschlands Banner hin .

'
<M uns Schiffe trotz der Riffe ,
JL ans der Rivalen Pfiffe
Ljmlich schärfen über - Nacht;
Lst wie Churchill uns verlacht —

Wehre, starke Ehre ,
Skr Länder , über Meere
gebe Deutschlands Banner hin .

Uftt nai wie die Wogen locken:
Estland ist zu eng, zu trocken —
^ ngt hinaus euch auf die Flut ,
Schnell zu schützen euer Gut —

jgtarfe Wehre, stark« Ehre .
Htber Länder , über Meere
Hohe Deutschlands Banner hink"

Denn uns äfft der britische Löwe,
Da er unsre Schiffe stoppt
Und die deutsche Flagge foppt —
Schwache Wehre , schwache Ehre ,
Ueber Länder , über Meere
Wehe Deutschlands Banner hin .

Auf, laßt uns das Wasser pflügen
Und uns selber nicht belügen .
Daß wir seien allzu schwach,
Albion zu bieten Schach —
Starke Wehre , starke Ehre ,
Ueber Länder , über Meere
Wehe Deutschlands Banner hin .

Was der^ Große Kurfürst ahnte
Und wozu der Kaiser mahnte .
Eine Flotte stark und groß
Ringe sich aus Deutschlands Schoß-
Starke Wehre , starke Ehre ,
Ueber Länder , über Meere
Wehe Deutschlands Banner hin !

Oskcrr Eisenmann .

Aus der Restden?.
Karlsruhe , den 11. Mai .

O Prinz und Prinzessin Max wurden heute vormittag
megen 11 Uhr , als die Großh. Herrschaften vom Kaiserempfang
jam Bahnhof nach dem Palais zurückkehrten, von einem Unfall
b̂etroffen , der glücklicherweise ohne Folgen für die Herrschaften
verlief. Als der offene Wagen, in dem sich Prinz Max und Ge-
mahlin befanden , an der Ecke Karl- und Kaiserstratze einbiegen
wollte , wurde das Gefährt von einem geschloffenen Eis - bszw .
'Wasserwagen, der gleichfalls in rascher Gangart daherfuhr,
«DAgefahren , sodatz ein regelrechter Zusammenstoß erfolgte. Beide
Wagenführer hatten sich gegenseitig nicht sehen können, weil
die elektrische Bahn dazwischen fuhr .

: : Bon der Ankunft des Kaisers, der Prinzeffin Viktoria
jAnse und des Reichskanzlers sind in unserm Expeditions¬
schaufenster einige vorzüglich gelungene Momentaufnahmen
!aus dem Postkartenverlag von Geschwister Moos (Kaiser¬
straße ) ausgestellt.

- Straßensperre. Während den Straßen - und Eleisbau -
arbeiten in der Karlstraße wird die Straßenstrecke Amalien -
ißwße-Sofienstraße vom Dienstag , 14. d . Mts . ab während der
:Dauer der Arbeiten für den öffentlichen Fuhrwerksverkehr
polizeilich gesperrt .

# Bon der Gartenstadt Karlsruhe , e. 8 . m. b. wird uns ge¬
schrieben : Auf eine bewußte Schädigung der Gartenstadt zielen die
,Nachrichten, die in den letzten Tagen von gewiffen Kreisen in Umlauf
-Hetzt werden. So soll in den Kellern der Eartenstadtwohnungen
.Wasser stehen, das Trinkwaffer fall ungenießbar und der finanzielle
Stand der Genossenschaft ungünstig sein. Daß die Keller vollständig
stracken find, davon kann fich jeder Besucher der Gartenstadt überzeugen .
Das Waffer wird aus dem allgemeinen Wafferleitungsnetz entnommen ,
!das bekanntlich kein gesundheitsschädliches Wasser liefert . Ein aus¬
reichender Beweis für die finanziell solide Fundierung der Eenossen-
lschast kann sicherlich darin erblickt werden , daß die Genossenschaft bis¬
her 40 Häuser aus eigenen Mitteln erbaut und erst in diesen Tagen ,
-also nach reichlich 8 Monaten Bauzeit die hypothekarische Beleihung
!der Eruppenbauten durch die Landesversicherungsanstalt Baden in
'Anspruch genommen hat .

X Arbeiterdiskusfionsklub . Der letzte Diskuffionsabend war dem
'Thema : „Getreide -Zölle und Arbeiterschaft " gewidmet , worüber Herr
köstlicher Verwalter Dr . Fellmeth den einleitenden Vortrag hielt .

'Der Redner zeigte zunächst , daß man der deutschen Landwirtschaft
.«Gegenüber der Konkurrenz mit Rußland und Amerika helfen mußte
'und daß das Mittel hierzu nur der Schutzzoll sein konnte . — Es fragt
,
'
ßch. wie der Eetreidezoll auf die Industrie und ihre Arbeiterschaft ge-
jvirkt habe . Manche haben , nicht ohne jeden Grund , behauptet , daß
■bas Ausland den Zoll trage . Der Redner ist jedoch der Meinung ,
!«ch, von Ausnahmen abgesehen, das Inland hierfür aufkommen muß.
:<Et legte dann weiter dar , daß der höhere Getreidepreis nicht unbedingt
n»d nicht als einzige Ursache das unbedingte Steigen des Brotpreises
IM Folge habe . Aber er stellte nicht in Abrede , daß tatsächlich der
lketreidezoll zur Preissteigerung führen könne und geführt habe . — Er
jttarf nun hie Frage auf , ob , wie Brentauv und seine Schüler behaup -
ltea, die Höhe des Eetreidepreises in umgekehrtem Verhältnis zur Höhe
Ider Lohne für die industrielle Arbeiterschaft stehe . An der Hand der
jStatistik, insbesondere der Angaben von Calwer , zeigte er, daß das
L̂ohnniveau in Deutschland während der Zeit der Eetreidezölle sich
weit mehr gehoben habe , als das Niveau der Lebensmittelpreise . —
Für die mit der Zollgesetzgebung verbundenen Auswüchse (Einfuhr¬
scheine !) sei diese selbst nicht verantwortlich zu machen . — Diese rein
ŵissenschaftlichen , sachlichen und in interessanter Weise vorgetragenen
D̂arlegungen wurden mit viel Beifall ausgenommen . In der Dis -
!üsssion, an der fich die Herren Professor Reinhold Helbing , Schriftsetzer
Waasmaun, Dr . Ganter , Bureaugehilfe Schneider , Kaufmann Schnei-

und Dr. Fischer beteiligten , wurden viele Bedenken gegen den
Inhalt des Vortrages bekundet und begründet.
; O „Der erfolgreiche Mensch " , über dieses Thema sprach am Mltt -
woch abend im dichtbesetzten kleinen Saale der „Eintracht " Herr

Wilde , Leiter der ersten Badischen Rednerakademie , Karls -
Der Redner ging aus von den gesteigerten Anforderungen ,

Mder Kampf ums Dasein , der immer mehr zu einem Kampf der
Atelligenz gegen die Intelligenz geworden ist , an den modernen
Jwnschen stellt. Er entwickelte in eindrucksvoller und meisterhafter
Akede , sowie in logischem Gedankenaufbau die den Erfolg bedingen -
!b» E^ etze und wies nach , wie durch die Kenntnis dieser Gesetze der
l« folg erlernbar sei. Der Erfolg , so führte der Redner aus , ist das
TOnb zweier Eltern , des Charakters als des Vaters und des Wissens
j
*Is der Mutter . Den Haupteinfluß hat aber der Charakter und dann
.<rst das Wissen. Charakter ist gleichbedeutend mit Gewohnheit - Um
jjfet erfolgreiche Gewohnheiten zu bekommen, bedarf es eines festen

i, der wichtigsten Kraft im Menschen. Man spricht von einem
oder schwachen Willen . Die Ausführungen des Redners über

, Schulung des Willens waren sehr interessant und belehrend . Die
systematische Willensschulung durch Ruhe und Unterlassung führt
W«h eingetretener Stärkung der Willenskraft zur Selbstbeherrschung ,
!ber Behauptung der inneren Selbständigkeit des Geistes gegen die
fwdtdjen Antriebe , Gemütsbewegungen und Leidenschaften über¬
haupt . Die Selbstbeherrschung, die Krone aller Wissenschaften, macht
Heu Menschen erst wahrhaft frei . Die Voraussetzung aber , zu einem

solchen freien geistigen Zustand zu gelangen , ist die Selbsterkenntnis .
Sich selbst zu erkennen und daraufhin Gewohnheiten abznlegen , ist
nicht ohne weiteres zu erlernen . — Der Redner schilderte dann ein¬
gehend an Beispielen aus der Praxis die Brauchbarkeit und die er¬
folgreiche Anwendungsmöglichkeit der einzelnen Methoden . — An
diese allgemeine Entwicklung der erfolgbedingenden Gesetze schlcß
Herr Wilde einige Ratschläge, deren Befolgung für die Erzielung
von Erfolgen von der größten Bedeutung sind . — Zum Schluffe be¬
handelte der Redner in glänzenden , begeisternden Ausführungen die
Kunst des Ausdrucks und der Rede. Die mächtigste Waffe für den
Menschen, der Erfolg erzielen will , ist die Rede . Drum sollte icder
sich um die Ausbildung seiner Sprache und Stimme kümmern . —
Der Vortragende , der über eine frappierende Sprachtechntk und eine
wunderbare Ausdrucksgewalt verfügt , hatte seine Ausführungen in
einer langsamen , prägnanten Art gegeben, so daß jedermann den
Gedankengängen leicht folgen konnte. Er schloß mit dem Ausdruck
des Dankes an die Anwesenden, die bis zum Ende dem inisressanteu
und lehrreichen Vortrag in gespanntester Aufmerksamkeit gefolgt
waren . Reicher Beifall lohnte den Redner für seine Ausführungen .

8 Unglücklich z« Boden gefallen ist am Bahnhofnenban
gestern nachmittag ein Hilfsmonteur, als er mit einem schweren
Eisenrohr auf der Schulter über ein Brett gehen wollte . Er
zog sich eine Berletznngam rechte « Beine zu und mutzte mittelst
Krankenautos nach dem städtischen Krankenhaus verbracht
werden .

2 Festgenommen wurden : zwei stellenlose Kellnerinnen aus
Bietigheim bezw . Reichenbach und ein Hausierer wegen Uhrdiebstahls
und Hehlerei, drei Musiker aus Mackenbach , die von der Staatsanwalt¬
schaft hier wegen Körperverletzung verfolgt werden , ein 20 Jahre alter
Hansbursche von hier und ein verheirateter Taglöhner aus Oestringen ,
die dringend verdächtig sind, in der Weststadt Tauben gestohlen zu
haben , ein lediger Taglöhner aus Erünaten , den die Staatsanwalt¬
schaft in Frankental .wegen Urkundenfälschung und Betrugs verfolgt ,
ein lediger Spengler aus Wien wegen Hausftiedensbrachs , ein ver¬
heirateter Taglöhner aus Nothfelden , weil er in der Kronenstraße
einen Hund im Wert von 50 Mark stahl, ein angebl . Elektromonteur
aus München, der von der Staatsanwaltschaft in Konstanz wegen Be¬
trugs verfolgt wird , ein lediger Hausbursche von hier , der in der
Waldhornstraße Kleidungsstücke im Werte von 63 Mark entwendete
und ein lediger Taglöhner aus Weingarten , de« die Staatsanwalt¬
schaft hier wegen Unterschlagung verfolgt .

Bevorstehende Veranstaltungen .
X Stadtgarten -Konzert. Sonntag , 12. Mai , von vormittags V212

bis mittags %1 Uhr wird im Stadtgarten bei günstiger Witterung
die Feuerwchrkapelle ein Freikonzert veranstalten . Es werden nach¬
folgende Musikstücke zum Vortrag gebracht werden : „Hohenzollern -

Ruhm -Marfch" v. C . L . Anrath , „Ariadne -Ouverture militaire " v.
H. Kling , „Fantaste Internationale " v . H . Recke, „Paraphrase " über
Abts „Waldandacht " v . W . Rehl , „Wer kann dafür ?"

, Walzer v. I .
Gilbert , „Deutscher Liederquell"

, Potpouri v . A . Reckling.
$ Parademufik . Das Programm der morgen bei Ablösung der

Schloßwachevom Bad . Leidgrenadierregiment auszuführenden Parade¬
mufik umfaßt folgende Stücke : 1 . Zwei altbadische Märsche, 2. Ouver¬
türe „Friedensfeier " von Reinicke , 3. Frühlingslied von Eonnod ,
4. Elfäffischer Bauerntanz von Merkling .

X Großes Militär -Konzert findet aus Anlaß der Anwesenheit
des Kaisers in Karlsruhe am heutigen Samstag abend im Garten
des „Friedrichshof " statt . Das abends 8 Uhr beginnende Konzert
wird von der Kapelle des Feldartillerie -Regts . „Großherzog "

» unter
Leitung des Herrn Kgl . Obermufikmeister H . Liefe, ausgeführt . (Siehe
auch Inserat .)

Gastspiel des Ensemble vom König!. Belvedere , Dres¬
den. Nach fast zweijähriger Pause wird das obige Ensemble
für kurze Zeit bei uns wieder einkehren , und im Eintracht-
Saale einige Vorstellungen veranstalten. Als Clou des
Abends gelangt die aktuelle Revue von Dr . Richard Hirsch :

„So leben wir" zur Darstellung. Die Truppe besteht aus 16
Personen. (Siehe auch Inserat .)
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E^ Feinsfe 4 - PF. Cigarette

Betten u. Bettwaren
gut und billig .

Seegras»
Wolle-
Kapok

Rosshaar»
Matratzen

Stepp»
Decken

Bett-
Ceppicbe

Jaqtiarfc
Dechen

_ Kamelhaars
Decken

8091 in jeder Ausführung .
Kinderbetten v . einfachster bis feinst . Ausführung .

Eisenbetten . von Mk . 7.50 an .
Metallbetten . von Mk. 18 .— bis 49 .—.
Messingbetten von Mk. 58 .— bis 98 .— .

Belten-Haus Buchdahl st?a
ajs

e764.
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K.™, Friedrichshof
(Direktion G. MÜNZER).

Zur Feier der Anwesenheit Seiner Majestät des Kaisers
honte Samstag abend im Garten

: Grosses :
Militär - Konzert

gegeben von der 8144

Kapelle des Feldartillerie -Regts . „Großherzog“

Leitung : Königl . Obermusikmeister H . LIESE .

Anfang 8 Uhr Eintritt 30 Pfg.

OOOOOOOOOOOOOIOIOOOOOOOOOOOOOO

XXX . JahresW her Cv. S1MulWoll wKür!srche.i
Sonntag Rogate , den 12 . Mai 1812, nachm. *1*3 Uhr . Festgottes - <

j dienst in der evang . Stadtkirche . Festprediger : Geh. Konstjtorial -
rat Kahser -Frankfurt a. M . 7737.2.2 j

Abends 6 Uhr : Nachfeier im evang. Vereinshaus (Adlerst . 28). j
Karten für Tee u. einfach . Abendbrot zu 50 J, sind zu Lab . im Vereins - .

\ büro (Kreuzstr . 23,1 . St .) u . abends an der Kasse. 0er AufsicMsrat . <

Eintrachtsaal .
Ab Donnerstag , den 16 . Mai :

Kurzes Gastspiel des Ensemble vom

Königlichen Belvedere , Dresden .

So leben wir .
Aktuelle Revue von Dr . Richard Hirsch und der hervorragende

= === = Bunte Teil . "

Fleischteuerung
empfindet man sehr , jedoch muß man sich überzeugen und biete
meinen werten Gästen trotz der großen Teuerung folgendes von
»»«»»«»»»> früh 7 bis 12 Uhr kleine Preise

3 qj c .

« LN ?
Q ^ g g
Mo

: ■

j Bouillon mit Ei . 25 Pfg .
: 1 Paar Hausmach . Bratwürste 30 Pfg .
f „ „ mit Sauerkraut 40 Pfg .
■ Kessel - oder Wellfleisch . . 30 Pfg .
: „ mit Sauerkraut . . 40 Pfg .
! Pindsgulasch . 40 Pfg .
| Kalbsragout . 40 Pfg .
; Schweinepfeffer . 40 Pfg .
: Sülz oder Leber ,sauer . . 40 Pfg .
■ Herz oder Nieren , sauer . 40 Pfg .
: Ochsenfleisch . 40 Pfg .
| „ mit Beilagen . 45 Pfg .
■ Schnitzel , paniert od . naturell 50 Pfg .
: Beefsteak . 50 Pfg .
■ Kalbkopf mit versch . Arten 50 Pfg .
■ Kalbsbriesle oder Hirn . . 60 Pfg .

■Ia selbstgebaute Weiß- u. Rotweine
■ per V* Liter 30 Pfennig .
■Von Val2 bis %3 Uhr guter bürgerl .
■Mittagstisch zu 70 Pfg . und 1 Mk .

'

: im Abonnement 60 und 90 Pfennig .
!

: Um gütigen Besuch bittet
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Willi . Ziegler
Restauration „ Zum Kaiserhof “

Karlsruhe , am Marktplatz , 81^
Beliebter Treffpunkt aller Fremden .

W W WWW - - -

Prima Apfelwein (naturrein).
d

Habe noch ein größeres Quantinn garantiert naturreinen
ÄLvselwein in halben und ganzen Wagenladungen an Wernyandlurmen
und Wiederverkäufer sehr preiswert wegen Keüerraumung aüsugeberr .

Friedr . Haas , Obsthandlg., Winnenden
Telephon 21. 58169*8

50 =Prachtbetten .

Hundverkauf l
echt engl . Bulldogge , 9 Mon . alt .
Kaiscrsir . 93 , im Zigarrengeschäft .

5816846 Dnrlacherstr . 59 , 3 . St .

2 Mandolinen , LÄ55K
zU verkaufen . Zu erfragen zwischen
12 u . 1 Uhr und abends 7—8 Uhr
Mariens » . 15 , 2 . Stock. 5816910

Fährräö ^ H ^

Unterbett , Oberbett u . 2 Kissen, lJ/j
Schläfer,hochfeinrot , dichter Daunen¬
köper mit 13’Pfund , Halbdaunen,»das

Bett30Mk. Dasselbemit primaHalbdaunen3SM. Feinst. Daunenbett 40M.
Zweischläfrigkosten dieselben 5 M. mehr. Garant : Umtausch oderGedd
zurück. Preislisteüb . Betten , Federn , Inletts ums . u. frei . Viele Dankschreib .
Joh . Parensen , Westfäi . Bettenfabrik, Brakei, Kr.a HB«ter No . 460 .

5816916
billig abzugeben

Körnerstraße 19.

r!empfiehlt
ihre

gleichmässig
vorzüglichen

Telephon 264

auf der Brauerei auf Flaschen gezogen.

Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

Sreitnelleltarlinliiut
ist das Beste zur Erhaltung des
Haares u . Beförderung des Haar¬
wuchses, stärkt die Kopfhaut, der -
hütet SchuppenbUdung wie Ein¬
spalten des Haares . Viele Aner¬
kennungen . Flasche 1 .50 u. 2.— M .
Versand nach auswärts geg. Porto .
L. Risting , Hnttustr.18,111

nächst der Kaiserstr. SB16891
Sdilicirkorb , einmal gebraucht,

nebst « mhrnairickapparat mit Vor-

taofw - Senjitroroiat,
8—12 PS , möglichst Deutz , gesalbt .
Preisofferten mit Angabe des Al¬
ters , Nummer , Zustand frei Bahn
unter Nr . 3611a an die Erpedttion
der „Badischen Presse " erb .

Guterhalten . Promenadetvage «
12 je , gepolst . Klavtzsportswage « .
wie neu, billig abzugeben. Poliert .
Schreibkommode 18 je . 5816912

Viktoriastrasie 17, Part .
2räderig . noch neuer Haadwago »

mit Federn bill . zu verk. B16923
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vorstan-sfitzung des Bad. Philologenvereins.
# Karlsruhe, 11 . Mai . Der erweiterte Vorstand des Badischen

Philologenvereins hielt hier eine Sitzung ab, zu der außer Vorstands¬
mitgliedern sämtliche Eauvorsttzenden erschienen waren . An die Stelle
des auf seinen Wunsch ausgeschiedenen Professor Zntlekofer-Heidelberg
ist Eymnafiumsdirektor Luckendach -Heidelberg getreten , der bei der
letzten Vorstandswahl die nächsthohe Stimmenzahl auf sich vereinigt
hatte . Zur Behandlung kamen sämtliche zurzeit für den Badischen
Philologenverein wichtige Fragen .

Die Sitzung wurde mit Worten der Ehrung für die verstorbenen
Vereinsmitglieder Geheimrat Dr . Wendt , Profeffor Dr . Claasen und
Direktor Dr . Heimburger eröffnet . Aus den weiteren Verhandlungen
ist von Wichtigkeit, daß ein von zwei Vorstandsmitgliedern vorgelegter
Entwurf für die neuen Satzungen beraten und nach einigen Aende-
rungen in den meisten Punkten einstimmig angenommen wurde . Zuder Versammlung des Deutschen Beamtenvereins , der nach Pfingstenin Karlsruhe tagt , wird der Philologenverein einige Vertreter ab¬
ordnen . Zu einer längeren Besprechung führten die Wünsche und' Anfragen aus den einzelnen Gauen , die z . B . die Verwendung der
Praktikanten , das Verfahren bei der Besetzung von Professorenstellenan den staatlich- städtischen Anstalten , die Meldung und Zulassung zuden Ferienkursen , die Verteilung der Reisestipendien und ähnliche
Fragen betrafen .

Die übrigen Verhandlungsgegenstände waren Standes - und
Dereinsangelegenheiten und besitzen für die Oeffentlichkeit kein weite¬
res Interesse . Zum Schlüsse wiederholte Geh. Hofrat Direktor Keim-
Karlsruhe , der bereits vor einem Jahre sein Amt als Vorsitzender des
Badischen Philologenoereins niederlegen wollte , seinen Entschluß, von
der Vereinsleitung zurückzutreten. Auch Professor Beuttel -Mannheim
gab die Erklärung ab , yine Wahl nicht mehr annehmen zu können.
Ferner erklärte Professor Armbruster -Karlsruhe , der Redakteur der
„ELdwestdeutschen Schulblätter "

, daß er die Schriftleitung wegen der
durch sie verursachten sehr großen Arbeitslast nur noch bis zur Ein¬
führung einer neuen Redaktion beibehalten könne. Möge es auf der
Freiburger Tagung des Badischen Philologenvereins gelingen , diese
um den Verein so hochverdienten Männer zur Annahme einer Wieder¬
wahl zu bewegen.

Die „kalten Tage" des Mai .
Von einem meteorologischen Mitarbeiter .

(Unber. Nachbr. verb.)
Ö In den Tagen vom 12 .—14. Mai (bezw . vom 11 .—13. Mai in

Norddeutschland) sind, nach einem allverbreiteten Volksglauben im
Deutschland die »kalten Tage " oder „Eisheiligen " an der Herrschaft,die von Larckwitten und Gärtnern als Frost - und Reifbringer und
als Verderber der Vegetation außerordentlich gefürchtet werden . Die
Erfahrung lehrt , daß man in den Kreisen der Gebildeten , die sich be¬
streben, nicht jedem Aberglauben blindlings zu verfallen , oftmals
nicht « cht weiß, wie man sich zu dem Glauben an die kalten Tage
stellen soll. Gar manchem, der allzu „aufgeklärt " war , mag es daher
schon gegangen sein , wie dereinst dem Alten Fritz, der gegen den Rat
seiner Gärtner feine empfindlichen Bäume und Pflanzen zu früh ins
Freie bringen ließ und der seine Verachtung des alten „Aberglau¬bens " mit dem Verlust seiner Orangerie büßen mutzte.

Tatsächlich ist sich die meteorologische Wissenschaft heute voll¬
kommen darüber klar , datz die „kalten Tage des Mai " nichts wenigerfind als ein lächerlicher Aberglaube , wenn auch insofern , die Volks-
Überlieferung nicht ganz richtig ist, als die berüchtigten Tage der
Kalenderheiligen Mamertus , Pankratius und Servatius , eben der
12., 13. und 14. Mai , nur in vielen Fällen , keineswegs aber immerden Termin des größten Kälterückfalls darstellen . Dieser tritt im ein¬
zelnen von Jahr zu Jahr sehr verschieden auf ; zuweilen zeigt er sich
schon in den ersten Maitagen , manchmal verzögert er sich bis zum

wird nicht » m
kleinsten Teil
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und dem Aussehen
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Praktische , bequeme , dauerhafteste -

RcifeKofferuTafchen
elegant and vornehm , pflegen wir als besondere Spezialität , höchstpreiswert , sut Wunsch unter kulantester Einräumung
langfristiger , bequemer Zählweise
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Bttötrujc |Sreffe* Abendblatt. Samstag, den 11. Mat 1S1L Nr.
Schluß des Monats , im einen Fall ist er nur unbedeutend und richtet
überhaupt kein Unheil an , im andern bringt er mit Frost , Reif und
Schnee die schwersten volkswirtschaftlichen Schäden für ganze Länder
mit sich. Ein völliges Fehlen des charakteristischen Kälterückfalls im
Mai gehört hingegen zu den Seltenheiten .

Die Wetterlage in den Tagen der Maikälte kann, entsprechenddem wechselnden Charakter des Phänomens sehr verschieden sein.
Einheitlich ist den betreffenden Luftdrucksverteilungen nur ein baro -
mettifches Hochdruckgebiet zu eigen, das den Norden des Atlanttschen
Ozeans bedeckt und das daher eine kalte nördliche bis nordwestliche
Luffftrömung über West- und Mitteleuropa dahinfluten läßt . Die
schweren Fälle der Maikälte sind überdies noch dadurch charatterifiett ,daß schon vor dem Austreten dieser Wirkung des Maximums , diekalte, klare Nächte zu bedingen pflegt , unruhiges Böenwetter mit
westnordwestlichen und nordwestlichen Winden und zahlreichen Nie¬
derschlägen eine sehr empfindliche Abkühlung hervorruft . Ein sol¬
ches typisches „Apttlwetter " im Mai , auf das nahezu immer eine
sternklare Nacht zu folgen pflegt , ist die gefährlichste Witterung , die
sich im Monat Mai einzustellen vermag .

Die genannte Entstehungsursache der Maifröste macht es ver¬
ständlich, daß

'in Deutschland der Westen weit mehr unter dem WÜ-
terungsphänomen zu leiden hat als der Osten. Einmal ist im Westenum Mttte Mai die Vegetation zumeist entwickelter als im Osten und
demgemäß auch empfindlicher; dann aber kommt auch das typischeAprilwetter im Westen leichter und häufiger zustande als im Osten,wohin dis vom Ozean herankommenden barometrischen Depressionen
erheblich seltener gelangen . So kann es Vorkommen , daß ein Kälte¬
rückfall , der sich im Westen und Süden Deutschlands höchst verderb¬
lich äußett , gleichzeitig im Osten nur wenig oder auch überhauptnicht bemerkt wird . Ja , wenn das die Witterung beherrschendeMinimum genau über Mitteleuropa liegt , können im Westen und
Süden bei nördlichen und nordwestlichen Winden gefährliche Schnee¬falle und Nachtfröste eintreten , während zur selben Zeit im Ostenbei südöstlichen Winden ungewöhnlich zeitige Sommerwärme herrscht.Ein besonders typischer Fall dieser Att ereignete sich am 11. Mai
1919 : in der Schweiz, in Tirol und in Süddeutschland , ja , noch bis
Oberitalien hinein war noch einmal der volle Winter aufgetreten ,
selbst in Lugano fiel Schnee, und am gleichen Tage stieg z. B . in
Königsberg das Thermometeer auf den unerhört hohen Stand von
28 Grad Celsius im Schatten !

Der Grund , weshalb im Mai regelmäßig ein Kälterückfall ein-
tritt b-ezw . weshalb regelmäßig das die Erscheinung verursachende
barometrische Maximum zur Ausbildung gelangt , ist nicht ohne wei¬
teres klarzustellen. Wir müssen uns mit der Feststellung der Tatsache
begnügen, datz zu gewitzen Jahreszeiten gern bestimmte charak¬
teristische Wetterlagen immer wiederkehren; es brauch ja nur an
das neben den kalten Maitagen bekannteste Beispiel erinnert zu wer¬
den , an den großen sommerlichen Wärmerückfall im September , der
im Volk allenthalben unter dem Namen „Altweibersommer " bekannt
ist. Doch auch die regelmäßig wiederkehrenden Kälterückfälle sind
keineswegs auf den Monat Mai beschränkt . Ein an sich wesenüich
krästtgerer Kälterückfall, der es freilich mit den ^Eisheiligen " an
Berühmtheit nicht entfernt aufzunshmen vermag , weil er in der
vorgeschrittenen Jahreszeit nur selten geringen Schaden anrichtetund dementsprechend wenig gefürchtet wird , pflegt sich z. V . um
Mitte Juni einzustellen. Beim Landvolk ist diese Zeit der Juni¬kälte, die sich nicht selten auf eine Woche und selbst zwei WochenDauer erstreckt , unter dem Namen „Schaflälte " bekannt : das Wetter
pflegt in diesen Tagen , zumeist zwischen dem 10 . und 20 . Juni , bei
Winden aus nördlichen Richtungen rauh , kalt und regnerisch zu sein,und der Temperaturrückgang stellt sich so regelmäßig und in so be¬
deutendem Umfange ein, daß selbst in den langjährigen Tages -Mittel -
temperaturen etwa vom ö. bis zum 13. Juni ein sehr erheblicher

Rückgang um mehrere Grad zu verzeichnen ist. — Ein verhZk > -
mäßig noch bedeutenderer Temperatursturz ist in der ersten Feb^ ,^Hälfte, in der Regel zwischen dem 5. und IS . Februar , zu verzeiK

^
es ist dies der weitaus kräftigste des ganzen Jahres . AuchMitte März kommt ein starker Kälterückfall sehr häufig vor/ n?den vier Kälterückfällen, die normalerweife in Deutfchümd imdes Mhres eintreten , ist der des Monats Mai verhältnismäßigder unbedeutendste in Bezug auf seine Intensität . Dennoch jst ei *5weitaus berühmteste und gewissermaßen populärste , weil er *1*^einzige ist , dessen schärfere oder weniger scharfe Ausprägung notiwirtschaftlich von einschneidender Bedeutung sein kann.

Kälte - und Wärmerückfälle wie die Eishefligen und der smweibersommer sind jedem Klima zu eigen. So gibt es in jjTtamerika einen .Zndianerfommer "
, der im wesentlichen unserem & Ttembersommer entspricht. Und in Südamerika kennt man ein smyterungsphänomen , das durchaus unseren kalten Tagen des Mbi JT

spricht, vielleicht sogar noch gefürchteter ist als diese. In Chile nS»lich stellt sich im dortigen ersten Frühjahr , um Anfang Novrnch»ein äußerst gefährlicher "Kälterückfall ein ; der Volksglaube verkn^ihn mit Vorliebe mit dem 1. November , dem hohen Festtag Ayl?heiligen , und hat ihn derarttg in Verruf gebracht, datz der Lu,Allerheiligen im Volksmund oft Aller Teufel genannt wird !
^

Im großen und ganzen scheint es, als ob auf strenge Winter mder Regel eine empfindlichere Maikälte folgt als auf milde ; doch lStsich bei dem fast von Jahr zu Jahr variierenden Charakter der 3$ ,kälte schwerlich etwas Bestimmtes sagen. Besonders bösattige Käste,rückfülle im Mai gab es u . a . 1885 , 1895 , 1897 und (in einem TeilDeutschlands) auch 1910 . Der früheste Termin in den letzten Jahr¬zehnten war 1886 zu verzeichnen, wo der typische Temperatu ^ ybereits am 30 . April begann , der späteste fiel ins Jahr 1891 , wo derletzte Tag der Maikälte erst auf den 1. Juni fiel . Die Dauer derErscheinung beträgt zumeist (wie auch das Volk angibt ) etwa dreiTage ; doch kommen in den einzelnen Jahren nicht unbeträchtlicheSchwankungen vor . Wettaus in den meisten Fällen stellt sichdi«Kälte Mischen dem 10. und 20. Mai ein , wobei die Tage vom 12,bis 14. bezw. vom 11.— 13. (in Norddeutschland) entschieden bevor¬zugt sind. In gewitzen Gegenden unseres Vaterlandes kennt mansogar „einen "
spezifischen Eisheiligen , zu dem u. U. sogar gebetetwird . Das ist der „Pan Serbon "

. Man weitz zunächst nicht,dies für ein wunderlicher Geselle ist, aber die Forschung, die vorsolchen Heiligen bedenflich wenig Respekt hat und ihnen unter Um¬ständen sehr mrzart zu Leibe geht, hat herausgefunden , datz dieserPan Serbon " nichts weiter ist als eine Zusammenstellung der erstenSilben der Heiligennamen für die Tage vom 12 .—14. Mai : $ 0*kratius , Servatius , Bouffacius !!
Wie sich nun speziell im laufenden Jahre die Maikälte gestalte»wird , läßt sich absolut nicht oorausbesttmmen . Die typische Wetter¬lage hatte sich bereits in den Tagen vom 28. April bis 2. Mai ein¬gestellt, wo auch zahlreiche Nachtfröste eingetreten find . Es war,nicht unmöglich, datz dies beretts die „kalten Tage " waren , obwohlsie zu einem fo frühen Termin nicht mehr aufgetreten find. Dochlätzt sich heut darüber noch nichts Sicheres sagen. Zu wünschen wärees freilich, datz nach de» wiederholten winterlichen Gelüsten dieserzum großen Teil recht wenig lobenswerten Frühjahrs der Kälterück-fall bereits der Vergangenheft angehötte !
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E . Rothammel
Patentbüro, Frankfurt 4. a. M.
pariser Hoi Telephon 1 9365.

(Verbandsrmtglied ). 1496a
Gewissenhafte Erledigung

4460*

HahndrilBing
ganz neu , Kaliber 12 , Kugel 9,3, links
Chokebore, Schrotlauf amtlich rauch¬
los beschossen , mit Patronenmagazinund Diopter, und automatische Visier¬
stellung , reeller Preis Mk. 250 .— ver¬kaufe zu Mk. 150 .— . Ferner eine
ganz wenig gebrauchte , Kaliber 16

ZenMeueF-QoppBlfiinte
Kruppscher Flußstahl , Anschaffungs¬
preis M. 75. — zu M . 60.— Verkaufs¬
preis , eine gut erhaltene

Lefancheaxfllnte
mit feinen Zeichnungen zum Preise
von M. 40 .—. . 3309a
Wilhelm Hess , Blumenfabrikant ,Walldürn in Baden .

Adolf Glatt
Anfertigung feiner Herrengarderobe
Zivile Preise. Amaliensirasse69 ff.

Sandalen
in allen Ausführungen

Hecht - Sandalen
Flexible - Sandalen
Durchbr .-Sandalen

mit Fleck

Flecht- Schnürschuhe
Flecht- Stiefel

Nur in

Reform -
Fapons

für

Kinder
Damen
Herren

7000 Mack
sickeren Giranten ist

chlast Kn verkaufen .
»re wird eventl . in Zahlungvrnme ». Agenten kein Gehör .
!ff. unter F . J . R . 8968 anidolf Mosse , Frank -rt a . M. 3633a2.2

Wegzugshalber
Zimmereinrichtung mit 2 Bettenu. Kücheneinrichtung bill. zu verk.Händler verbeten . 2516876
Waldstr . 31, Hinterhaus 2. St .i ZmeMM.Freilauf , gut erhalten , sehr billigu verkaufen. Schillerstratze 50 .enhaus , Ging. Hoftor. 2516877

6040 Spezialität des

Schuhhaus

HL Landauer
Kaiserstrasse 183 Telephon Nr. 1588 .

Fango - Kuranstalt
FRIEDRICHSBAD

Lokale Fango - Applikationen gegen Rheumatismus ,Gicht , Neuralgien , Ischias , besonders wirksam zurResorption alter Exsudate , namentlich bei chronischenFra u cn lc r an kh eiten ._ 7882

Mmi mit Spezerei
Ort 3900 Einwohner , ist sofort zuverkaufen .

Ruf , Gluckstraße 9.

Hypotheken , Restkanf -
schillinge und Erbteile

gegen bar zu kaufen gesucht.Offerten unter Nr. 9299a an dieExpw . der »Bad . Prelle " erb.

PolstermAiel , Teppi
rc. werden in unserer
ttlgnugsanstatt von

Gardinen
ottenver-

6538*

Motten
befreit . Mäßige Preise . Ga¬rantie für radikale VeruicktnxO.Kostenlose Abholung u. Zufüyruutz.
Gbem. Motten - VerttlgragsaosM

der D. V. g. U.Anton Sprinter ,
Ettlinaerstr . 51 ».Markgrafenstr . 52.

Telephon 1428 u . 2340.

rieiwerloble SÄt :
jede Gegenberpflichtuny . dar hübscheBuch »Familien -Chronrk". Aorefsen

ofdruckerei Friedrich Gutsch.""an

Heiraten
werden von einer Dame unter
strengster Diskretton vermittelt .

Ofietten unter Rr . 3516860 cm
die Exped. der »Bad . Breffe" erb.

PODSZUS Ä 7
reiche Heiratenvorschußlos . 10409a* '
Zweigkontore New -York 303 , 5" Ave *

im Bezirk Kehl ohne Biev -Derttag ,
wegen Todesfall zu verkaufen für
16 000 Mk . nebst Inventar . SB1“*
Näheres Rnf , Glllckstrahk 9-

3 schwereZugpferde,
MweleMchemM ,

mit je 100 Ztt . Tragkraft ,

Mmwi
unölMktonawagen

mit verschied . 3689a
Chaisengeschirren

wegen Aufgabe des Fuhrwerk*
betriebes sofort zu verkaufen.

Heinrich Schneider,
Baden -Baden » Flößerweg 1.

MeeiillWilllM
für Gas und Kohlenheizung , neue
und gebrauchte, billigst auch aut
Teilzahlung . . 81*
6.1 Rbeinstraste 23 .̂

Wegen Umzugs eine

Badeeinriobtang
(gebrauchter Gasbadeofen mit fast
neuem kupfernen Jnnenterl uno

Marienstr. 51, 2. Stock
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Kadifche Chronik.
# Langensteinbach (A. Durlach ) ,, 11 . Mai . Zu dem bereits

^ meldeten Unglücksfall in einem hiesigen Steinbruch ist mit -
^ teilen , daß das Befinden des verunglückten und im Karls -

fj £r Krankenhaus untergebrachten Steinbrucharbeiters ©uts

Hann den Verhältnissen entsprechend befriedigend ist . Uebri -

ens hat sich der Unglücksfall nicht im Steinbruch des Herrn
!ternh. Pfeifer aus Mühlburg , sondern in dem Betrieb des

« rrn Steinhauermeisters Friedrich Wendel von Langenstein -
£«<) zugetragen .^ Pforzheim , 10. Mai . In hiesiger Stadt sind falsche
»« eimarkstücke verausgabt und angehalten worden .
^ , Mannheim , 10. Mai . Die Einverleibung Sandhofens
«, Mannheim scheint noch vor der Rheinaus perfekt zu wer -

vjn. Zwischen dem Oberbürgermeister , der Stadtratskommis -

«sn und dem Sandhofener Eemeinderat ist in den diese Woche

^ führten Unterhandlungen über die Eingemeindungs -

-chingungen eine Einigung erzielt worden . Die vereinbarte

Fassung wurde vom Stadtrat gutgeheißen und dem Gemeinde¬

st Sandhofen zur Herbeiführung der Beschlußfassung des

« ürgerausschusies mitgeteilt .
Mannheim , 10. Mai . Mit dem Bau der elektrischen

Aahn Mannheim -Bad Dürkheim ist von letzterer Stadt nun

schon begonnen worden . Für die jetzige Linienführung müssen

, och einige Zwangsenteignungen durchgeführt werden . Wenn

alles klappt , ist zu erwarten , daß die Bahn schon nächstes Früh¬
jahr läuft .
* Mannheim, 11. Mai . Der 23 Jahre alte Taglöhner

Theodor Grämlich von Schwetzingen stürzte in der Seilindustrie
^ tt Neckarau gestern abend zwischen 9—10 Uhr beim Anziehen
einer Schraube drei Meter hoch von einer Maschine herab
M erlitt eine schwere Gehirnerschütterung , sowie sonstige
innere Verletzungen . Das Bewußtsein hat er bis jetzt noch
nicht erlangt . — Die Lokomotive eines Materialzuges der
Mannheim -Heidelberg -Weinheimer Nebenbahn engleifte heute
Mh 6y, Uhr aus noch nicht festgestellter Ursache beim Ueber -

gang der Feudenheimer Straße am Weinheimer Bahnhof und

legte sich quer über die Straße , die dadurch gesperrt war . Der
Mkehr wurde durch ein Nebengeleise aufrecht erhalten . Per¬
sonen wurden nicht verletzt .

1. Mannheim,
' 10. Mai . Von allen Stationen des Rheins

wird steigendes Wasser gemeldet . Das kommt vielen unter¬
wegs befindlichen Schiffen zu gut , die nun nicht zu leichtern
brauchen . Die Besserung des Wasserstandes hat bereits ein
Fallen der Frachtraten zur Folge gehabt , — Die Streiklage
auf dem Rhein ist unverändert .

? - Ilvesheim (A. Mannheim ) , 10. Mai . Der hiesige Ee -
.meinderat Zeh hat sein Amt niedergelegt . Der Grund ist in
einem Artikel der „Volksst .

" zu suchen, in dem einem anderen
Mitglieds des Eemeinderats der Vorwurf der Veruntreuung
und Unterschlagung zum Nachteil des landwirtschaftlichen
Konsumvereins gemacht worden ist . Der beschuldigte Ee -
neinderat hatte es in der letzten Sitzung abgelehnt , über den
Fall Aufklärung zu geben , worauf Zeh sein Amt niederlegte .

LZ Friedrichsfeld (A . Schwetzingen ) , 11. Mai , Bei der
^estrigen Eemeinderatswahl für drei Jahre wurden wieder ein
Zkationalliberaler , ein Zentrümler und ein Sozialdeinokrat
gewählt .

oc. Heidelberg , 10. Mai . Die Heidelberger Schloßruine ,
ii-e „Deutsche Alhambra "

, lockt jährlich Hunderttausende Frem¬
der an . Wer es mit feinem Reiseplan vereinbaren kann , ver¬
legt den Besuch der altberühmten Univerfitätstadt aus einen
Tag, an dem eine Schloßbeleuchtnng mit Feuerwerk auf dem
Neckar stattfindet . Für diesen Sommer sind 10 Beleuchtungen
des Heidelberger Schlosses angekündigt und zwar für folgende
Tage : 16 . und 28. Mai , 9 . , 18. und 30 . Juni , 7. , 17. und 28.
Zuli , 6. August und 7. Oktober . — Außer den Schloßbeleuch -
timgen finden in diesem Jahre in Heidelberg 3 Ausstellungen
statt, die geeignet sind , in diesem Reisesommer eine besondere
Beachtung zu finden : Zunächst vom 1 . Juli bis 1 . Sept . eine
Dauerausstellung Frankentaler Porzellane , ferner vom 14.
bis 28. Juli eine allgemeine Deutsche Photographische Aus¬
stellung und vom 14. bis 21 . Sept . eine Gartenbauausstellung .

) ( Eberbach . 10. Mai . In der außerordentlichen General¬
versammlung des Borfchußvereins wurden die Mittel zum
Lau eines Vereinshauses im Betrage von 60 000 Mk . ge¬
nehmigt .

( -) Saggenau (A . Rastatt ) , 10. Mai . Man schreibt uns : Ein
:Astkalisches Ereignis war für Eaggenau die Konzertanfführung des
^ angelifchen Kirchenchors am 5 . Mai . die Schillers Lied von der
stocke in der Bearbeitung von A. Romberg wiedergab . Die Auf¬
führung war für den kleinen Ehor eine sehr schwere Aufgabe » die er
aber glücklich und zu seinem Ruhme löste. Besonderen Beifall aber
Amteten die Solisten , vor allem Frl . Hildegard Schumacher-Karls -
Kche , die als Persönlichkeit , wie als Sängerin , einen außerordentlich

sympathischen Eindruck machte . Ihr Heller , ausdrucksvoller Sopran
und ihre tief eindringende Auffassung zwang alles in den Zauber
ihrer Kunst . Herr Edmund Braun -Baden - Baden sang den Tenor ;
er besitzt eine überaus weiche und auch in den hohen Lagen reine ,
geschutte Stimme und verfügt über ein erstaunliches Können . Die
Begleitung lag in den Händen eines Meisters . Herr Hans Vogel-
Karlsruhe führte sie taktvoll und gewandt , an den entscheidenden
Stellen mit hinreißender Kraft und melodischer Tiefe , und trug sehr
viel zum Gelingen der ganzen Aufführung bei. So läßt sich auch in
kleinen Orten Schönes erreichen.

oft. Baden -Baden , 10 . Mai . Im Laufe des heutigen Nach¬
mittags entluden sich wiederholt schwere Gewitter über unserer
Stadt , die reichlich Regen brachten . Trotzdem ist die Tempera -
tckr schwül. Einmal hat der Blitz eingeschlagen , jedoch ohne zu
zünden .

D Ebenung (A . Baden ) , 11. Mai . Vorgestern abend ge¬
riet hier der Landwitt Benedikt Binz mit seinem Schwager
Bernhard Dresel in Wortwechsel » in dessen Verlauf Dresel
dem Binz mit einem Metzgermeffer einen tiefen Stich in die
linke Schulter versetzte . Binz mußte lebensgefährlich verletzt
in das Krankenhaus in Sinzheim überfuhrt werden . Der
Täter wurde in Hast genommen .

ii. Memprcchtshofen (A . Kehl ) , 11. Mai . Bei der gestern
vorgenommenen Bürgermeisterwahl wurde der seitherige Bür¬
germeister Karl Zimmer y . einstimmig zum Bürgermeister
wiedergewähtt .

ft«. Kirchhofen (A . Staufen ), 10. Mai . Der hiesige Bürger -
ausschuß hat beschlossen, die elektrische Beleuchtung hier ern -
zuführen .

IA. Vom Feldberg , 10. Mai . Seit vielen Jahren ist der
Bestand an Schnee auf den Zufahrtstraßen nach den Almhütten
nicht so gettng gewesen wie in diesem . Wenn die Bewohnen¬
der Wirtschaftshütten ihren Aufzug Hallen , dürste ein Schnee --̂

schaufeln ausgeschlossen sein . Die warmen Winde , sowie der
zeitweilige warme Regen räumen gegenwättig mit dem letzten
Rest auf . Der Aufzug in die Hütten dürste demnächst erfolgen .

$ Präg (A . Schönau ) , 10. Mai . An der hiesigen Land¬
straße wurden mehrere Wehrfteine ausgerissen und in den
Bach geworfen . Die Eroßh . Staatsanwaltschaft fahndet nach
den Tätern und setzte eine Geldbelohnung für deren Er¬
mittelung aus .

LZ Aus Oderbade«, 10. Mai . Kurz nachdem aus dem Rheingau
die erste Nachricht von dem ersten Flug des bekreuzte« Traubenwicklers
hier eingetroffen war , begann im Rebland bei Eolmar in wind -
geschützten Lagen der Flug der Heuwurmmotte ». Reuerdings ttifst
man die Motte wohl im ganzen elsäsfischen Reblande an . Für die
Gemarkung Colmar ist eine alte Verordnung wieder erlassen worden ,
welche die Besitzer von Rebpflanzungen verpflichtet , für die soforttge
Dettilgung des Springwurmwicklers Sorge zu ttagen . Die höher ge¬
legenen Bergreben find fttfch und treiben so schön, wie man es in
den letzten Jahren selten beobachten komrte. In der Ebene haben die«
starken Nachtfröste hier und da geschadet , es kann als feststehend be¬
zeichnet werden, daß zwei Fünftel des gesamten elsäsfischen Reblandes
für die kommende Weineinte nicht mehr in Betracht kommen. In
Oberbaden werden über kurz oder lang dieselben Verhältnisse ein -
treten . Denn in allen den Jahren , in denen im Oberelsaß die Heu¬
wurmmotte stark aufgetreten ist, hat sie sich auf das benachbarte Ober -
baden übertragen . Besonders die in den letzten Tagen eingettetene
naßkalte Witterung ist der Verbreitung der schädlichen Motte sehr
förderlich.

M Säckingen , 10. Mai . Bei den Bürgerausschußwahlen
der Klasse der Mittelbesteuerten in Wehr entfielen auf die
Liste des Zentrums 7 Sitze und auf die Liste des Eroßblocks
2 Sitze .

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie u. Hydrographie
vom 11. Mai 1912.

Die gestern über dem Ostseegebiet gelegene Depression ist samt
ihrem nach Süden gettchteten Ausläufer abgezogen, ohne uns beein¬
flußt zu haben und hoher Druck bedeckt wieder ganz Mitteleuropa . In
Deutschland hat es deshalb meist aufgeklart ; die Temperaturen liegen
im Süden und Westen sehr hoch, während es im Norden und Osten
kühl ist. Nördlich von Irland ist eine neue Depression erschienen, die
sich wahrscheinlich weiter binnenwätts ausbretten wird ; die hohe
Wärme wird bei uns die Ausbildung von Teildepresfionen begünsti¬
gen ; es ist deshalb zunächst gewitterdrohendes warmes Wetter , dann
ist ein Umschlag zu erwarten .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Dampfer-Bewegungen.
Mitaeteilt d. Vettreler 8 . Morlock. Karlsruhe . Karlfttedttchstr . 98:

Oesterreichischer Lloyd. 5. Mai : ^ ohemia" ab Hongkong nach
Shanghai ; „Styria " ab Trieft nach Konstantinopel ; 6. Mai : »Cleo¬
patra " ab Suez nach Aden ; „Semiramis " an Aden von Bombay ;
7. Mai : „Helouan " an Triest von Alexandrien ; „Thalia " ab Ma¬
deira nach Teneriffe ; 8. Mai : „Körber" ab Aden nach Suez ; »Wien »

an Alexandtten von Triest und Brindisi »
Holland -Amerika-Linie . ii . Mai : „Potsdam " an Rotterdam von

Rew -Pork ; „Rotterdam " ab Rotterdam nach New-Pork .

Telegraphische Rursherichte
rankfurt a. M.
(AnfangS -Kurse.)

üsterr . Cred .-A. 201. '/,
DiSconto Com. 186 .—
Dresdner Bank 154 .»/,
2st.StaatSbohn 155 .—
Lombarden 17.'/»

Tendenz : fest.
Frankfurt t » >

(Mittel -Kurse.)
Wechsel Amsterd.löb

» Antw .-Br . 807 .—
* Italien 803.50
K London 204.45
h PattS 811 .33
„ Schweiz 809.66
» Wien 847.50

Privatdiskont 3“/t» f
Napoleons 16.21 .
3)4AReichZanl . 90.25
396 • 81.20
3)496 Pr . Cons. 90.40
Österr . Doldr . 96.80

vom 10. Mai.
49Lllng.Str .l910 89 .70
Südd . Disk.-G. 116.40
Lern. Seidelbg. 155.00
Bad.Anil .-Sodaf .503.—
Deutsche Gold-

u.Silb .<Sch .-A. 1170—
Solzverk.-Jnd .

Konstanz 319.80
M .El .-GÄerlin 265.%
. Schlickert 160.lji
M .-F . Badenia 187.—
Masch. @dfcner 270.—
KarlSrMasch . 164.60
Mot.F .Qberurs e! 145 . ' s,
8ellst.-FMaldhof238 .20
Bad . Zucks. W. 214.40
Bochumer'
Harpener '

.i :
Phönix
M .-A. Pakets.
Äiordd . Zloyd

496' Swssen 1880 90LO

91.25
12020

496' Serben
Ungar . Goldr .

Darmft . Bank 122.^ StacttSbahn r
Deutsche Bank 256.»̂ Lombarden ^
Disc .-Eomt«aub«186 .—-

'
Dresdner Bank 154,*/«.
Österr . LänderbkL33.l/̂

'
Rhein . Credttbk. 135 .—

Schaaffh . Bkv. 128.40
Südd . Disk .-G . —
Wiener Bank». 136.'/»
Ottomanenbank ,135.- «
Boch. Gußstahl 232.V,
Laurahütte 179.' /»
Geksenkirchen 194. '/«

'

Haqrener 193.—
Tendenz : fest .

Frankchu
(SchluNurfe .)

; 4% Reichsavsi
unk . bis 1918

3 )496 dto. 90.25
49SPreutz.Cons.

unk. MS 1918 401-45-
8)496 dto. to -m
496iBadenett901100 .—
496 . 1908/09100.-
4% . 1911uk.192ll00 .lv
8)496 « abssifl.
8)49« , - t- Ä 93*~
8)496 . 1892/94 91.60,3 )496
81496 » 1900
3)498 « 1902

. 1904
8)496 . 1907
496Rh. SYP.-B.
496 , 1921
3)496 , 1914

91.-

89L5
89.70

99.70
88.50

Von 1902
496 Türk , neue
Tüttische Lose

90 .80
173 .40

282.%,
198.—
264 —

RaMbÄrs ê ?
-Deutsihe Bank
^DiK .-KmmnarM88 .—
Dresdner Bank 154^

lSäi—;
'il6Cy,

Tendenz: ; ruhig .
"

^
LukMaKSutte ^ ^

Österr. ^ »—
BerlSmidelSg . 168. '/,
Lom.LDiSc .-B. 113 -V
Darmft . Bank 122^
Deutsche Bank
Disc . Eommand.185.^
Dresdner/B <mk 154.'/^Aalt . Ohio 109.' /. .
Bochum « : 232: '/,
Laurcchütte , 1A . '/,

198 . '/.

Berk ^ t,Sch !ükck»rse

b.1A8m ^ Ü 101.49
8 )496 ReichSanl. 90.40" , 81.40
E Pr . LmsolS101.40

.96Preutz. E. 90.30
, „ 81.W

496 • Bad. 1901100.-
;496

‘ , 19H100JO
<8)498 « 1900 91.20
<8)498? , ^ 1904

1907 89.25
3)490 » conv.
Rnssen-Noten 216.25
Öst. Kreditcckt. —.
DtSk.-Comm. IW.'/,
DreSd. Bank 154 .9,
Nat .»B . f. Dtschl . IW.'/,
RiffsBnr .f-.aSdl .153.20-

49LRuss .S1aatsr . 90.30sSüdd.DiSk.»Ges. 116.—
Canada.Pacific 254.^4
Boch.' Gutzftahl 231
Sc-ntsch-Lurbg . 188 .V

Laurahütte 178.' /,
Gelsenkirchen 193.' ,.
Harpener 193. »,'Phönix 260 .40
Dynamtt Trust 187.80
El . Mg . Edison 26t .'/,
Elektr. Schuckerst60.20
Elektr. Siemens

u. Halsks 242.20
Gtttzner M.-F . 275.—

D . GaS-Gl .-Gef .640 .—
D . Waff .-Mun .477.—

Brauerei Simier222 .—
P ^llugiKPfdbr . 91. '/,
P .-llng . K. Obl . 92.—

Ung. /Lckkalbahn I 97.20
PrivatdiSkont 3. '/«

Tendenz : rühm .
AerM -n . ,(Nachbarse.)
«Ösi Kred^-Akt. 300.' /«
tzerlLSansi -Ges.168. ' !.
ÄenWhe Bank 256.'/,

Ikom. 185.
-Wauk154 .' /«

»Lombarde» 16.' /»
Wall . » . Ohio 109. '/.
Wochumer 231.»/,

^ .̂Laurahütte 178.'/,"
Wessenkirche » 193. ' !,

^ Korpener 192.*/*"* Tendenz : schwach.
Wien (lO.llhr vorm .'
Ost. Kred .-Akt. 64470

Länderbank 531.50
Staatsbahn 733. (0
Lombarden 106.—
Mattn oten 117.86
Ösi Kronenrente 89.60
Lst . Papierreute 92.15
Mrg . Goldrente 108.95
llng ^ kronenreni . 89,40

Tendenz : ruhig .
P ari S.

^ 9tzfrz^Rertte 94.—
4^ - Ualiener 93.85
^ Spanier 95.05
(496-Tütten snff . 90.10
LLtt . Lose: —.—
-BarüfueMom . kS3.-
Mio Tdüo 19.35

Chattered 29—
,5» " iBee*isä# >f»f- 20V«
Nfft SkaEM . - 3 ' /,
ĜMfieldS 'EH ^
Ärandmin« MZ 6 '»,
Anaconim

"
! 8'/,

- Atchifon coor« . 109'/,
m pref . 106 '/«

Chicago. Mil « . 110 ',,
-Denver Pref. 22 '/«
LouisvilleRashV. 162'/.
Union Pattfic 175'/,
U.Stt Stsek -com. 69'/,
(dito .presi . . 115—
MockrJSlLEÄnP . 28 '/,
^Soukh.Pac Ŝhar . 114 V*

Basler Handelsbank , Basel und Zürich .
Volleing. Akt-Kap. Fr. 20000000, Reserve Fr. 10500000 .

2035a

Mai
10. Nachts 92s U.
11. Mrgs . 7“ ll.
11. Mtt . 2-° U.

Baro¬
meter

mm
752 .9
753.0
750 .8

Theo
momt
in 6.
17.1
15.6
24.2

Absot
Feucht.MM

12.3
12.3
12.4

Feuchtigk.
in P roz.

W
93
55

Wind ( 'Himmel

bedeckt
heiter
bedeckt

Empfehlenswerte Kapitalanlagen
Gute Verzinsung von Bareinlagen

Praktische Wertpapierdepots.
Vermietung von Tresorfächem . (Erläuterung auf Wunsch .)

Höchste Temperatur am 10. Mai : 22.4 Grad ; niedrigste in der
darauffotgenden Nacht 14 .0 Grad .

. Niederschlagsmenge am 11. Mai , 7.26 Uhr früh : 4 .2 Millimeter .

Reichsdanftgirdconto : Lörrach ; Postscheckconto 1122 in Karlsruhe .
Adresse ; Basler Handelsbank , Sl . Ludwig , EIsaß,Postfach .

Krankheiten
jeder Art behandelt durch

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose
R.Schneider,Rüp ])Drrerstr.lO i.
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr . Erfahrungen
12 Jahre hier am Platze . — Teleph . 1

Gebrauchte

Spunddielen ,
5 oder 6 cm stark, in verschiedenen
Lanzen, werden, auch in kleineren
Posten, sofort z« kaufe« gesucht.

llmgehende Preisöffetten unter
Nr. 3624a an die Ett >. der -Bad .
Prelle " erbtten .

Margarine

nlleimge Fabrikanten
Uan den Berghs Margarine -Ges.

m. b. H. Cieve.

Marke Wilhelmina ist der
vollendetste Ersatz tür feinste ButterStets frisch erhältlich

in allen einschlägigen Geschäften.

Hasgefilogte godKrani
n Herrn Karl Kramer . HandelS -
huldirektor und dessen Ehefrau .

Emilie geb. Kerner rn Karlsruhe ,
Waldhornstratze 25. von

Achttausend Mark
mn hie halste zu verkaufen.

Offerten unter Rr . 3560a an die
Erved. det . Bad . Presse" erbet .

Occasion .
1 Paar Brillant -Ohrringe und

1 Bttllant -Mng . je 1 großer tadel -
loser Stein , habe ich ,m Auftrag
sehr billig zu verkaufen . 7978.2.2
Fr , Wlamann , Kaiserstr . 825 .

Ein Kinderkorbbettchen u . ein
Kinderwagen zu vettanf . B1889Y

Lkssingstratze 11. Hl .
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Echt §ÄWk Rrdm -AlOmik
gel. von Emil Wilde .

Restaur. Prinz llarl, Lammstr. la.
Redekunst. Atem- und Sprechtechnik, Beseitigung von Befangen¬heit, Schüchternheit , Schulung des Willens , Ausbildung derStimme , Diskussionsübungen .

TageS« und Abendkurse — Einzel-Unterricht.
Sprechstunde : Montag u . Donnerstag von 7l f2—8l |2 Uhr abendsZimmer Nr . 4. Briefliche Auskunft täglich.
Privatwohnung : Branerstrafte 18. wohin schriftlicheAnmeldungenerbeten werden . 7689.8.3

Mannheimer Kunftverein hL
(Städt . Kunsthalle, Obergeschoss, linker Flügel).

K52a.3rs □ □□

Ausstellung
von Meisterwerken moderner , deutscher , fran¬
zösischer, altenglischer u. altspanischer Künstler
(ans dem Besitz der Galerie Heinemann , München)

vom 21. April bis incl. 12. Mai 1912.
aoannaaxHJDroaaagtjqaaanaimannDncmannnnrinnan

MrMe ! EisscbrMe!
Fir

lletzgereiww
Rastn-

ritiMU ,
Kiütties,
DtUkctess-
Hudlimgsa,

Molkereien,
Prtnt«

etc. cts.

Grösstes
Lsger am

Platze .
Billigste

Preise.
Anferfigiwg
nach jeder

Grösse .
Prompte

Bedienung,
Kataloge

auf Wanscli.
altempfehlen wFaaß & Brenneisen , Karlsruhe!Burlacher -Allee 40 . Telephon 1550 .Kühlanlagen u . Eisschrankfabriklager .

TAPETEN
Unernste , lichtechte Tapeten, billigst bei großer Auswahl .6606* Reste im Preise herabgesetzt.

Karl Wagner, Karlsruhe,
AlleHutter Artikel

z .

Safer - ganz und gequetscht
Gerste- „ -- geschrotet-
ÄÜUtS - - - yy yyWarzen- Wicken - Sirfen -Gemischtes Sühnerfutter- son

-- Taubensutter-
Sanssamen- getrocknete Dierlreder-WalzKeimen- Futtermehle- Kleie re.

find stets billigst z« haben bei

9t.I.Hamburger ,Karlsruhe
Kronenstratze 50

en gros , en detail Telephon 152 .
— Lieferung hier frei ins Haus . —■=—

Druckardeiten jeder Art

er von

LMüosteüLüÜN
Rieh. Graebener, *|

in Karlsruhe ,
Kaiaerstr . 199a, Sing. Waldstr.

| Ziehung 15. Mai 1912.
Darmst &dter

ScHloßfreiheit -

Geld - Lotterie
3339Qeldgewinne im Betrage v. M.

I Hauptgewinn

2 HauptgewinnSima' 3 i 1000

usw. usw.
I nca h 1 Hk Porto n. ListeLOS « a I WIR . , 25 Pfg. extra.Zn haben in allen Loseverkaufs-

stellen oder direkt durch :
O. Petrenz , Darmstadt ,
Am Dinkelmann , Horms .

Grnde -Oefen
— Neu eingeführt . —

— Braun oder weiß emailliert . —
Bestes Fabrikat .Fortwährend im Betrieb zu sehen .

Kocht, backt, bratet tadellos , saubersteHandhabung , billigster Brand .Lade zur gefl . Besichtigung— ohneKaufzwang — ergebenstein u. wirdjede gewünschteAust , gerne erteilt .Ernst Marx .
Herd- und Haushaltungs - Artikel,Spezialgeschäft, Luisenstraße 45 .

Fernsprecher 3086 . 3212

wäscht am besten

Apfelwein
glanzhell , Ia Qualität , liefert inGebinden von 40 Liter an perLiter 21 Pfennig .

Reinettenwein
per Liter 3V Pfennig .
Köhler & Berger

Bühl (Baden ).
N.B. Lieferanten vieler Sana -torien und Hotels ._ 1692a

Grossherzogliche ManufaJctur
Kunstkeramische Werkstätten

Ständige Ausstellung von Sehenswürdigkeiten nach
Entwürfen von Pro) . Dr . Bitting , Arnim Müller,
Willy Münch, Prof. Wilh. Süss, Prof. Hans Thoma,

■- — Prof. Jos . Wucherte u. a . m. - - -

Detail-Verkamf bei:

Emil Schofer, Kunst -
und Blumen - Geschäft

Karlsruhe, Kaiserstrasse Nr. 201 (im Hause der Hof-Apotheke).

r
'¥ -

u

Grösste Vorsicht iür Kapitalisten
bei Kauf oder

Beteiligung .
Wer eii) Geschäft, Fabrik od. Grundstück
etc. kaufen oder sich an rentabL Unter¬
nehmen irgendwie beteilig, will, ver¬
lange von mir kostenfr . Angebote , dennich habe stets üb . lOOO Objektealler Art hier oder auswärts an derHand . , 10757a
E. Kommen Naclif .

(Inh . : Conrad Otto ).Stuttgart , Hasenbergstrasse 103.
K3 ~ Auch Dresden , Berlin, Leipzig,Hamburg, Köln a. Rh ., Nürnberg , Breslau .

Gutgehende

Wirtschaft
mit 200 Ar Feld , Wiesen u . Gar¬ten , schönes Oekononrießebäude,in einem von Fremden gut be¬
suchten , größeren Orte am Bv-
densee , ist unter sehr günstigen
Zahlungsbedingungen um den
Preis von 26 000 Jt

ku verkaufen .
Da dem Preis entsprechend ein
großer Umsatz an Bier n . Wein
vorhanden, so wäre tüchtigenLeuten eine schöne Existenz ge¬boten. Nähere Auskunft erteilt

Jota . Vogel ,
Schopfheim im Wiesental. .

Zu verkaufen
WmrWst

in e. 14000 Seelen grasten Stadt ,i. n . Nähe v. Großstadt , m. Garnison ,Sitz mehrerer Berhörden , i . welch ,seit Jahrzehnten u. nachweisb. m .gut . Erf . eine 2.2

Weinwirtschast
betrieb , wird , bes. Verhältn . halberunt . günst. Bedingungen F . Metzg .geeign . Objekt , weil genügend Plak
vorhanden . Ängeb. unter B16664an die Exped. der „Bad . Presse " .

Wirtschafts-Verkauf.
In einem industrie - und zu¬

kunftsreichen, größeren Orte isteine nachweisbar , gutgehende
Wirtschaft ohne Bierzwang , so¬fort billig zu verkaufen . SolventeLeute , auch ohne Anzahlung .

Offerten unter Nr . B16528 andie Exved. der „Bad . Presse" erb.

2
.

. aule Selten
und verschiedenes , Federn -Bett ,auch zweischläfrig, billig abzu¬
geben. , _ 4087*

Zäbrrngertzratze Nr. 84.

Pension -Mails
In einem vielbesuchten Luftkur¬ort des herrlichen Neckartals , isteine nachweisbar gutgehende Pen¬

sion , Verhältnisse halber zu verk .Offerten unter F . K . 4387 an
Rudolf Masse ,Karlsruhe .8046.2.2

Zn verkaufen eventl . zu vermieten

zwei Villen
mit Garten

an prächtiger Lage oberhalb Lo¬
carno (Tessin). Günstige Gelegen¬heit . Agenten verbeten . .

Anfragen unter Nr . (812181 andie Exped. der „Bad . Presse" . 10.6

Kennen Ke

Die beste flüssige
Hochglanz -Wichse
für Parkett , Möbel,
Linoleum. Antisep¬
tisch, naß wischbar.
Oberall zu haben !

BECK -ROELLER ,chemische Fabrik Kriens «(Schweis )
Verkaufsstellen :

Karlsruhe rGehr . Wissler , Kaiserstraße 237,Fitterer , Franz , Amalienstraße 61,Hebeisen , H . IV., Werderplatz 36,Jnl . Dehn Hacbf ., Drogerie.
Baden - Baden :

Ringer & Käthes , Wilhelmplatz.
Bodenweider :Stefan Bruder , Colonialwaren.

Pforzheim :Beilharz , Fritz , Drogerie.

LandhausMil)
in schöner Lage mit großem Obst-,Zier - n . Gemüsegarten , sowie an¬
schließendenWeinberg, ist billig zuverkaufen . Gefl . Offerten unterNr . B16210 an dre Expedition der
„Bad . Presse" erbeten . 6.3

WriiiUßmillheri!.fast neu , billig zu verkaufe « .
7811 .3.3 Luisenstr . 45. l . St .

Kl., fast neue Waschmaschine7 Mk.. gebr. Sitz - « . Lieawagen2 ML zu verkaufen . B16573.3.3
wutenbergtzr. 5, 4. Stock.

Einen sehr gut erhaltenen gebr

Landauer,
sowie einen Viktoria mit abnehm¬
barem Bock u. einen hocheleganten ,
4-sitzigen Jagdwage « - sowie ein
Paar aelbplattierte Zweispänner «
Geschirre hat im Auftrag lei.rpreiswert zu verkaufen und in
näheres zu erfragen bei

Huber . Achern,
Martinstraüe «.

»
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Sonnlagsgedanken .
D Es ist so in der Welt, daß ein ewiger Ausgleich statt¬

findet . Alles Leben ist ein Ausgleichen .
Gletscher und Sturzbäche tragen die Gebirge hinunter , um

Ebenen damrt aufzufüllen , Sturmwinde brausen und sanfte
Frühlingswinde säuseln , um die Temperaturen verschiedener
Luftschichten auf den gleichen Grad zu stimmen . Wasserbrunnen
springen , weil irgendwo in den Bergen eine Quelle höher liegt
als sie .

So gleichen auch Menschenseelen einander aus : Freunde
und Feinde , Alter und Zugend , Eltern und Kinder , Weise und
Narren . Und vor allen Mann Und Weib .

'

Hier platzen Leidenschaften aufeinander : wilde Kontraste
oder flammendes Begehren ; Sturmwinde und Sturzbäche !
Dort geht es hinüber und herüber , wie milder duftiger Absnd -
hauch aus Waldesschatten zum Land hinein , llnd so kommt
das Leben in die Menschheit , die ewige Wellenbewegung , das
Geben und Nehmen , das Anziehen und das Abstotzen, Und
jede Welle von Seele zu Seele ist ein Erlebnis .

Ost reißt es uns hin in stürmischem Zubel oder in jauch¬
ender Begeisterung . So kam die Liebe über uns im Mai . llnd
so packte uns das Wort weltüberlegener Weisheit ! Arm , wer
lolch «in Erlebnis nicht kennen lernte .

Aber auch das ist schön, wenn es so leise und fteundlich zu
gms herüberweht . Wenn int Freunde verwandte Stimmung
anklingt und wir werden ihrer gewahr , wie er unseres Her¬
zens . Und in wenigen schlichten Worten klingt das Echo hin
und her.

Und am tiefsten erleben wir 's in der glücklichen Ehe . Wenn
auf die Flitterwochen die Flitterjahre gefolgt sind. And die
Harmonie der Naturen sich hergestellt hat . Die ist nicht das
Werk des Augenblicks , sondern des Zusammenlebens . Auch
nicht das Werk des Nebeneinanderseins , sondern des Ausgleichs .
Menschen sind immer verschieden. Und Mann und Weib gewiß .
Und zu verschiedenen Zeiten können selbst die ähnlichste» Na¬
turen entgegengesetzt gestimmt sein.

Wenn sie sich dann nicht fern und fremd bleiben wollen ,
wenn irgendwo die innere Verbindung besteht, dann bsginnt
das feine zitternde Wellenspiel . Dann wollen vom Lachen zum
Weinen die Wellen gefunden werden . Dann kommt ins Flie -
'
tzen und Schmelzen , was starr und kalt war . Oder es letztet
von drüben herüber wie milder Sonnenschein , llnd langsam
gewöhnt sich das Auge an ihn . Und er lockt und lockt.

Und so sich immer wieder neu begegnen , immer nrfeber neu
geben und empfangen , immer wieder von Seele zu Seele
lebendige Bewegung erfahren , das ist Reichtum und Freude .

Eine Menschenseele ist unerschöpflich und unersättlich . Je¬
der Tag , jeder Eindruck öffnet ihre neue Augen und gibt ihr
neue Kräfte . Die Menschheit ist ein unübersehbarer Wald .
Und jeder einzelne Mensch wie ein Bäum im Walde , wieder
ein kleiner Wald für sich. Darum kannst du keiner Menschen¬
seele müde werden , wenn sie sich dir wirklich erschließt. Und
darum kannst du immer neu geben und Zugänge entdecken.
Zede Seele ist eine Welt für sich und der Ausgleich zwischen
Welten ist Reichtum und Leben .

Zn manchen Seelen ist all ihre Fülle gebunden wie er-
ftoren . Zn anderen sprudelt sie über, Mecklos , ziellos ins
Leere hinaus . Hier trauert ein Verkannter und dort füllt ein
anderer Tagebücher fir das Feuer . Das alles ist Tod und
llnseligkeit .

Erst da , wo sich Seele zu Seele findet , wo es hinüberweht
von einer Welt zur andern , erst da quillt Leben. Irgendwann
weht es in jede Seele einmal hinein von Mitfühlen mit an¬
deren, von Hingeben und von seligem Empfangen . Das ist der
Odem , den Gott uns einblie ». Wrchl dem ! der ihn nicht blotz
einmal erlebt !

0 Mtrilisges « s der Karlsrihrr Stsdtrrtsßhimr
vom 9. Mai .

Vom Friedhof . Genehmigt werden die Entwürfe von
Ntenstweisnngen für den ne» «tngestellte » Friedhofoerwalter
und für die Bestattnngsordaer . Obergärtner Grell wird zum
Stellvertreter des Friedhofverwalters ernannt .

Bo « Rheinhase «. Für den Schwimmkran soll eine wei¬
tere Anmährvorrichtnng am Süddecken des Rheiuhafen » an¬
gelegt werden . — An eine am Rheinhafen ansässige Firma
wird ein weiteres 450 qm großes Eeländestück für indu¬
strielle Zwecke veräußert .

von der Bolkssch»le . Zur Weiterbildung in der franzöfi -
schen und englischen Sprache werden 12 Lehrern und Lehrer¬
innen der städtischen Volksschule Reisestipendie « von je 150
Mark aus Mitteln der Volksschulenkasse bewilligt .

Dem Antrag der Schulkommisfion entsprechend wird die
im diesjährigen Voranschlag vorgesehene zweite Lehrerstelle
an der Hilfsschule für nicht ganz vollfinnige Kinder dem
Hauptlehrer Friedrich vaschang hier übertragen . — Haupt¬
lehrer Otto Kühn wird auf sein Ansuchen der Stelle des Hort¬
leiters im Knabenhort der Bahnhofschule enthoben und dafür
Hauptlehrer Wilhelm Konrad zum Leiter des Hortes ernannt .
Weiter werden auf Antrag der Schulkommisfion ernannt , die

_ Savrfche Kresse ._
Handarbeitslehrerin Elisabeth Müller zur ersten Leiterin und
Handarbeitslehrerin Frieda Lang zur zweiten Leiterin des in
der Mühlburger Schule in Betrieb zu nehmenden weiteren
(6 .) Mädchenhortes , Handarbeitshauptlehrerin Marie Hafner
zur zweiten Hortleiterin an der Gutenbergschule , llnter -
lehrerin Auguste Mayer zur zweiten Hortleiterin am Mädchen¬
hort der Nebeniusschule , Handarbeitslehrerin Emilie Reiter
zur ersten Leiterin des Mädchenhortes der Karl Wilhelmschule
und Unterlehrerin Marie Wehrle zur zweiten Leiterin dieses
Hortes .

Beschickung von Kongresse«. Der Vorstand der Gewerbe¬
schule wird ermächtigt , der in der Zeit vom 29 . Mai bis 1. Juni
d . Zs . in Braunschweig stattfindenden 23. Wanderoersamm¬
lung des deutschen Eewerbeschulverbandes als Vertreter der
Stadt anzuwohnen . — Der Vorstand der städtischen Handels¬
schule wird zu den Beratungen des Zentralausschusses des
deutschen Verbandes fite das kaufmännische Unterrichtswese »
in Eisenach am 13. und 14 . Mai d . Zs . entsandt .

Aus Änlatz des zweite « deutschen ZuverläsfigkeitsflUges
am Oberrhein wird Samstag , de« 18. und Sonntag , de« 19.
Mai d. Js ^ jeweils abends von 8—11 Uhr Konzert im Stadt¬
garte « veranstaltet werden . Mit dem letzteren wird ein
Feuerwerk verbunden .

Der grotz« Rathaussaal wird dem Badischen Landes -
wohnungsverei « auf Dienstag , den 21. Mai d. Js ., abendsy*9 Uhr , zur Abhaltung eines Vortrages des Generalsekretärs
des englischen Housing -Reform -Council , Mister Aldridge , über
das Thema »Die Wohnungsfrage in Europa , und ihre Lösung "
zur Verfügung gestellt . Für die Einladung des Stadtrats zudem Vortrage wird gedankt.

Freier Eintritt in de« Stadtgarte « wird bewilligt für
Sonntag , den 12. Mai d . Zs ., den Teilnehmern der Hauptver¬
sammlung des Vereins für badische Taubstumme , für die Zeit
vom 2. bis 5. Juni den Teilnehmern der 4. Delegiertenver¬
sammlung des deutsche « Verbandes für Verbesserung der
Frauenkleidung . für Sonntag , den 9. und Montag , den 10.
Juni , den Teilnehmern am 50jahrigen Stiftungsfeste des
Karlsruher Arbeiterbildungsvereins , für Sonntag , den 16.
Juni , den Teilnehmern am 20. Stiftungsfeste des Vereins der
Württemberger dahier , für Montag , den 15. und Dienstag ,den 16. Juli , den Teilnehmern am 21. deutschen Tanzlehrer¬
tage . Für diese Tagung stellt der Stadtrat zudem den kleinen
Festhallesaal zur Verfügung .

Wirtschaftsgesuche . Die Gesuche des Wirts Wilhelm Toberer um
Erlaubnis zum Betrieb der Schankwittschaft mit Branntweinschank
„Zur Stadt Sedan ", Eottesauer -Straße 19, des Kaufmanns Wilhelm
Watzel , zurzeit in Diepenveen (Holland ) , um Erlaubnis zum Betrieb
der Realgastwittschaft ,Zu den drei Lilien "

, Markgrafen -Straße 10,des Wirts Florian Lang um Erlaubnis zur Verlegung seiner Schank-
wirtschaftskonzesfion mit Branntweinschank vom Haufe Zirkel 16
„Zum East Seyfried " nach jenem Zirkel 9 „Zum Kronprinzen " und
des Wirts Albert Bauer um Erlaubnis zur Verlegung seiner Schank-
wirtschastskonzesfion vom Haufe Kreuz-Straße 7 „Zur Stadt Pforz¬
heim" nach jenem Marien -Strahe 1 „Zum badische« Hof" werde« dem
Großh. Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt .

Vergebung von Arbeite « und Lieferungen . - Vergeben werden :
di« Ausfiihrung der Masfivdecken und Eisenbetonarbeiten zum Neubau
der Gewerbeschule an die Firma Leopold Schmidt hier lviertniederste
Anbieterin ) , die Herstellung der Balustraden und Treppenwangen -
Abdeckungen im Innern des Neubaues (in gelbem Bamberger Sand¬
stein) an die Firma Deutsche Eteinwerke E . Vetter A.-G . in Gltman
a . M ., die auch die Steine der übrigen Steinarchitektur im Junern
des Gebäudes in gleichem Material liefert ; die Lieferung von 60 Stück
Flaggenmasthaltern für die Karlstraße an das Baugeschäft Philipp
Wolf (niederster Anbieter ) , die Ausführung der für die neue Deleuch-
tungsstuve in der Bahnhofstraße erforderlichen Bauarbeite « mw der
Abbruch einer in der Echwanenstraße stehenden Holzschuzwens an das
Baugeschäft Friedrich Lacroix (niederster Anbieter ) , der Abbruch der
Häuser Durlacher Straße 21 , 23, 25 und Kapellenstraße 18 an die
Maurermeister August Stöber und Ernst Fies in Linkenheim » die
Ausführung von Schreiner- und Schlosserarbeiten für de« Neubau
einer Düngerfammelgrube im Schlachthof an die Mindestfordernden ,K. Grassinger und E . Blum , das Anstreichen von Straßenbahmuaften
auf den Linien 6 und 5 an I . A. Klingenfuß (niederster Anbieter ) , die
Lieferung eine» Gießwagens für das Tiefbauamt an Schmiedmeister
Löw (drittniederster Anbieter ) , die Fuhrleistungen für das Tiefbau¬
amt auf weitere 5 Jahre an Fuhrunternehmer I . Kunkel , die Lie¬
ferung eines Handgietzwagens für den Hauptftiedhof an die FirmaU. Kautt u . Sohn , einer eisernen Wasseistande für den Hauptftiedhof
an Kesselschmied Schwarze, eines Wasserkarrens für die öffentlichen
Anlagen an Wagenbauer I . Spitzfaden.

Danksagungen. Der Stadtrat dankt dem Karlsruher Luftfahrt »
verein für die Einladung zu dem am 11. d. M . abends 8% Uhr im
großen Rathaussaale stattfindenden Vortrag des Herrn de Beauclatr
aus Zürich über seine „lleberquerung der Alpen im Freiballon ", dem
Gesangverein Frohfimn-Karlsruhe -Mühlburg über die Einladung zu
seinem 59jährigen Stiftungsfeste (am 11. und 12 . d. M . in den
„Drei Linden") , dem Mutterhaus für Kinderschwestern für die Ein¬
ladung zu seiner am 18. d . M . nachmittags !43 Uhr in der evange¬
lischen Stadtkirche stattfindenden Feier des Jahresfestes , dem Kom¬
mando der Freiwilligen Feuerwehr Mühlburg für die Einladung zu
der am 18. d. M. abends %8 Uhr stattfindenden Frühjahrsprobe und
zu dem anschließend in der Restauration „Zur Stadt Karlsruhe " statt¬
findenden Bankett , der Handelskammer Mannheim als Vorort des
badischen Handelstages für die Einladung zu der am 19 . d. M .» vor¬
mittags %12 Uhr, im großen Rathaussaal abzuhaltenden Vollver¬
sammlung de» badischen Handelstages , der Firma Karl Lebermann ,
Karlsruher Jntarfien -Werkstätte, für einen dem städtischen Kranken -

ScrtrS
haus zugewendeten eingelegten Türaussatz, der Frau Stadt rechner
Sachs Witwe für lleberlaffuug einer Ph otographie ihre » verstorbene »
Gatten an das städtische Archiv . _Dem Stadtgarten wurden zngewevdet von Herren Hoffäger SWff
fer (nicht Hofiägermeistrr . wie im letzten Btticht irrtümlich ange¬
geben) vom Jägerhaus bei Hagsfeld ei» junger Fuchs , von Hem»
Hoflieferanten E. P . Hiecke 2 junge Füchse, von Herrn Nevis« Mi¬
chael Schlegel ein Papageiftätwer . Auch hierfür spricht der S ta dtrvt
Dank aus .

Persannnlungen mrd Kongresse.
X Karlsruhe als Kongreßstadt. In hiesiger Stadtwerde » ob¬

gehalten am 12. Mai di« Hauptversammlung de» Vereins fir badisch «
Taubstumme ; vom 2. bis zu« 5. Juni die 4. Delegiertenversammlung
des deutschen Verbandes fir Verbesserung der Frauenüei dnnL; am
lS. und 16. Juli der 21. deutsche Tau zlehrertag .

□ Karlsruhe , 11. Mai . Für die am IS. Mai , « kttag » -SIS Ahr
beginnende Vollversammlung de« Badische» Handelesages rmrrde
folgende Tagesordnnng festgestellt : Eröffnung durch de» Vorsitzende«
des Vororts , Kommerzienrat Emil Eugelhard -Mannheim : Begrüß¬
ungsansprachen : Entwurf eines neuen Statut » fir den Badischen
Handelstag . Berichterstatter : Syndikus Dr. Artur Blauftein -Marm -
heim ; Wahl des Vororts ; Wahl des 2. stellvertre tenden Vorsitzenden
und zweier Schriftführer ; Die kommenden Handelsverträge . Bericht¬
erstatter : Geheimer Kommerzienrat Fr . Schott-Heidelberg . Dir Aus¬
schaltung des Groß- und Kleinhandels . Berichterstatter : Haudels -
kammerpräfident Emil Ruef-Freiburg . Die Deckungsvorlagen , ins¬
besondere die Branntweinbestenernng . Berichterstatter : Earl Feder .
Eroßsachsen; Borträge über die weitere Erschließung der Wasserkräfte
im Großherzogtum Bade«.

s= Köln, 6. Mai . Der Deutsche Techniker-Verband , der heute
über 39 999 Mitglieder zählt, hält seinen Verbaudstag Pfingsten zu
Köln ab . Reben der Beratung einer Reorganisation des Verbauds -
aufbaues stehen sehr wichtige Referate im Mittelpunkte . Die Hanpt -
themen sind : „Berufsorganisation und ParteipoWik ", „Die Durch¬
führung unseres Programms ", „Angestellte und Wirtschaftspolitik "

34. Deutscher Ha«S» »ud Gruudbefitzertag .
H . Berlin , 19. Mai . Am heutigen letzte« Verhaudlnngstage der

Hausbefitzerwochehielt der Zentralverband der Haus - und Erund -
befitzervereine Deutschland» seine» 34. Verbandstag ab . Den einzigen
Gegenstand der heutigen öffentlichen Sitzung bildete das Thema „Die
Bedeutung des privaten Hmrs- und Grundbchtzes für die Entwickelung
der mÄ>ernen Städte " . Da» erste Referat hierüber erstattete Pro¬
fessor Dr . Gemünd (Aachen ) , der di« Hausbesitzer gegen die Vorwürfe ,
daß fie allein an den Schäden tm Wohnungswesen schuld feien , in
Schutz nahm . Das ftädttsche Hausbesttzertum dürft nicht anders be¬
trachtet werden, als «nt « dem Gesichtspunkte der Verwaltung des
Vermögens derjenigen Leute, welche die Hypothekeu hergeltehen
haben . Unter den modernen Müffchen Verhältnissen fei allerdings ein
großer Bruchteil der Bevölkerung auf Mietwohnungen angewiesen ,aber es gäbe auch Leute, die ganz gut ein eigenes Haus besitzen könn¬
ten , aber aus Scheu vor den Scherereien des Hausbesitzer in Mietwoh¬
nungen logieren . Der städtische Hausbesttzerstand erfülle daher dtz
hochbedeutsame Aufgabe der Wohnungsvermittelung . — Der zweite
Referent , Präsident Dr . van der Borght (Berlin ) meint , wenn die
Raffen der Arbeiter an eine Wohnung gekettet wäre «, so könnten die
freien wirtschaftlichen Grundsätze der Reuzeit nicht mehr durch¬
geführt werde« . Der Hausbesttzerstand fei ein mittelstandsbildender
und mittelstandserhaltender Stand , der den Wall gegen die rote Flnt
darstelle. Die Haus - und Grundbesitzer feien die Kerntruppen in dem
Kämpft gegen alles , was der Gesamtentwickelung schädlich ist. Da¬
her solle man sich hüte« vor steuerlicher lleberlastung dieses Standes
und vor Mißachtung seiner Arbeit . Wäre der Haus - uiü » Grundbesttz
nicht, so könnten die Gemeinden ihre Finanzen nicht in Ordnung hal¬
ten . Ein Zwölftel der deutschen Bevölkerung ernährt der Hausbefitzer -
stand und unter dieftn Verhältnissen fei es undenkbar , daß man diese
Form des Erwerbs durch öffentliche gemeinnützige Einrichtungen ver¬
dränge . (Lebhafter Beifall .) Es müssen Gesetzgeber und Verwaltnn -
gen sich daran gewöhnen, Maßnahmen zu vermeiden , die dieser völlig
legitimen Erwerbsarbeit ihre Unterlagen entziehen . And es müsse
die öffentliche Meinung aufhören , wahllos alles , was am Grundbesttz
beteiligt ist, als schädliche Auswüchse zu betrachten . Jede legitime
Arbeit sei ihres Lohnes wert, also auch die der Haus - und Grund¬
besitzer. (Lebhafter , anhaltender Beifall ) .

In der sich daran anschließenden, lebhaften Diskussion führte Kam-
merzienrat Haberland (Berlin ) aus, daß es insbesondere gegenüber
den Bestrebungen der Bodenreformer nöttg sei, daß sich Terrainspeku¬
lanten und Hausbesitzer die Hände reichen. — In einer geschlossenen
Sitzung beschäftigte sich sodann der Verbandstag mit interne« Angele¬
genheiten. — Als Ott der nächsten Tagung wurde Kiel gewählt .

Damit waren die Verhandlungender Hausbesitzerwoche beendigt.

Krieskasten.
I . Durlach. Unseres Erachtens brauche« Sie dieft Tätig¬

keit nicht anzmnelden. Fragen Sie aber vorsichtshalber beim dor¬
tigen Bezirksamt an.

Abonnent Ph . L . in - . Der Dampftr „Ozeana" (nicht „Ozeania " )
der Peninsular und Oriental -Linie ist am 18. März mit der deutsche«
Barke „Pffagna " zusammengestoßen und gesunken.

Z. 199 in W. Als Mittel zur Vertreibung von Ameisen wkv»
Seifenwasser und Petroleum erfolgreich angewendet . — Wegen eines
Mittels gegen den Haarausfall bei Kindern wenden Sie sich am
besten an einen tüchtigen Hautarzt . — Ihre weitere Frage wird
nächst von uns beantwortet werden.

Abonnent H., hier. Wir empfehlen Ihnen die Anstalten de,
Badischen Frauenvereins hier (Bureau : Eartenstraße 36).

G. S . 81. Anonyme Anfragen können nicht berücksichtigt werden

Jugend kehrt nicht wieder . . .
aber Gesundheit und Schönheit

wen» man e« nur ttchtig anfingt , hygienisch lebt, nicht zu viel ißt, schädstche Speffen und Getränke
vermeidet, früh aufsteht, in guter Luft sich reichliche Bewegung verschafft und vor allem eines nicht
vergißt : Biomalz zmn Frühstück, Mittag - und Abendbrot zu nehmen. Wer
dieser Mahnung folgt, kehtt zur Natnr zurück. And hierdurch nur kann jene
Reorganisation des Blutes und der Säfte wirksam eingeleitel und gefördett
werden, die für alle vor der Zeit Gealterten , fir alle Stärkungsbedürfligen
und Rekonvaleszenten, aber auch fir alle körperlich und geistig angestrengt
Arbeitenden dringend geboten fft, wenn fie ihre Kräfte ergänzen und wieder
leistungsfähig werden wollen. And wer möchte das nicht, der das junge,
warme Leben um sich pulsen fihlt und sein eigenes Werk noch nicht abgeschloffen
weiß ! — Ci» sehr wirksames Mittel der äußerlich anzuwendenden Körper¬
hygiene besteht in einer fystemattfch zu wiederholenden Anregung der Laut -
tätigkeit durch häufigeres Baden in mäßig warmem Wasser mit energischem
Frottieren oder Dürsten der Laut . Auch Lust- und Sonnenbäder stad zu
empfehlen. Denn Licht und Luft find gar machtvolle Lebensspender, die das
Blut schneller durch die Adern kreisen lassen und de« Stoffwechsel so günstig
beeinfluffen , namentlich dann, wen» man gleichzeitig mit einer Biomatzkur
einsetzt. Läufig werden in überraschend kurzer Zeit auf dies« Weise Er¬
gebnisse gezettigt, die alle, welch« fie mitettebt , staunen machten. Biomalz
wirtt auf den stärkungsbedürftigen Organismus sozusagen wie ein innettich
angewandtes Bad , wie innetti ch heilsam pulsierendes Sonnenlicht . Es

LÄ/OA 'li -vv -Z-

frischt Blut und Säfte energisch auf, schwemmt angesammttte Schlacke« und giftige Stoffwechsel-
rückstände nach und nach aus dem Körper weg und ebnet so der gesunden Regenerattonskraft

der Zellen nachhaltig die Wege. Daß eine derartige Auffrischung des
gesamte» Körpers und der Säfte auch auf das Aeußere des Mensche» «ine»

verjüngenden Einfluß

ausübea muß und eine Erhaltung und Klärung der Gefichtszüge sowie
eine Veredelung der Formen herbeiführt, ist häufig als angenehme Begleit¬
erscheinung der Biomalz -Kur beobachtet worden.

Biomalz ist kein Medikament oder künstliches chemisches Prodeckt, sondern
ein aus edlem Gerstenmalz unter Zusatz von Glyeerophosphat gewonn enes
natürliches Kräftigungsmittel von köstliche« Wohlgeschmack und emerso leichten
Verdaulichkett , daß auch Personen mtt sehr schwachem Magen , ja selbst ganz
kleineKinder im ersten Lebensjahre eS ausgezeichnet vertrage». Daher ist Bft -
malz aber auch so billig , daß es jedermann leicht erschwingenkann, der Och
stärkungsbedürstig fühlt oder seinen überanstrengtenNerve» aufhelfe» möchte.

Man lasse sich aber nur ja keine Nachahmung« , und minderwertigen
Ersatzpräparate mtt ähnlich klingenden Name» aufreden . Da » echtes
flüssige und wohlschmeckende Biomatz kostet I M . di« kleine und 1.90 M .
die aroße Doft in olle» Apotheken , Droaenhandlunaen und Reftwmb iiuftrn .
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Bad . Schwarzwald. 840 m ü. d. M. Altberühmt Kur - u. Wallfahrts¬
ort Erhöhte freie Lage. Gutbürgerl. Haus. Durch Neubau bed .
vergrössert neuer Speisesaalanbau . Niederdruckdampfh. in allen
Räumen. VorzügtVerpflegung. Zimmer von M. 1.50 an , Pension von
M. 4.50 an. Prospekte gratis . Telefon 8. Eigent Rud. Jordan .

1010 m ü. IYI . Brünier Schweiz
(Berner Oberland) .

3201a JF * Als Pfingstausflug bestens empfohlen
Bahnrestaurant Brtinig . I Grand Hotel L Knrbaus Brünig .

Table d ’höte mit Wein Fr . 3.—. Säle für 300 Per - 1 150 Betten . — Lift . — Zentralheizung .
sonen . Reichhaltiges Buffet. | Pensionspreis tür Mai und Juni von Fr . 8 .— an.

- . Billige Preise fürVereine und Gesellschaften ; - .

Wolfonschiesseri Hotel & Kurhaus

Eintracht
140 Betten .

3528a Schweiz Engelbergertal Nähe Vierwaldstättersee
Altbekanntes, komfortables , bes. von deutschen Familien bevorzugtes Hotel Grosser , eigener Park und
Wald (Weiher mit Gondel) . Bäder, Sonnenbäder u. eigenes Schwimmbad. Lawn Tennis . Kinematograph

Hebenkurort öberricbenbach , Hotel Brisen
Durch Neubau vergrössert und verschönert, Zentralheizung , elektr . Licht . Hochromantisches Alpental ,
schöne Fahrstrasse, 1 Std. von Wolfenschiessen . Reizende alpine Sommerfrische . — Pensionspreis in
beiden Hotels Fr. 4.50—5, Hochsaison Fr. 5—6. Prospekte durch A . Christen -von Matt , Besitzer .

Baden -Baden
Hans Bolz , Schlohstr. 11 .
empfiehlt seine gut möbl. Zimmer
v . Mk . 1 .50 an , vorzügl . Pension
Mk. 3.50. Gr . Speise -Saal , elektr.
Licht , Bad , Garten a . Hause . 3171a
Solbad Rappenau

Pension Braun
in nächster Nähe des Bades bietet
Erholungsbedürftigen angenehmen
fam . Aufenthalt.

.Gute bürgerliche Küche . Pensions¬
preis 3.60 Mk. bis 4.50 Mk. 3078a

Bes. : Lina Braun .

Bad Nauheim
Billa Habsburg

Luisenstraste 8 » nahe den Bädern.
Ruhige Lage . Schöne, luftige
Zimmer . Pension . Gute Verpfle¬
gung . Inh . : Frl . Chr. Blankart ,
Frl . K . Speckhardt._ 3249al2 .3

Bad Kisstngen
Villa Saxonia

am Ballinghain .
in nächster Nähe d . Kurgartens u.
der Bäder , fein eingerichtetes Haus .
Herrliche Aussicht. Groß . Garten
am Hause , aufmerksame Bedienung ,
zivile Preise . Elektr . Licht. Haus¬
diener am Bahnhof . 2944a*

Besitzer : Carl Meder .

5»to
Cafe-Restaurant m Park-Hotel

Kreuzstr . 37 Karlsruhe am Bahnhof
Tel. 3149 . Separates Bier - und Weinlokal Tel. 3149 .Ausschank von Moninger Bier und Münchner Thomasbräu. Diners u.
Soupers, bürgerl. Küche. Weine offenu. in Flaschen. MäßigePreise.
Inh . : Johanne * Hertenstein , langj. Wirt in Freiburg | . Br.

ürnrhcRl Whos«.Weintest. rinnMen
I I III I j] III - (Inhaber : W. Spitz, Weinhandlung )

■ gegenüber dem Rathaus . • 3314agegenüber dem Rathaus .
ra:

die Michaelskapelle
Vorzügliche Küche.

Dröchliger NSWks -öiiiizlerW « «-». u»«-,--»«-«.««
Grotze Auswahl badischer Weine.

Gafthausu . Pension,,;. Lamm"
Neuweier de! ®aöen = $abcn (Stal. Slriabachj

Altrenommiertes Haus — Gute Küche — Forellen .
Selbstgebaute Weine, Spezialität Mauerweine , Affentater .
Lokalitäten für Bereiur , neu eingerichtete Fremdenzimmer . *(1a

billige Pension . (Tel . 12 Steinbach ) Bes. : Hermann Graf .

BaderiT
Bäden ^ Hjfei
Xvikforia

Im Zentrtm der smA
litt. — nektetsehe*
Lieht. ZenbslhelsaSi

8*hrmä*sigePreis*,
. Men — gettUafc
b H . Lfibbe .

Hotel-Hestaurantjugustabad
“

Baden - Baden 1655a*
Sophienallee 32, Telephon 871, in nächster Nähe der Kur- undBadeanst . Gut
oürgerl . Haus. Elektr. Licht. Zimmermit Frühstück von Mk . 3 .00 , an. Pension
von Mk. 5 .50 an. Gute Rest , zu mäß. Pr. Prosp. gerne z. D . Bes . A . Degler.

2722a

Pension u . Cafö - Restaurant
Telephon

1048 „ Morgenröte “ Gernsbach-
str. 82

mit Molkerei, direkt am Walde am Fuße des Merkurs in staubfreier Lage ,
grosser, schattiger Garten . Saalbau ._ Besitzer : Willi . Flösser .

Baden - Baden .
PensionVillaBlüeHer

GernsbacherstraBe 78 , nächst den Bädern und dem Walde
Haltestelle der Straßenbahn. 3227a.3 .3

Vorzügliche Empfehlungen . Gegr. 1888 . Pension von Jl 6.— an.

Baden - Baden . ^

„ Hotel Löwen - FriedriWad
"

Das den Bädern zunächstgelegenstegut bürgerliche Haus mit mäß . Preisen .
Vollst. neu renoviert , bekannt vorzügl . Küche u . Keller . F . Müller .

Kurhaus Pfeifer
(Badhot « l) Telepb . 14

Komf. Familienhotel in herrl . Lage direkt am Tannenwald .
Große Lokalitäten . Gartenrestaurant . Erstklass . Küche .
Pension von Mk . 5 .50 an . 2758a

2115a

Bastfiof Schiff
Neue Bahnstat . Forbach -Gausbach .

Bürgerliches Haus . Offene Biere . Veranda .
Eros ! Frey , früher Waldhorn , Gausbach.

Schönmünzach
Bruderhalde bei Hinterzarten

Gasthaus und Penfio « „Zur Löffelschmiede "
an der Fahrstraße Titisee - Feldberg , unmittelbar am Wald gelten . Von
den Stationen Titisee 1 St . u . Hinterzarten s |* St . entfernt . Geschützte ,
ruhige Lage . Schöne Ausflüge zum Feldsee, Feldberg , Herzogenhorn ,
Zweiseeblick. Schluchsee , St . Blasien , Hochfirft , Wutachschlucht , Höllental ,
Ravennaschlucht, Weißtannenhöhe , Turner . Pension von Mk . 5 an .
Zweimal . Botenpöst mit Titisee . Tel . Nr . 4. Bes. Ad . Feser . 3284a

R soibao Pension Reichardt
appenau

Hübsche Fremdenzimmer — gute Ver¬
pflegung . — Mäßige Preise . Prospekt
und nähere Auskunftdurch den Besitzer
2747a .6.3 H . Reichardt .

Sanatorium Oberweiler
bei Badenweiler in Baden 3574a

für Leichtlungenkranke
der mittleren Stände , namentlich auch für Frauen .
Beste klimatische Lage. Mäßige Preise . Daselbst

Sonnenbad f“»(ISSÄSSÄf-
Auskunft und Prospekte durch Br . Vogel -Oberweiler .

Mittelpunkt
der bad .

Schwarzwaldbahn

Schwarzwald -Hotel “"wafuit “
««8.

115
Hotels mit modernstem Komfort in unerreicht herrlicher Lage ,

Garage . Das ganze Jahr geöffnet . — Sommer- und Wintersaison,
Pension . Früh- und Spätjahr ermässigte Preise. Illustrierte
Prospekte . (3250a ) K . Bieringer , Eigent .

Bad . Schwarzwald

Äöhenlustburort 783 m «. d. M.
Stativ« Peterzell'Königsfeld .

rachtvolle Lage, inmitten von Tannenwäldern — saubere kanalisierte
-tratzen — viele abwechslungsreiche ebene Spaziergänge — schöne

Ausblicke . — Königsfeld bietet jedem einen äußerst angenehmen be¬
haglichen ruhigen Aufenthalt . 3379a.4.2

Reine stärkende Höhen - und Waldluft .
Nähere Auskunft u . Prospekte durch die Kurverwaltung .

Niedereschach v. Mmngen .
Prächtiger Landaufenthalt , Sommerfrische

— 3. Klosterhof. == == = =
Rings umgeben von Tannenwald , in herrlicher , ruhiger Lage, eine
Stunde vom Kurort Königsfeld . Prächtiger Aufenthalt für Ruhe - und
Erholungsbedürftige , ganz besonders für Familien mit Kindern . Schöne

Zimmer . Gute Küche . Pensionspreis mit Mittagskaffee 4 Mk .
3541a3.2_ Bes. A. Flamm , z . Klosterhof, Telephon Nr . 4.

iuftkuroti
Hefififenberö
I beim Bodeneee SCO m Ober dem Meer 1
I HerrlicherAufenthalt mit unvergleichlich schöner Umgebungund
| grossartig . Fernsicht a . Bodensee u .Alpenkette , 66 km Waldwege , '
| günst . Ausflüge. Sommerauienthalt S. D. des Fürsten zu Forstenberg |

HOTEL WINTER
| vornehm bOraerl . Haus , altrenommiert, In niobster N&he der Anlagen I
| und de« Hoohwalde«. Angenehme GeseUschaftsräume. Grosser , I
I schattiger Garten. Halle und Terrasse . Penslonepr. M. A80 bis 6.M. ]
| illustrierte Prospekte durch die Besitzer Winter und Rameperger.j

F At1 c fn «i 7 Hotel Restaurant I
ICillAä

Opitt ’QfflPQ Hane
Stefansplatz Tel . 400 . LlCUl3Ulta UClUO

Eleg . Fremdenzimmer. Sehenswertes, vornehm. Restaurant in tiroler Gotik.

FVoiüekfe
etc durch

Dr.Bosserr 8esitx .
u . leih Arxh .

Bad Wanheim.Pension F . Bold , „Villa Fontana “ .
Komfortabel eingerichtete Zimmer mit
vorzüglicher Verpflegung . Prospekt .
Referenzen . 3113a.6.2

Freudenberg a . Main sRiu^ÄsiSÄnen .
Schöne Lage a . bewaldet. Bergabbange , Spaziergänge i . Laub - u . Tannen¬
wäldern , interesi . Schlohruine , Hochauellwafferleitung, Badeanstalt .
Lohn. Ausfl . r . d . Odenwald u . Spessart . Mittagtisch v. 80 J Pens . v . 3,50 .*
cm . Ausk. bereitw. durch d. Fremdenverkehr -Ber. 2282a.l0.3

LLüIvsn . Kurhaus Steck
500 m ü. M . Bahnstation Eberbach u. Gaimühle.

Post und Telephon im Hause. — Volle Pension mit 4 Mahlzeiten von
Mk. 3.50 an. Direkt am Walde gelegen . Gute Küche, Speisesaal , Veranda.
Gut eingerichtete Fremdenzimmer mit 30 Betten. _ 3580a,10,l

Althof - Moosbronn
Gasthaus u . Pension zur Linde

in direkter Nähe herrlicher Tannenwaldung. Grosse Zimmer, vorzügl . Küch*,
Speisesaal , schöne Gartenanlagen , eigene Milch im Hause. Pensionspreis
von Mk. 8.50 an. Bad und Wasserleitung im Hause.
3363a _ Besitzer : Kubon & Papner ,

Das Paradies
d * s nördl . S^ hwarzwald ^ s .

Uaie : Karlsruhe - Hsrrenalb . o Fnqom : 10,00 « Isqbta das hnntu
BeliebterTageuusflug v.Karlsrahe .Uxmiheim, Heidelberg , Pforzb.,Stuttgart
Toarintenzielpunkt mit einem großen Netz gnt gepflegter Spazier¬
gänge in meilenweiten Tannenwäldern mit reizenden Aussiohtepunkten.
f/g - „Erfolgreichste Sommerfrische in herrltcherglMge ,
Glänzende Heilerfolge bei Herz-, Nerven- und Stoffwechselkrankheiten .

' Nachkuren für Rekonvaleszenten jed. Art . Autoverbindung nach Wildbad-
[eaenbflrg-Baden-Baden. JUirntr. Prospekte grat . durch d. StaäbchnltlHUplUBt§

liüiiiaii. Hvtel fället taten
Nächst d. Bahnhof . Gut bürg . HauS in ruhiger , freier Lage . Pension
Mk . 5 .—Mk . 6 .50 . Großes , schattiges Gartenrestaurant . Pilsner «ftb
Münchner Bier . Bei mäßigen Preisen anerkannt vorzügliche Ber-
vflegung. Sowohl Kurgästen als auch Touristen , Vereinen n. Schulen
zu empfehlen . Tel . 74 . Äntogarage . 3427a.3.2

Fr eudenstadt .
Höhen - und Nerven-Kurort I. Ranges .

740 m tt . M. 1. Mai bis 1. Okt . Frequenz 9000 .
Amtsstadt i. württ . Schwarzwald , Schnell -- ebene Tannenwälder . Vorzügl.

ren. Bäder . Stadt . Luftbad,
Prächt . Gebirgslandschaft (g. 50 Ausflüge ) .

Kurtheater , Lesesaal, Elektr .- u. Gaswerk. Jagd , Fischerei . Diako
niffen-Kurhaus , 6 Aerzte . Renomm. Hotels (25), g. 200 Privat »
Wohnungen , Villenkolonie , 3 Wald -CafSs , Bedeckte Gange.
Evaug . u. kath . Kirche. — „Jllustr . Führer d. Freudenstadt ".

Prospekte gratis d. Stadtschultheiß Hartranft .

Luftkurort Württ.Schwarzw., Eisen-
bahnl. Pforzheim—Calw.

G GasthOf 'und Pension
mit Dependance

Elektr . Licht , Fremdenzimmer, 30 Betten . Weine, Kaffee , helles und
Pschorrbräu. Forellen , Park, Saalbau, Bäder. Pension Mk. 4.20. M»a
Telephon Calw 17. Prospekte. BL K . Bilharz .

z . Rössle .

ad Kohlgrub(Alpenknrort)
900 m 0. d. M.

B
'

Eisenmoorbad Deutschland !
Berühmt durch seine glänzenden Kurerfolge, die herrliehe , ruhig*

und staubfreie Lage.
Aerzüiche Leitung : Hofrat Br . M . Stifter .
Weitgehendster Komfort . — Massige Preise . 3426a

Illustrierte Prospekte gratis durch die

Badverwaltiing Rohlgrub (Bayern ).

Auf nach Ladis in Tirol !
Entzück. Alpenluftkurort , renomm. Schwefelbad * Pension
Mk . 4 .70. Prosp. frei Kurverwaltung Ladis bei Landeck. 3423a

a. Vierwaldstättersee .
Bahn «.Schiff Statt»«.

Hotel u . Penfio« Friedheim.
Prachtvolle Lage direkt am See . Großer , parkartiger Garten , Ruder »
boot, Angelfischerei, See - und warme Bäder , neue Glas -Veranda ,
elektr. Licht . Herrlicher Frühlings - und Sommer - Aufenthalt . Pension

von Frs . 5.— an . Prosp . durch Fe » » Büsch . Prop . 2328a

Solothurner
Jura Bad £ostorfBalusiatlea

Oltam

Saison 1. Juni bis Oktober *
Stärkste Schwefel - u . Kochsalzquelle der Schweiz , salinische Gips¬
quelle. Vollständig renoviert , elektr . Licht , Centralheizung , Damen¬
salon , Lesezimmer. Fumoir, Restaurant. Ruhige schöne Lage mit
wunderbarer Aussicht auf die Alpen , Waldspaziergängedirekt beim
Hotel Tennis , Kegelbahn . Postverbindung mit Olten (1 Stunde.)
Post,,Telegraph, Telephon im Haus. Pensionspreis Fr. 7 bis 9, mit
RestaurationstischFr. 5.50. Kurarzt Dr. Belser aus Olten . Prospekte
und Auskunft durch die Direktion * 2661a.7.o

Luftkurort Eidienberg
Post Seengen am Hallwilersee (Schweiz) Telephon
Herrl . Rundsicht. Stanbfr . Luft . Tannenwälder . 650 m ü . M . Preis
Mk . 4.— pro Tag , alles inbegriffen . 4 Mahlzeiten . Eigene Land¬
wirtschaft u . Fuhrwerk . Station Boniswil 8. T . B. Prosp . gratis . 3016a

Stalden ob SamenHotel
Kurhaus _

800 m ü. M., Obwalden (Schweiz).
Prachtvolle ruhige Höhenlage ; für Erholungsbedürftige sehr geeignet. -
Tannenwald. Pension v. 5.— frs. an, incl. . Cafe kompl, am Nachmittai

Prospekte durch Frl . Zeier . 2705a.6,

et. —
5

Hotel L Pension Jungfrau,
950 m über Meer — 1 Stunde ob Thun .

Best renommiertes Haus mit 60 Betten in sonniger , windgeschützterLage .
Schöner Ausblick auf Thunersee und Alpen .

Ausgedehnte , ebene Waldpromenaden .
Elektrisches Licht Zentralheizung.

Pensionspreis von Fr. 6.— an lo45a.o.o
Illustrierte Prospekte durch den Besitz« BK» Blatter »

)
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Empfehlenswerte Bäder * Sommerfrischen • Heilanstalten * Hüteis » KastbOfe * Pensionate.
1 Renchtal

Station HuhacKer
320mü .d .M . ,

im badische» Schwarzwald , imnitten herrlichster SatmestMiIbinigen mit altberühmte » Slaabev -
bei : Schwckchez»M »d« aller Art , Nrankheite » der vterveusystem

^
rhemna »

:zi»a . — Sornfortabl « Liartchtangmr MWg «
AusfiHrliche Prospekt « durch den Besitzer 9 . Birfig .

Wildbad Kreuthbei Tegernsee im bay . Hoeh.-Geb. 850 m
Hotel n. Knrhans I. Ranges

Das ganze Jahr geöffnet .
Idealer u . vornehmer Sommeraufenthatt .
3671&2.1 Prospektedurchdie Badedirektion .

Idealer Frlijalii -saufeutlmlt und Sommerfrische :

Kurhaus & Parkhotel Lungern
757 m ü. M. Station der BriBBS^ahn 3470c

an der Relseroote S . M. des dentsehen Kaisers
Seines , sehr komfortables Familienhotel (140 Betten ) in wunderschöner, erhöhter Lage. ModerusterKomfort (gr . Vestibül, Personenoufzug , elegante UnterhaltungSräume x .) rabte ckhSte an klernen
Tische». Große Tannenwaldunge « . herrliche Spaziergänge . Seebadantzalt , Fisch- nnd Rudersport .Pensionspreis mit Zimmer Fr , 7.— bis 12.—. Bor- u . Nachsaison Ermäßigung . Prosp . «. vorzügl .Referenzen durch I . Jmfeld , Besitzer.

Väder -Juserale finden in der „Badischen Presse" die weiteste Verbreitung- . - nnd haben daher den besten Erfolg.
Gasthaus n . Pension „znm Sternen“

Tel. Ihr. 46Scheuern bei Gernsbach
empfiehlt den geehrten Vereinen , sowie Maiauaflfiglern o. Kurgästen
sein altrenommiertes Hans mit dem neu angelegten Gartensarie ,
Vorzügliche Küche and reelle Weine , S. Biere , ermässigta Preise .
8521a Hochachtungsvoll der Besitser : Frans Manch .

Waldhaus Rote Lache. inteiMen

Luftkurort Obertal
1600 m ü. d. M. Stät . BaierSbronu , Ltz-A. Freudeostadt .

>3670a.6.1

elektr. Lrcht , Bäder ,
Forellenfischerei,

pekte. Bei auer -
empfohlen ajpE. Flakbeiner znm Adler. V

Schönster Ausflug in das Murgtal . Rastztatte a»f,dcr Rnste
Forbach—Bermersoach nach B.»Baden , auch von Gernsbach über Schloß

Eberstein , ständig im Walde , in 2 Stunden zu erreichen.
Angenehmer Waldaufenthalt für Touristen » Schule« »ud Vereine, bei¬
bekannt guter Küche (Forellen ). Telephon Forbach SL.
3688a U. Carteer » Küchenchef.

Schönmünzach .
Hotel nnd Pension „ Waldhorn - Post “ .

großartig, direkt am Tannenwald und Murgfluss . Grosse RäumlichkeitenBat
ilem Komfort — Lawn-Teimis , Dunkelkammeretc. Zivile Preise . Prosp.J. d. Eigentümer C. Scherer , Posthalter und Jnbaber derKgL Post- and
felegraphen-Dtensträume. 3548glJ.

Großer Preis : Internat . ' Htzgiene -Ansstelluug Dresden IstK .

ergentheim
■ ajbJZax & ft

Hervorragende Heilerfolge bei chronischen Magen - undDarmleiden , Verstopfung , Gallensteinen , Zuckerkrankheit.Leberleroen , Fettsucht, Gicht re. 1669a
Radium -Emanatorium : Medicnrische Bäder aller Art .

Versand reiner Quellprodukte zu Hauskuren .= Wasser : = Satz = H'aPtillerr =
Bommhmes Kurhaus . Kurzeit vom 1. April bis 1. Oktober.Jede Auskunft durch Die Kurverwaltnng .

Bekanntmachung.
Die Herstellung der Lauterbergstraße bete.Aufgrund des 8 22 des Ottsstroßengefetzes und des 8 7 der Ver¬ordnung vom 16. Dezember 1908, den Vollzug des Ortsstratzengesetzesbetreffend , soll ein Gemeindebeschluß folgenden Inhalts erlaffen'werden :

. Die Eigentünmr der an die Lauterberg -Straße angrenzen¬den Grundstücke haben der Stadt die Straßenkosten zu ersetzen .Es fmden die . Allgemeinen Grundsätze über den Beizug derEigenlümer von Grundstücken zu den Straßenkosten nach § 22des Ortsstratzengesetzes" (Beschluß des Bürgerausschnsses ' vom21. Juni 1909 ) mit der Maßgabe . Anwendung , das; auch hinsicht¬lich der unbebauten Grundstücke die Beiträge fällig werden ,sobald die Ortsstraße benützbar hergeftellt ist."Ein Kostenboranschlag, die Liste der beitragspflichtigen Grund¬eigentümer . aus der die Größe der Grundstücke sowie das Maß ihreran die Straße stoßenden Grenzen zu ersehen ist, eine Kopie desStraßenplanes , sowie ein Abdruck der erwähnten »Grundsätze überden Beizug der Eigentümer von Grundstücken zu den Straßenkosten "
liegen brs zum 26. Mai 1912 auf dem Rathause — Tiefbanamt —

S: Einsicht auf. Einwendungen gegen den beabsichtigten Gemeinde-chlutz wären bei Ausfchlußbermeiden bis zum 3. Juni 1912 anhertend zu machen .
Zur Abstimmung darüber , ob die Beiträge auch hinsichtlich derunbebauten Grundstücke sofort nach der Straßenherstellung fällig seinsollen , wird gemäß 8 22 Absatz 2 des Ortsstratzengesetzes Tagfahrtanberaumt auf den

29 . Mai 1912 , nachmittags 4 Uhr,to den Sitzungssaal beä Stadtrats , zu der die Beteiligten hiermitgeladen werden.
Bei der Abstimmung werden Nichterfchienene und Nichtabstim-mende als zustimmend gezählt. 8162Or . Paul ._ Schoch

S436al0 .2

(Schweiz ) Grand Hotel Royal , an der
Hauptpromenade. PrächtigerNeubau mit jeglichemEmmort. VorzügBcbe Küche (auch Diät-Küche).Zimmer von JtZ .—, Pension von Jll .— aufwärts.

C. Licbfenberger .

JHre

Prospekt in Karlsruhe dtach Friedrich Kern, Kari-Friedrichstc. 22.

Ostseebad Heiligendamm
Da « norddeutsch « Capri .

Aeltestes , vornehmstes Ostseebad. Herrlicher Hoehbuchenmald bis ansMeer . Einzelzimmer im Kurhaus, Grand-Hotel, Burg „Hobenzollem “ .12 Villen znm AUerabewoImeii direkt am Strande . Efieräe-Reanen . Tennis-Tourmer , Bfichsen - , Pistolen- und TontaKbensehieasen and Tourniere .Neuer » !gern Vollständige Itenovierung der Hotels, Verlängerung derAnlegebrücke bis auf 230 m . B d̂menben fBT Straudgewinnnng . Eme ^ lOqmgrosse Terrasse im nett eingerichteten nnd in eigener Verwaltung befindlichenwaldrestanrant . Kanalisation. SüsswMserieitung. EhürtriscbeBelouchtungNeueerstklassige Leitung. 3123a
Heinr . BSckenhauer

Eigentümer des Savoy- n. Phönix -Hotel in Hamburg .

Nordseeinsel Spiekeroog ,
Ruhiges Badeleben ohne Luxus .

Prospekte gratis. (3617 ) Bade Verwaltung . .

Ostaeebadu-kliaat Kurort 1*11: 1- . --
Quellwasserleitung . Otrekte Bafcwrbtadw «.
Prospekte Badeverwsltnng,Verketors-Boreau Berti»,Unter Qen T.fntVan99» and bei Bqfto X Moese. d

1UÜIU3 WaldluftKurort
Bahnstation

BdrarabageD —Qelbeneanae
_ — Bfbotte — Warnemünde .FamJHenbad . 2 Landungsbröcken . Prospekte durch die AasgabeeteBendes Verbandes Deutscher Ostseeb &dcr und dorcfa die BjtdeverwaÜPDg'-

iMlHiinii

Erholungsheim «. Privatsamtorium
von Dr . med . Andrae , Wolfhalden b . Helden , Schwel * .
Aufnahme von Erholungsbedürftigen aller Art . Zeitige Anmeldung .Prächtigste Lage ob Bodenfee. Prospekt verlangen . Dopvekporto .Preise von Mk. 5.— ab. _ 3672m3.1
Do K . IJlricti , Homöopath . Arzt
Riefhausle -St . Gallen , Teifenerstrasse, letzte Villa 405a
durch seine Aufsehen erregenden Heilerfolge in Deutschland und in derSchweiz als Homöopath rflhmlichst bekannt, oft auch da noch Erfolge erziel¬end, wo andere Heilversuche versagten.

Als besonders « eignet für diese Behandlungsart erweisen sich: Nerven¬
leiden jeder Art, Anämie (Bleichsucht ) und Erkrankungen der AtmungsorganeMagenieHlen, Ischias , Rheumatismus, Gicht , Harnleiden , Geschlechtskrankheiten
jeden Stadiums, Influenza und ihre Folgeerscheinungen , Scharlach, Dipföerrfis,Leberleiden , Gallen- u. Blasensteine , Beinleiden jeder Art, Schwächezustände,die auf fehlerhafter Bfbtmischung beruhen , Zuckerkrankheit, Hautaussohläge,Aagenerrtzfindungen, auch der Neugeborenen , Frauenkrankheiten jeder Art,Kropf, Drüsenanschwellungen , Skrofulöse , Krebs, Bandwurm , Impotenz (Män¬nerschwäche). Behandlung auch briefl., ohne Störung des Berufes. Sprech¬stunden tägl bis 9 Bhr . Sehr belehrende Broschüre , besonders für „schwacheMänner “, für Fr. 1 .50 gegen Nachnahme . Aufnahme Kranker und Erholungs¬
bedürftiger zu jeder Zeit im eigenen Sanatorium. Herrliche Lage, jederKomfort . Bäder . Massige Preise. 2922 .10.4

Dp. MÖLLER ’S ,
Sanatorium

Dresden- Loschwitz

tatet. Kuren
naehSchröth

Herrliche Lage .wirksam .Heliverf . l m
■chron .Krankhelt .I o

Pregpekt n . Brosch , frei . | w
ung für Minderbemittelte : pro Tag 6 M .

Statt besonderer Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es in seinem unerforschliche11

Ratschluß gefallen, gestern mittag 1h1 ühr , im Alter von 55
Jahren nach kurzer, schwererKrankheit, meinen innigstgeliebten ,
unvergeßlichen Gatten , unsem herzensguten, treubesorgten Vater,Bruder, Schwager und Onkel

Herr Fldßl SßÜCr, Restaurateur
versehen mit den hl. Sterbesakramenten in die ewige Heimatabzumfen.

Die tieftrauernden Hinterbliefaenen :
Barbara Seiler , geb. Kinster,

nebst Kindern Albert, Rosina , WilR.
Karlsruhe , 11. Mai 1912.
Die Beerdigung findet Sonntag, 12 . Mai 1912, um 3 Uhr,von der Friedhofkapelle aus statt 8136
Trauerhaus : Schützenstraße2.

Rudolf Vieser
Kaiserstraße 153

Mein Spezial -Verkauf in

Kinder - Bekleidung
findet kommenden

Montag , Dienstag und Mittwoch
statt 8K8

empfiehlt sich tm
Anfertigen von Da¬men- und Kinderkleidern.B16772 Draisstr . 21. 4. St .

Geschäftsmann mit Haus u . gut.Geschäft , wünscht zwecks bald.Heirat
mit kathol. Fräulein od. Witwe
o. K . ans. d. 80er I . , mit etw .Berm . bekannt zu werden. Off .
evtl, mit Bild u . Angabe der Ber -
hältnisse unter H . 100 hauptpolt-lagernd erbeten. Bermittl . aus¬
geschlossen. Verschwiegenheit zu -
gesickert ._ B1Ü878

Reelles
Keiralsgesuch .

Geschäftsmann, Witwer , kath .,ans. 60 . wünscht Fräulein oderWitwe im Alter vgn 35—50 Jahr .,welche in Küche u . Haushalt er¬
fahren ist , zwecks Heirat kennen
zu lernen . Etwas Vermögen er¬
wünscht . Verschwiegenheit Ehren¬
sache. .Off . unter Nr . B16880 andie Erped . der „Bad . Presse" erb.

Gelbstkäufer sucht

Bauplatz
ca. 6000—6000 qm, evtl, mit Villa,in Karlsruhe oder näh. Umgebung
(Rüppurr bevorzugt).

Offerten unter Nr . 8169 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Geschäftshaus
zu verkaufen ,

in dem seit 12 Jahren ein nach -
IveiSbar., gut eingeführt . Spezeret -
aeschäft verbunden mit Kurzwarenbetrieben wird , ist in zukunssreich.
Zage von Karlsruhe zu verkaufen.«Erforderliches Kapital 10000 Mk.
^. Gefl. Off. unt . Nr . 8141 an die
Erpedrtion der »Bad. Preffe" erb.

LielmiaLll. Me « M
per Liter 21 Pfg . , an Bäcker oderLaden fürs ganze Jahr , frei Haus .Offerten unt . Nr . B16922 an die
Exped. der « Bad . Preffe ".

Stoßkarren
2 räderig , mit Federn und offenem
Kasten gesucht . Zu erfr . Gerwig -
ftraßr Ä , 0. braun. UÖ4

Bäckerei
in Amtsstadt , wegen Krankheit des
Besitzers zu verkaufen f. 18 000 Jisamt Inventar mit kl. Anzahlung .Offert , unter Nr . 2316887 an die
Exped. der „Bad. Preffe "

._
Briefmarken-

Sammlung mit Album ist bill. zuMtl Nelkenftr. 33, V. B16864

KiHemtogM
Sehr rentabler S aalkkno , kt

wohlhabender mittlere » Jndnstr « »
stadt , nach den neuesten '
lichen Vorschriften etng
bisher SonntagSpDograurrne .
erstklassig , stimmerfreiem JBaiqac*
Apparat *, 1 Jahr

Am 13 . Mai bin ich in Karlsruhe ,
Hotel Goldener Karpfen , um

künstliche Angen
nach der Natur für Patienten herzustellen und ein¬
zusetzen. Künstliche Augen können auch über dem

erblindeten Auge getragen werden . 3478a

L t if m 11 TT * A | .» ji Apparats 1 Jahr pcinufeti, keü»e. Muller =Un , Augenkunstler ,
Leipzig u. Berlin NW 6, Karlstr. 9, LEtg.6 an dre Exped. der „Bach. Presse

U KattsverzmUf . U
Habe mein großes Wohn- « st»

GefchäftÄharS . Lftock.. mit fftarf .
Hinterhaus , großer , bdäet Werk¬
statt, Magazin , fdSäaec ©artet ,
großer Hof , alles in
stand, schöner MetSej
Rastatt (Baden ) für
Verhältnisse halber
Für jedes GeschÄt
eignet. Off . unt . Nr . — .
die Erped. der ^ ad, 'SfyaifcfGdb -

Zu verkaufen !
Das allreammlerle Haas SchitMbmgek
Hotel zum Erbprinzen
in Rippoldsau $Bab . Schwarzwald . Endstation der Auto¬mobil-Verbindung Wolfach— Rippoldsau ) mit Schildgerechtigkeitals Aealrecht . Nebengebäuden , Oekonomiegedäullchkeiten, Auto¬garage , Hofreite , HauSgarten nebst Gartenhaus , sowie zirka8 Morgen Acker- und Wiesland , mit vollständiger Wittschafts¬einrichtung .2 ~i möblierten Fremdenzimmer n . enthaltend 34 Bette »,ist im Ganzen oder teilweise zu verkaufen . DaS Hotel liegt inbester Lage des landschaftlich hervorragenden , vielbesuchtenBadeorts , sowie in unmittelbarer Nähe der Wallfahrtskircheund wurde bis jetzt musterhaft geführt .Es erfreut sich als Hotel wie als Restaurant der be¬sondere » Bevorzugung des knrSedürftiae «, sowie des ein»
heimischen Publikums . Da die Ksnsbedinsunge » infolgebesonderer Umstände sehr günstige find , dürfte sich einem
strebsamen und tüchtigen Manne eine vorzüglicheZukunft bieten.Mit Rücksicht auf die bald beginnende Saison werden geneigten
Falls Offerten in nächster Zeit unter C». 12348 an Haasen -
steln & Vogler A .-f *., Karlsruhe erbeten . 3683a

Existenz,

EH

Damen S>ÄmuÄ ; ! Knabenanzüge ,
diplom.. längs . Pro ; .. Prag II . I neue . v. 10-—12.J . bill. abzuaeb ,
Schwarzeg. 171.

rmn : n , i neue , v. 10-—12.3 . bill. abzugeben.5B10488.14.711Ö88& « aiserstras « 53, 3. St .

gedreg. , unt L. . . —- , ,dauernd , gebot, durch der
käufliche Üebernahme exn̂
Engros « nnd Fabttkations -
GeschSftes . Rur fett wegen
beabsichtrgt . Wegzug . RAig3—4000Mk . M . Jt.flffandieExped

^
der ^B^ ^ eessê

Schlafzimmer -
Einrichtnuge « in echt Eiche und
Nutzbanm für den enorm billigen
Preis von nur SSV Mark an zu
verkaufen. lAerner , SchlossplatzNr . 1». Eingang Katt -Frieorich -
stratze , pari, , rechts._ 93169B4

Tsnrenstiefel Nr . 40
einmal getrag ., sehr bill. abzugeb .
Zu erfragen B1V887

Laväenstraße 184. « Treppeu .

) w:
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wacdlt <Le VLscfte ni -cdt nur vollkommen rem und schneeweiß , sondern

schont auch das Gewebe!
Dieses leidet bekanntlich sehr bei der alten Waschmetbode durch das
Reiben und Bürsten . Persil wäscht von selbst ohne jedes Beben
und Bürsten , daher kein Zerstören der Gewebelaser 1 Erhältlich nur

in Original - Paketen , niemals lose .
HENKEL dl Co ., DÜSSELDORF . , nilcküft Fabrikanten andi dar aflballablao

HenKel ’ s B1 eich ~

FremMge CmWs - Ltrßeigemg.
Auf Antrag der Erben der Hofposamentier Friedrich Betsch

Witwe , hier, wird das nachgenannte Lausgrundstück durch das Notariat
— Friedrichsplatz 1, 3. Stock , Zimmer 1 — am
Mittwoch, de« 22 . Mai 1912, vormittags 9 Uhr,

teilungshalber öffentlich versteigert :
Lagerb . Nr . 697. 5 s 08 qm Hofreite mit dreistöckigem Wohn-

yaus und Hintergebäulichkeiten , Amalienstraffe Nr . Ä2 .
Schätzung : 86 000 Mark .

Die Bersteigerungsgedinge können auf der Notariatskanzlei
kostenlos eingesehen werden.

Karlsruhe , den 29. April 1912 . 7484.3.2
Gr. Notariat IV.

Karlsruher Herren :KI«Der :Reparatar«,
Bügels and Reinigungs s Uerfestitte

von

Eugen Messner ,
Blumenstr . 25 , am Ludwigspl. , Teleph. 3273

empfiehlt sich in allen Arten von
Reparaturen , Umänderung sowie Neuausfütterung
von Damen-Jacketts u. sämtl. Herrengarderoben .
Feinste fachmännische Ausführung .

p . p.
Hiermit erlaube ich nur, dem hochgeehrtenPublikum

von Karlsruhe und Umgebung mitzuteiien , daß ich Blumen-
straBe 25 (am Ludwigsplatz) eine

errichtet habe. Da ich jahrelangin ersten Geschäften gearbeitet
habe, bin ich in der Lage, jeden an mich gestellten Auftrag
konkurrenzlos billig und auf das pünktlichste zu erledigen .

Eilige Aufträge werden sofort erledigt .
Hochachtungsvoll 8121

Blumenstr. ^ 688N65 ^ 73
°"
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Rohr- u. Filterbrunnen 1
Schacht- und Senkbrunnen

Tief - Brunnen

Joh. Brechtei
tatotgstufen a . Rh.

bis 1000 m nach
Wasser ,Sole ,Kohlensäure,

Mineral wasser,Salzen, Kohle , Erz, Erdöl .
BohrverSUChe zur Bodenuntersuchung .

Dampffagewerk zu verkaufen .
Erbteilungshalber ist ein in nächster Nähe großer Stadt Süd -

gdens, direkt an der Staatsbahn und in einer für den Holzhandel
heraus zünftigen Gegend gelegenes ^ _ ,-E bedeutendes Dampssagewerk mit .Holzhandlung -mc
Lt verkaufen. Das Werk ist für Produktion von Schnitt - und Hobel-
>are und für die Parkettfabrikation , vollkommen der Neuzeit gemäß
mgerichtet; eine mechan . Bauschreinerei und Glaserei und mechan .
Zimmerei ist angegliedert . „ . . . „

Das Areal umfaßt 7 Morgen Land , davon 4 Morgen uberbaut
nd umfriedigt , Gleisanschluß an die Hauptbahn . Das Werk kann
-fort übernommen und weiterbetrieben werden . Es rst nach jeder
lichtung hin ausbau - und ausdehnungsfahig und produziert seiner
ünftigen Lage wegen vorteilhaft . Nähere Angaben auf Anfragen
nter F . F . 4314 an Rudolf Moste, Stuttgart ._ 3669a

Wirtschaft .
Eine Minute von einer Fabrik ist ein vierstöckiges Wohnhaus

mit gutgehender Wirtschaft sofort zu verkaufe«. Es werden iährlich
70000 Ltr . Bier verbraucht , 2000 Ltr . Branutwen » u . 2000 Ltr .
Wein . Auch wird sehr oft geschlachtet. Archer der Wirtschaft geht noch
eine hohe Mete ein . Der Preis ist 48000 Mk . bet 8000 Mk . Anzahlung .
Das Objekt ist nicht abhängig von der Brauerei . Offerten unter F.
962 F. M. an Rudolf Messe , Mannheim._ 3674a

Frachtbriefewerden rasch und billig angefrrtigr
in der Druckerei da

Natt Gatt
1 Mark Lotterien

OflenborgeraÄ*,™, !
Gesamtwert d . Gew.

30000 Mk.
14 Gew.

15400 Mk.
536 Gewinne

14600 Mk.
Invaliden-Ä

Ziehung garantiert 29. Juni.
2928 nur Bargew.

44000 Mk.
Hauptgew . 3632a

20000 Mk
I nonbeid . Lott . älM . , HL.IOM. ,t» »® Porto u. Liste je 25 Pfg .
empfiehlt Lotterieuntemehm. |

J. StOrmer,
Strassburgi. L , Langestr. 107 . 1
ln Karlsruhe : Carl Gäti ,
Hebelstrasse 11/15 , Gehr , |
Gähringer , Kaiserstr .60

Zur Saat !
prima

Birgmia -Mais
empfiehlt

IV. J . Homburger ,
Karlsruhe . 8013 .3 .3

. Nach
allen Orten liefern

wir an Private : Herren -
und Damen-Confektion

Wäsche, (3ardinen,Teppiche
Schuhe, Wirtschafts -Artikel
Kleinmöbel , Gold - u . Silber¬
waren , Kunst - Gewerbe ,
Lederwaren , Uhren , Artikel

[ für Reise und Sport usw .

Ohne
Anzahlung
Bequemste
Zahlweise

Illustrierte Kataloge gratis
gegen Einsendung einer
10 Pfennig Marke für Porto

Ant. Christ . Diessl
flkt .- Ĝ s., Versandhaus

München 5 . 17.

s
©
a

Cburmelin
allein — hält Wohnungen, Haus¬
tiere und Pflanzen rein von allem

Iilkkteilungeriefer .
Thurmeli « ist nur in Gläsern zu
haben zu 30 Pfg ., 80 Pfg . . 1 Mk .
in den Drogerien Karlsruhes und
Umgebung. Engros b . Loop . Fiebig,
u . Thurmayr u . Kaupp, Stuttgart. 82

Fuhrwerk.
Wir haben sofort zwei kräftige

Zugpferde , sowie einigesPritfcken-
wagen billig zu verkaufen . 7288
Billing & Zoller , A. -G.,

Zeppelinstraße .

an Nieren -, Leber -, Blästen - Erkrankungen , Folgen von Nerven- Schlaganfallen , Hals-
und Bauchdrüsen- Erkrankungen, skrophulösen Hautkrankheiten, Ohren - und Kropf - Erkrankungen

leidet , trinkt 7736.3.2

Heiligenqttelle Hildrizhausen , vorzügliches Heil- und Tafeiwassr .
Analyse : Nach Geheimrat Professor En gl er und : Diplom-Ingenieur Heger am Polytechnikum

Karlsruhe enthält diese Ouelle 2,5 Mache-Einheiten radioaktive Stoffe ;
nach R. Unzicker , approb . Apotheker und Chemiker in Karlsruhe, unter 10000 Teilen :

Chlorlithium 0,0040 Chlomatrium 0,7360
Jod (Nat) 0,00047 Kieselsäure 0,0280
Chtorkalium 0,0140 Schweieisaures Natron 0,1360
Kohlensaurer Kalk 2,3720 ■ Eisen 0,0005

Hauptniederlage s Mineralwasserfabrik A« Volz, Karlsruhe,
Augartenstraße 89 . Fernsprecher 3297 *

Erhältlich in den Apotheken und Drogerien .
Preis I Flasche 50 Pfg ., bei 10 Flaschen 45 PW., bei 25 Flaschen 42 Pfg.

Vergütung der Flaschen 5 Pfg.

Preiswerteste
30 - Pfenmg -Tafef
Schokolade

Marke

Qualität einzig in ihrer
Art . Geschmack unerreicht h

. Ein wirklicher Schlager der
deutschen Schokoftfden -Industrin *

Allointg« Fabrikanten:

Petzold & Aulfaorn A .-G., Dresden 3081a

Beamter , in aeordn . Berhältn .
schöner , stattl . Mann , Witw ., mit
2 Kinder , Knabe 6, Mädchen 1 Jahr
alt , pLsionsber ., Eink. 3600 Mk .
u . steig . , wünscht sich mit charakterv.
Fräulein , das in allen Zweigen des
Haushalts erf ., im Altes v . 26—32 I .
aus ■guter ■Famil . wieder glücklich
zu verh. Witwe ohne Kinder in
guten Berhältn . nickt ausgeschloss .
Religion christl. Nur ernstgem.
Ar erbieten mit Bild , das zurückerf.
u . Ang. der Familien - u . Bermög .-
Verhältn . unter Nr . B14636 an die
Exp . der „ Bad . Presse " erb . Unfrank
u . anonym zweckl. Vermittl . Verb.
Verschw . beiderseitig . Ehrensache.

Heirat r
Fräulein vom Lande , Waise,

22 I . alt , sehr schon geb . , 50000 Ji
bar , aus Baden , wünscht mit höh .
Beamten sich zu verehelichen.

Nur ernstgemeinte Anträge
wolle man unter IV . K . 22 post¬
lagernd Kehl, Baden , richten.
Anonym zwecklos._ 1816800

Heirat .
Witwer , kath. , anfangs der

30er , von angenehmem Aeußern ,
mit einem Kinde , in gesicherter
pensivnsberechtigter Lebensstellung ,
auch etwas vermögend , wünscht
mit kath . Frl . od . Witwe ohne
Kinder bekannt zu werden zwecks
Heirat . Vermögen erwünscht, ab.
nicht Hauptsache. Es wird mehr
aus glückliches , zufriedenes Fa¬
milienleben , sowie Tüchtigkeit im
Haushalt usw. gesehen . Offerten
mit Bild u . Lebenslauf an die
Exxc > der „Bad . . Presse " unter
Ne. B16803 erbeten . Nichtent¬
sprechendes unter Diskretion zu¬
rück. Vermittler verbeten .

Heirat .
Junger Mann , 27 Jahre , evg . ,

Mitinhaber eines größeren , flott¬
gehenden Geschäfts, in sehr guten
Verhältnissen , wünscht auf diesem
nicht mehr unbekannten Wege m.
einem unbescholtenen Fräulein in
gleichen Verhältnissen , zwecks
Heirat bekannt zu werden . Ver¬
mittlung durch nahestehende Per¬
son erlaubt .

Offerten mit möglichst genauer
Adresse unter Nr . 8916747 an
die Erped . der „Bad . Presse" erb.

Offertenblatt
„ MARIAGE “

_ kLeipzig . Grösste
4i.verbreiLHeiratsztg .Probc -Nr. gratis.

streng reell u . ganz diskret . Größte
Verbindung u . Erfolge ! 25jähriges
Renommee . Prospekt in verschl .
Couvert . Reunion internationale Ernst
Gärtner , Dresden - A ., Schulgut -
ftraße 2, L Rückporto. 3054a. K) .4

Bureau für

UMMitllung
streng reell , d iskret . B16882

Frau M . Kübler
Herrenstratze 1« , III

22jähr . Waise, 500000M . Mitgift
u . viele and . verm . Damen , wünschen
pass. Heirat . Herrn , w . auch ohne
Berm . , w . s. meld. Anonym zweck¬
loh . Max Rothenberg, Berlin st .Vf . 23
m5 . Retourm . erb . 1040a*

Pfingstwunsch .
Witwer , ohne Anhang , Anfang

50 , statt ! . , gesunde Persönlichkeit.
3000 M Gebalt . des Alleinseins
müde, wünscht sich mit Dame
recht bald zu verheiraten . Ver¬
mögen erwünscht. Diskr . Ehrens .
Vermittl . u . anonym ausgeschloss .

Offerten unter Nr . 3316861 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Witwer , 41 I . , kath . , mit 2
Kind . , w . brav . Dienstmädchen od .
kinderlose Witwe v . 30—40 I . ,
auch ohne Vermögen kennen zu
lernen zwecks

Offerten unter Nr . B16698 an
die Exped . der „Bad . •Presse" erb .

Ajähriges Fräulein ,
Amerikanerin , unabhängig , 120000
Dollar Vermögen , wünscht Heira .
mit hübschem , sympathisch . Herrnt
Werte Anträge von Herren , ohne
Rücksicht auf Alter , Stand u . Ver¬
mögen erbeten an Schlesinger ,
Berlin 18 ._ 3313704.10 .7
Bureau für Ehevermittlung

Jehann Petri , Karlsruhe »
Markgrafenftr . 26. 7008 *

WelcherWtalißrc.
übernimmt jährlich ca . 1400 Mk .
Zinsen abwerfendes Institut für
9000 Mk . Offerten unter 3032a an
die Expedition der „ Bad . Presse" .

WrmWe,
eventl . in 24 Stunden ohne Bürg¬
schaft . Vielhunderte erhielten be¬
reits . Keine Auskunstsgebühr !
(Hypotheken , Sanierungen , Erb¬
schaften jeder Art . Castner ,Berlin - Wnidmannslust Abt . 127 .

Mark
.. a/s II . Hypothek«

von pünktlichemZinszahler gesucht.
Ev . Sicherstellung durch Bürgschaft .

Offerten nur von Selbstgeber
unter „ Hhotheke " Nr . 3515a an
die Exped. der „Bad . Presse"

. 2.2

Beamte SCS “, Darlehen
von M. 1000—20000 unter strengster Diskr.
ohne Vorschuss zu gesetzlich. Zinsen auf
10 Jahr . — Vorges . Behörde wird nicht
benachr . — Beleihungen von Erbschaften
u. Renten . D. Aberle sen ., Wiesbaden«

Schon wieder
innerhalb ganz kurzer Zeit

O Verkäufe von
H Geschäften, Fabriken ic. und
0 Beteiligungen an

größ . industr .- Unternehmen .
Wer schnell und diskret - verkaufen
will od. ' Teilhaber sucht, wende sich
an die solide u . fachmänn . Firma
E. Kommen Nachf .
1859a (Inh . Conrad Otto), 12 .7
Stuttgart , Hasenbergstr . 103»
(mir fttrium für unsere Wirtschaft
Wik |Wkn zum „Roten Haus"
in Rastatt tüchtige kautionsfähige

Wirksleule
per 1. Juli evtl , früher .
Brauerei Streif »,

Rastatt . 3428a3 .3
zu ver

Gutgehende Wirtschaft auf dem
Lande für Metzger sehr paffend,
alsbald in Pacht oder Zapf zu
vergeben. Offert , unt . B16858 cm
die Exped. der „Bad . Presse ' erb.

Kehl a. Rhein
11 Zimm . , herrlich , gesund u . ganz
frei geleg., mod. massiv geb . neue
Villa mit reizend schön angel . Obst-
u . Blumengarten mit 160 trago .
Obstb. u . s . w ., ca. 1100 lUMet -r
groß , sof. zu 25000 Jl bet 6000 Jt
Anzahl , zu verkaufen . ^ Off. nur
von Selbstkäufern sud B16291 an
die Exped. der „Bad . Breffe erb,

Ip -uMirrtitriil
2 gebrauchte , guterh . Landauer¬

wagen , 1 Liktoriawagen mtt av-
nehmbarem Bock , 1 Coupö, vierfitz .
1 viS - tz-vis - Wagen , 1 Break , 2 Ber-
decke für Metzger- od . Milchwagen.
2 Zweispänner - Chaiseugeschtrre,
Kummet und Brustplatte , 1 Eta »
spänner - Lannengeschirr und etn
leichtes Zweispänner -FuhrgesÄtr »
sind billig zu verkaufen bet 7519
AI. Oswald , Karlsruhe ,
Schützenstr . 48 , Telephon 2384 ,

F. N. Motorrad,
4 Zylinder , und Görige , 3 HP
beide mit Federgabel und Magnet¬
zündung , in bestem Zustande , bmtg
zu verkaufen , sowie ein neues

Transport-Zweirad
- - - 6851*mit Korb,
Schermer , Wiuterftr . 44 . ,
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O 2 g . “ A s3 g ff o -6 iaS

^ AZSUZ3 ,
ZA8 3 « § ff3L
2 -S . . 3 ZS2 3 A

<718 -,
p : e

S *' cy- P

ifilllirt P GM p 'S —♦

ä ? 2

^ or a

ff ® «
c » N

Ewer «

3 3 KP er
o :

' 2 ZE
'

ffff
to er o - o er ro

TOL
'

Z 3 3 «

Pt rt« rt*. P «
5 rt

"P ^
3

rt - p e rt - e ä * ^
® g o3 63 » S

rt *^ rt P P «"**
3 SÄE « «

O ^ #i< 35 *^
M P ^ O rt rt«“ "

StoIs * 0 - 3 a

g o 3 S S -" J

IgSS
3 ft » e

61 » 3
ff 0,2

"
2

* 3 «
os » o -to - «

Z
^

ff 0 , TO » L 3 org: P 2 rt ® to» to», rt « e
- p S

p er er or rtrt rt. O rt« 2TO. p . «v rt e rt
™ 2 - EZ

^
ca

3
^ L « » 3 "

r3 3 3 ^ © Z § § 2 . 8 -3 ^ '
' « « 8 . g g

-
g 3

, ff 35 ,
p o »ft ou p e , p « ^

3 » 3 ftSft a 3 « . <8 3
— , TO ro ro ro 3 ro 3
ff ff * ms 3 er 3 3

-» « « rAa » 23
„ « '» « 3301 '

3 « L » O ^ o8 ^ ^3, »

i S l « fo
* IBS

U IP3L
im^ kL

8 - « a ^ ®
« ? Äf §

^ s P - 2 . Z
»L o er P " P

.rt . CP rt , o cu e
o ff » to ‘ 2 er » 8

« « ro « Z TOro5 ? 3
o CO 3 ,



UTC. 2Z1 JT^crio'STaff. Ta « snn, . tti ix . » t <tt ML . ^ nHr 'C
'

trtfye $ nresse » EAK 7V

krsnr ?srrm
Ovtait

Ink. : Varl Ludwig Presse!
Kaiserstrasse 124 b.
Reiche Auswahl In

iBett - u . Tischwäsche ^
Küchenwäsche .

Evangelischer
SSdftadt -Kirchenchor.

Sonnta «
f^ UH,
Bahnhc

de» IS . Mai . abends
Ar in v-Restauratro« Ziegler .Bahnhofstraße

Für die Bereisung des
GrotzherzogtumS Badenwird
v. einer angesehenen Feuer -
Versich .-Gesellschastmit gut .
Verbindungen , ein mit der
Feuer -Branche vertrauter

Mtzell-Kemter
gesucht. Die Position wird
gut dotiert und bietet streb¬
samen Herrn eine 3673a

Lebeossielltag.
Offerten mit Lebenslauf

unter 8 . L 3693 befördert
Rudolf Masse , Stuttgart .

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk, Handelsgewerbe 2t .) :

gelernte und ungelernte Arbeiter jeder Art;
für den Haushalt : 7017

Dienstboten und sonstige Hausangestellte :
für das Zo -tcl - und Wivtsämstsgemervs :

egliches Personal , insbesondere : Kellner . Köche . Hoteldiener ,H ansburschen , Buffetdamen . Kellnerinnen rc.Stadt. Arbeitsamt, Karlsruhe.
Telephon Nr . 6281 — Geschäftszeit Werktags von 8—IS n. S—6,bezw. bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilungund Sonntags von 10—12 Uhr für das WirUchaftsgewerbe .

Badische «Krostbranerei
fncht auf 1 . Jrck ds . IS . einen

Tranz Perrto
vechaL

Mi . ;.tgnw oatraaae 124 b.
Anferflgong

Braut- rnftKÜMte’ ,

fii

gesucht für Haus- und Küchenarb.Kochen nicht erfordert . Wasserst ,elektr. Licht. Angebote mit Zeugn.n . Lohnanspr . unt . Rr . 3661a andie Exped . der »Bad . Presse" erb.
mit mufikalrschemProgramm , wozuwir unsere aktiven und passivenMitglieder freundlichst einladen .8146_ Der Vorstand.

U« A/U4̂ ltUU |f/v. Utll. irtL. .HJI 1.1̂ |Prov'sions lungeren KaufmannVertreter “ “ *
für Konsumartikel, der in jeder
Haushaltung gebraucht wttd . so¬
fort gesucht. Herren , die etwas
repräsentieren und auch mit dem
besserem Publikum verkehren,werde« gebeten. Offerte «nterNr . 8153 an die Expedition der
.LSad Presse " abzngebe «. &L

Einige tüchtige
Reisende

v . Oel - u. Fettwarenfabr ., gegenhohe Provision gesucht .
Offerten unter Nr . 5816855 andie Exped.. der „Bad . Presse" erh.

Pensionierte
Nach

<mS der Branche für die Buchhaltung. Schöne Handsthrist
und Fertigkeitin Stenographie «nd MaschinenschreibenBedingung .

Offerten mit Angabe der Gehaktsansprüche, Photographie
und Retonrmarke unter 3662a an die Expeditnm der ^Bad .
Preffe * erbeten .

Kaufmann (militarsrer)
aus der Eisen- oder Maschinenbrrmche, perfekt . Stenograph und"Naschinenschreiber, welcher auch noch jeMcheColupt .-Arbeiten (Kartothek ,lüchereintrom rc. re) zu verrichten Hab von einer Fabrik mittst Ilmf .esnchb Oft. mit ZeusniS-Abschscisten und Angabe der Ansprüche und

-intrrttszeit unter Nr . 36Wa an die Erpedition der «Bad . Presse " .

« itssr

WsÄ Amerika
£rs* ta« lw , Ws 24170 Reg..Twmenarefî Poppetsehranben-Dampfer .<wnwB »jBdaaubea - Dampfer von
_ 22KV0 Heg.-Tonnen im Bau.SUletta , Auskunft u. Projekte durch;
Ksi Moriock , Urds
farKftrodrichstr.26, Rondelbl Tel.768
WKh. Hoffmeister, Bruchsal

SoMe6s«ra»9e 2._ Telephon 122.
Albert Serfried, Pforzheim

Awtensnfe!z TO. Telephon 359.

Verloren
t Sattelhorn in Dorkstraße, gegenBelohnung abzugeben. B16884

Billa . Kaiserallee 42.

P Karlsruhe, lUiserjirOW ^
AfWoncieiexpefirial »

Küfer gesucht.
In große Ostschweiz. Ge - .

«offenfchaftsmosterei wird 2ei« solider , tüchtiger und Sjselbständiger

Rüse »,
der i« ganze« Mosterei - jabetrieb gut bewandert ist EI
«nd sich auch auf Bolz - "
arbeit gut versteht, gesucht.Eintritt auf 1. Juni oder
später. Rnr Bewerber mit
beste « Zeuguiffen ^ stndenE ^

etnronunen durchEmpfehlung einer
sehr vornehmen Sache (keine Ver¬
sicherung 2t . ) im Bekanntenkreise .Gefl . Offerten erbeten unter
„Postfach 238" Brauaschweig . ««a
50 Mark Woebenlobn
oder 50—60 % Provision
erhält jeder,der den Verkauf meiner
weltberühmten Schilder u. Waren
übernimmt , darunter letzte Neu¬
heiten und konkurrenzlose Massen¬artikel . Ich erbringe die BeweisedurchOriginalbestellungen , daß vie¬
le meiner Vertreter , wo die Warenbis jetzt eiugeführt waren , mehrals 30 Mark pro Tag verdienten .
Hauptsaison ist am beginne ». Aus¬
kunft gratis . Vertretung wird als
Haupt - sowie auch als Nebenbe¬
schäftigung übertragen . Anfrage per
Postkarte genügt . W39a

Schilderfabrik
Poet Erbach im Westerwald
18 20 Mk . tägl . Verdienst durch

leichte Fabrikation mit nur 60 Jt
Betriebskapital . Auskft. u. Muster
aeg . 20 A Rückporto. A. Greiner ,
Hamburg 36. 3681a
CI K Wh u . mehr tägl . sind durchU^ lo Alsi » ein Postversaud - Ge¬
schäft zu verdienen, nur häusliche
fchriftl. Arbeite «, örtliche Lageeinerlei . Näh . durch Cbr . Hagmann,Stuttgart, Vogelsanastr. 1R . R16862

(BOnzende Existenzl
ISO—700 Muk l. Monat verdient intellig.
Dame ad. Herr d. ein Postversendgescbaftnach uns . eUnzenden Erwerbssrstem . Tä¬
tigkeit 1- 3 St fiel . i. Hanse. Vast Ass
Kayital, k. beferaitia. Kostenl . Auskunft
Dr. G . Weisbrod & Co ., Berlin 58.

10641a

Wir beabsichtige» die
nehmen- selbständige Leitung «ns. Unter»

für Bade «
welche ein Jahreseinkommen von Mk. 12—15000 .— ab-» etfen kann, einer geeignete» Persönlichkeit (eventl. auchBeamte« od. Militär -a. D .> zu übertragen . Branchekenntn .nicht unbedingt erforderlich, da Bewerber von uns instruktivunterstützt wirbt dagegen mich derselbe einwandfreienCharakter besitzen und solvent, d. h. wenigstens im Besitzevon M . 3—6000 .— eigenem Barkapital fern. Offerten mitAngabe des Atters , bisheriger Tätigkeit rc. beliebe manzu richtenun Postlagerkarte Nr . 1O0, Berlin W . 80 .

m
Chiffre r .Ilaasenstein &Vogrler ,St . « lallen . 3527a3.2

Dame frdl . diskrete
Aufnahme mit 8Fam .-Anschst bei Hebammein Straßburg i. Elf. Gefl. Off,unt . C. 1523 an Haasenstein&

VoglerJL -CL, Straflburg I. E. »»a

Wittschast u. Billa !
zu verkaufen ! I

Eine weit u. breit bekannte ei

bcchn, Turnhalle , große Ter
raffen und Gartenanlagen .C z am Stadtgarten ge-

. « . nebst einer daselbst be-
findlichen, der Neuzeit ent¬
sprechenden Villa mit 12
Zimmern , groß. Salon , sowieObst-u. Ziergarten , ist wegen
Geschäftsübernahme im Aus¬land vom Eigentümer billig
zu erwerben . Offerten sendeman an Haasenstein & Vogler,A.-€L, Karlsruhe unt . Chiffre
K. 1698. 7964 .3 .2

100 —300 .* « . mehr
f pro Monat auch im
j. Nebenberuf können

intelligente Herren«nd Damen durch ein Postversand-
leschäft in eigener Wohnung ver -

554 , Lutberstr . ^ 8? 9388a

Solide Existenz
für tüchtigen Herrn , auch ohne Branchekenntniffe . Für Karls¬
ruhe ist eine gute Vertretung zu vergeben. Bei entsprechender
Tätigkeit und Umsatz (Verdienst 60% und mehr ) ist ein
Einkommen von

Mb. 8—10 000
auch mehr gesichert . Erforderlich sind Platzkenntnis , Fleiß ,
einige Mille eigene Barmittel und gute Referenzen .

Näheres durch Haasenstein & Vogler A.- CL, Karls¬
ruhe unter U. T. 8851. 3679a

! “ U .

SchneidenKraft
auf Großstück, in oder außer Hause

sucht 8151
Hans Leyenilecker.

Schneider -Gesuch .
Tüchtige jüngere Schneider sofortf. dauernd gesucht . DamenschneiderSchneider, Scheffelftr. 82. 1816870MratiaiMaler

für Kirchenarbeit . ein . Vergolder ,sucht 3665aJoh . Kollek, Konstanz.

(Lebensstellung.
1 . Wir such, gebild. Herrn , dem wirseine Generalvertretung sämtst Ver-
isicherungSbranchen für KarlsruheBade» zu günst. Beding , übergeb.können. Fachkenntniffe nicht er«forderl ., doch muß d . Betreff , denernsten Willen Hab., sich mit uns.Unterstütz, i. d. neuen Gebiet rasch« nzuarbeiten . (Haupt - u. Neben-rrwerb . ) Offert , m . Lebens !, u.Rer. u . V. 0 . 8869 an HaasensteinK Vogler. A.-G„ Berlin W. 8 . 3687g

j Streng reell!
I_ ®ine gute und sichere Existenzoretet die Vertretung meiner Firma« i ihrem Wohnorte . Verdienst*00—300 M . per Monat . Muster -
iOfferte geg. 2.76 M. von I . Pforz -cheimer Versandhaus , Pforzheim ,« urlacherstraße 59. B160S6

Tüchtiger , selbständig arbeitender ,zuverlässiger 3.1

mit Shstem Oliver vertraut , sofortvon Spezialfabrik nähe Baden-
Baden gesucht.

Angebote mit Zeugnisabschriftenu . Lohnforderungen befördert unt .Nr . 3664a die Expedit , der „Bad.Presse".

Wünschen Sie 20 Mark
wöchentlich zu verdienen ?

Zuverlässige Personen finden ständige Beschäf¬tigung zu Hause durch Herstellung von Strumpf¬waren aus unserem Sehnell -Stricker .Besondere Vorkenntnisse nicht nötig u . Ent¬fernung kein Hindernis . Nähere Angaben durchProspekte gratis . 2974aV. « ISricke & Co . . Hambnre 6 . Merkurstraße 48.

Tüchtige, selbständige

VIchmil.MtMlM (flrktroinontcnrc
. . gesucht. 8130.2.2Tuchtiger , selbständiger kann so-

sofort eintreten bei dcruernderArbeit
Ludwig Körner , Karlstr. 26.

Nachtwächter gesucht
für großen Hotelbetrieb im
Schwarzwald . UnverheirateterMann , gesetzten Alters , welcherKenntnisse eines Handwerks be¬
sitzt (Sattler . Tapezierer , Schrei¬ner ) und gute Referenzen aufzu¬weisen hat . wolle ausführlicheOffert , einreichen unt . Nr . 3599aan die Exp. der »Bad . Presse".

für Starkstromanlagen zu sofortig.Eintritt gesucht. 8149 .2.1
Adolf Fütterer ,

Akademiestratze23 .
Wir suchen für unser kauf¬männisches Bureau als B16749

Lehrling
einen jungen Mann aus guter Fa¬milie . Vergütung wird gewährt.

SelbstgeschriebeneOfferten an
Gebr. Himmelheber
Möbelfabrik. Karlsruhe.

Gesucht
Zimmermädchen , in Hausarbeit
erfahren , das stopsen u . gut bügeln
kann. Gute Zeugn . erforderlich .
B16909.3. » HoMratze 1. III.

Fleiß ., solid , u. ehrl . Mädchen ,das schon gedient hat u . etwas
kochen kann, wird zu kleiner Fam .sofort gesucht . 2)16902Fra « Ingenieur Wiedemana ,Mühlbnrg , Gluckstraßr 19, H .

Eine der ersten «nd größte » Margarinefabriken , deren Fa¬brikate bei den Konsumenten ebenso beliebt ^ als bei der Konkurrenzgefürchtet sind , sucht für ganz Baden tüchtige, unermüdliche , bei derbetreffenden Kundschaft gut eingeführte

Rayon - Vertreter .
Herren mit la Referenzen wollen unter Angabe der bisherigenTätigkeit an die Expedition der „Bäuschen Presse " unter IN. ff. B16378Offerte einreichen. 2.2

Suche zum 15. Juni ein durch¬aus zuverlässiges
Kinderfraulern,

zu einem 2)4 Jahre alte Knaben.
:twaS Schneidern erwünscht,ieugn- u. GehaltSansprüche unt .kr. 3657a an die Exp. der .Bad.Presse" erbeten.

SMÄche» M ,
welches selbständig kocht u. Haus -
geschäste gründlich besorgt. An¬tritt Ende Mai . Off . mit Zeug¬nisabschrift . unt . Nr . 2)16776 andie Erped. der .Bad . Presse" erb.

Auf sogleich oder 1.—15. Junigesundes , tüchtiges, evangelischesDi-nftmiidche» „Lessinghalle
Karlsrnhe

ist per 1. Juli 1912 cm tÄhtstze.
kaukionsfährge Wirtskeute jtt Ut »
mieten. _NÄereS im Kontor der MUch «
burger Brauerei , vorm. Freiherrt.
von Seldeneckfche Brauerei. Karls »
ruhe-Mühlburg ._ 6286*

Eine gutgehende

Wirtschaft
auf dem Lande , in der Nähe
Bruchsals , mit einem jährlichen
Bierverbrauch von ca. 450 Hekto¬liter , ist per 1. Jrckr 1K12 <m
tüchtige, kautronsfähigeWirtsleute
zu vermieten .

Näheres unter Nr . 6284 an die
Expedition der . Bad . Presse".

Kleine, gutgehende

Wirtschaft
in Dnrlach cm tüchtige, kcrrmorw -,fähige Wirtsleute per 1. Juli W12
zu vermieten .

Näheres unter Nr . 6285 an die
Expedition der ^Bad . Presse" *

laden
mit 3 Zimmerwohng . . Lagerzira »
große Manf ., 2 Keller« n. Lager¬
platz, auch als

UM - Büro
auf sof. oder später zu vermieten .
B15511 Goethestraße 25a. HI .

Moderner Laden
mit 2 gr . Schaufenstern per 1. J « li

zu vermiete«.
Aug . Peter ,

Merkstatter
Durlacherstraße 101 ist auf S~

funi eine Werlstätte mit -Lpferd.Elektromotor, in welcher seit 7
Jahren eine Schleiferei betrieben
wird , zu vermieten . B16827,

WM Mchm.
das schon in besserem Hausegedient hat und alle Kuchen-
und Hausarbeit versteht, per1. Juli gesucht. 3660a

Stellung ist angenehm unddauernd (kleine Familie , 4
Personen ).
Frau Beruh. Geisler,

Bruchsal .

Gesucht auf sofort oder 15. Maiein einfaches, ordentl . Mädchenin eine Beamtenfamilie . Zu erst .Zirkel 2, rechts, Part . B16866
Per sofort ein braves , fleißiges

tlädehf ' n bei guter Behandl.zu kleiner Familie gesucht .2)16875 Scheffelstraße 44, Laden.

Stellen -Gesuche.
Eisenhandler

| 23-jährig , militärstei , sucht >
\ per 1. Juli hier oder in
der Nähe Stellung als La- ]gerist, Verkäufer oder Ex¬
pedient . Prima Zeugnisse |und Referenzen . Gefl. Off.erbeten unter Nr . Ä16866

>an die Exp, d. „Bad . Presse"

zum möglichst baldigen Antritt gesucht.
Herren mit Branche - Kenntnissen, die Erfolge Nachweisen können,erhalten den Vorzug. Es kommen auch Landtvuren in Frage . Berzustiedenstellenden Leistungen hoher Verdienst.Ausführl . Offerten unter X. M . 1202 an Rudolf Mosse ,Karlsruhe . 3634a.2.2

Erstklassigen soliden, ^

Reisenden
sucht leistungsfähige , bedeutende
Toiletteseifen - Pabrik .

Derselbe muß in Süd - u. Mittel -Deutschland ' bei den einschlägigenGeschäften gut eingeführt sein, wogegen Lebensstellung in Aussichtgestellt wird . Gefl. Offerten mit Gehaltsansprüchen und Bild unterK . O . 9447 an die Ännoncen-Expedition studost Messe, Köln , erbeten .

Aell. M-ennNchen
zu drei Kindern — 5, 3 und 1l,Jahre alt — gesucht . Gehalt 25 Jt
monatlich . 3690a
Frau G . Mayer , Darmstadt ,Kasino - Restaurant .

Rochfräulern
kann unt . günstigen Bedingungen
auf 1 . Juni eintreten . B16800
Privat -Pension Hirschstraße 13.

Junger , tüchtiger , verheirateterm - Konditor -m
sucht sofort gute , dauerude
Stellung als Alleiuarbeiter (Ge-
schäftsfuhr . bei einer Witwe u. der¬
gleichen ) . Würde das Geschäftspäterauf Pacht nehmen. Nehme auchSaisonstelle als Alleinarbeiter an.Offerten zur Weiterbeförderungunter Är . 5816920 an die Exped .der „Bad . Presse"

._ 3.1

Kerrfchaftskrrtfcher
verh.. mit besten , lcmgj. Zeugn.,sucht Stelle . Würde auch Ver-
stauensposten als Verwalter ,Kassier, Portier od . dgl. annehm.Offerten unter Nr. B16859 andie Exped. der „Bad . Presse" erb.

Fräulein
-mit angenehm. Aenßern . 19 Jahrealt , sehr tüchtig, sucht in einem
gute » Lokal . Cafs-, Wein - Lokal
nach answärts , gute Stelle . VollePension im Haus erwünscht .Offert , unter Nr . 2) 16662 an dieExped . der „Bad . Presse" . 2.2
Metes. Mieres Stitaleiit,das französisch und englisch spricht ,ht sofort oder später Saisou -

tung in Kurort für Hoteloder Pension als Enchfangsdame,Haus - Berwalterin , Writzzrugbe-schließerin rc.
Anfragen an S . Seelig , Durlach,Schillerttr . 4 erbeten. G16863

lucht An -
langsstel -lung im Buffet oder Servieren .Offerten unter Nr. B16874 an dieExpedition der „Bad. Presse" erb .

Besseres Fräul . sucht Stelle als
Haushälterin

bei einzelnem Herrn . Dasselbe istperfekt im Kochen und sämtlicherHausarbeit . Gute Zeugnisse vorh.5816865 Näh. Kaiserftr. 138, III .
Ein ebrliches, fleißiges Mädchensucht Stelle nach auswärts , für allesoder als Zimmermädchen. B16816

Zu erfr . Wilhelm str. 34 , 6. S tock
Junge Frau würde des Nach¬

mittags ein Kind ansführe ».Offerten unter Nr . 2)16663 andie Exped . der „Bad . Presse" erb.
Fräulein sucht Stellung nachauswärts , Herrschaftshaus bevor¬

zugt . Offerten unter Nr . B16901
an die Expedition der „BadischenPresse" erbeten._ _Wo kann ein. fleißiges, ehrlichesMädchen das

Bügeln erlernen
u . später dauernde , gute Stellungerhalte « . Zu erfragen unter Nr.B16854 bei der Expedition der
.Bad. Presse" .

Wattstratze 30
hochfeine 7 Zrmmerwohnang
(für Anwälte . Äerzte rc. ge¬
eignet ) mit Küche , Badezim¬
mer , Mansarde , Keller , große
Terrasse, Balkon , Senstalheiz ^GaS u . elkst. Lichtrc. wegzugsh .
per sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Westend -
sstatze 31, pari. 6130*

Mansarden -WohMNg
2 Zimmer, 5küche , Keller, mf
sofort zu vermieten. k

Rüppurrersiratze 70 ,
Näheres 2. Stock._ 550g*
Klanprechtstraste 28 (geschlossenes
Haus ), ist persetzungshalber auf
1 . Juli kleinere , nach dem Hofe
gelegene 2Zimmerlvoh «n« g nebst
Zubehör (58ercmda) zu vermieten .Näh. 3. Stock._ 5816981

Grünwinkel . Gerberstraße 11, I. ,
ist Wohnung von 8 Zimmew
nebst Zubehör (GartenrmteM ,ein Schuvpen mit Ziegenstcckl ,Schweinestall, Hühnerstall u . Hofauf 1. Juli zu verm . B16903 '

Dimmer
gut möbliert , mit Pension au bet -
mieten. Kaiser aller M, I. B18887
Kaiser -Allee 53. \ Treppe
ist ein größeres und ein kleineres
gut möbliertes Zimmer billig zuvermieten ._Für möbliertes Zimmer wuä >
jüngerer Herr als Mitbewohner
gesucht. 5816868

Leopoldstraße 35, Hths ^ 3. St .
Kleines gut möbliertes Zimmer

per sofort zu vermraten .Bl 6918 Lammn raft e 8 , M.
Gut mobl. Zimmer sofort bill .

zu vermieten . B16807
WaldhornstraHe 55, part .

Douglasstraße 8,, IV .. EL ist schönund gut möbl. Zimmer aus so¬
gleich oder später m vermieten .
Auf Wunsch Pension . 2315354

Leopoldstraße 33, HtbL 3. Stt . r .,
ist ein schönes Manfardeazimmer
an anständigen Arbeiter zu ver -
mietrn . 5816906

Rankrstraße 16, TV., schönes, gro¬
ßes Zimmer mtt 1 oder 2 Bette «
an saubere Leute zu verm . Preis
per Bett 8 JH ._ » 16872

Schillerstr. 30, IIL rechts , schön
möbliertes Zimmer pW »vermieten._ B16766

Schsttzrnstraße 93, Hl . Stock, ist
em möbü Mansardenzimmer sof.billig zu vermieten . 5816806

Mist - Gesuche.
Goethestraße 50 schöner> Laden >
ver 1. Juni oder 1. Juli zu ver¬
mieten . 7739

Räb. bei Luna. 2. Stock.

Anständiges Fräulein suchtreinesMl Stauer ml Mita
perl . Juni . Offert . unt . Rr . 2)16896an die Exped. der . Bad . PreKe ".

^ Hi i
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Groflh.

k
i
k
I
I
I
| von meiner Cinkarrfsreife aus - em Oriente zurückgekehrt, unterstelle ich, um Platz
J für - ie neuen, ankommen- en Sendungen zu gewinnen, mein gesamtes Lager

s zu bedeuten - reduzierten Preisen -em verkauft.
I Einziges Spezialhaus in echten orientalischen Teppichen im Großherzogt. Saöen.
l

Grient- Teppich- Haus

rl Kaufmann
Karlsruhe , Kaiserstraße 157.

I
Hoflieferant I

I
J

I
I
i

preiswertes Angebot ln halbfertig . Kleidern u Binsen
in weiß , biau, grau, beige, ip pn
prima waschbare Qualitäten JQ ^ QIj

Leinen-Kleider
Gelegenheitskauf !

' '
jetzt nur

Batist-Kleider sSÄFSÄÄS 5.5»
Batlst-StichereMUeider m m°a' s *"
hellgrün , hellgrau , beige lilas . . . . . *“ * *« •
WpiRp <nirlfprpiklpilipr entzück., duftige Stickereien ,nciue OlIbnerciBlCluer, reichhaltigste Auswahl

12.50 20 .— 25 — bis 55 —
W .RIpi(]pr »Die große Mode“. Fast fertige Kleider

lUGlUGl • in allen Modefarben weiß, weiß mit
farbig, ecru etc. in allen Preislagen .

1 Posten vorjähriger 4 4 mp?
elfenbein , derzeitig . Ver- II / jl
kaufspreis bis 25 .— jetzt

”Tüll-Kleider ,

Wertige Klederklelder in w&ss, bei&u u.
7 - 1.50 9.50 10.— 12.- 14.—

Halbfertlge Blasen
1.95 2.50 di- 9.50

StipfcPFPittflffp ea. 120 cm breit , (weiß u. schwarz, fürOlluAGlGIOlullG, giei^er und Blusen , enorme Auswahl
Preislagen : 4 . 5 .—“ 6 . 7 .50 bis 13 .50

Rabattmarken . Fernruf Nr. 1357.

früher im Hause S. Model , 8150

Kaiserstrasse 140 (gegenüber Odeon).

Geschäfts-Eröffnung und Empfehlung.
Hiermit erlaube ich mir einer verehrt . Nachbarschaft, meinen

Freundenu . Gönnerndie Mitteilung zu machen, daß ich die Wirtschaft

„Unter den Linden“
,

Ecke Yorkftrafte und Kaiser-Allee ,
übernommen habe. Ich werde bemüht sein , durch Ausschank von
ff hellem und dunklem Bier aus der Unionbrauerei * Abgabe von
naturreinen Weinen, sowie durch aufmerksame Bedienung mir das
Vertrauen meiner werten Kundschaft zu sichern .

Gleichzeitig mache ich auf gute Küche und eigene Schlachtung
aufmerksam und bitte um geneigten Zuspruch.

Hochachtungsvoll 8155

Karl Hagel , Metzger und Wirt.
NB. Sonntag , den 12 . Mai , abends von 7 Uhr an

Eröffnungs - Konzert .

Massiv dunkel eichenes
SSW" Dussel

sehr preiswert zu verkaufen .
HirkilbÜr̂ ie 18.

Dobermannpinscher ,
7 Monate alt , la Stammbaum , zu
verkaufen . Zu erfragen bei 8)18892

S *ibau Clos , LaimnLr . lb -

Sonimer -Pferdedccken ,
Blaue Zwilchdecken,
Wollene Pferdedecken ,
HalbwoüenePferdedecke «,
Regendecke« ,
Wagendecken-Stoffe ,
Schlafdecken,
Arbeiter -Schlafdecken,
Strohsäcke 4s10.12.11

in großer Auswahl
zu billigsten Preisen .

Sehr lohnend für Wiederverkäufer
Arthur Baer ,
Kaiserstr . Iä3,1 Treppe hoch.

Eingang Kreuzstr ., bei d . kl . Kirche

' desto Sahler and anderew Fabrikate in Doppelflinten,
Driningen, Büchsflinten , Pirsch

r büchsen , Teschmgs , Mannlicher- '
/ Schönauer Jagdstutzen , Original-
I Browning-Flinten u. Pistolen , ferner

J Prismea -Binfocles und andere Jagd-,
ISport - und Operngläser liefern wir
I gegen bequemeITeilzahlungeit
& Verlangen Sie unsere üiostr . ans - fj

i föhrl.Waffen -Preislistokostenfrei.
Köhler&C?Breslau S, Postf.88

nrlvatentbindungsheim I.,* CI . Frau Vorbeck , Villa du Park.
Altes du Champs de Mars Man e y
(Frankr.), früher Heidelberg . 3040a

Junger Kaufmann der Konfek¬
tionsbranche sucht

taf oder Mlioono
mit ca . 16 Mille . Baden bevorzugt.
Offerten sub F. 0 . 4015 an Rudolf
Masse , Freiburg . 3679a.2.2

GrHh. HostheatllKllrlsnhk.
Sonntag , den 18. Mai ISIS .

60 . Abonnements - Vorstellung der
Abt. C (gr -7ue Abonnementskarten ).
DieverschenkteZrau .
Komische Oper in drei Aufzügen' ' einem Entwurf von F . An-

— Text von Rudolf Lothar .
Musik von Eugen d 'Albert . —
Musik. Leitung : Leop . Reichwein.
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Antonio , der Wirt Max Büttner .
Beatrice , sein Weib Lauer -Kottlar .
Luigi , deren Vater Franz Roha.
Teresa , Luigis jüngste

Tochter Gisella Tercs .
Fra Angelico, ein Ka¬

puziner Hans Buffard .
Zacometto , Direktor und capo co-

mico einer reisenden
Truppe Jan v . Gorkom.

Felicia (Colombrne) ,
seine Frau B . Lauer -Kottlar .

Mitglieder der Truppe :
Capitano . Hans Siewert .
Pantalone A. Bodenmüller .
Scapino Pancho Kochen.
Tartaglia I . Grötzinger.
Fiorinetta Hildeg. Baumann .

Ein junger Hirt Marg . Bruntsch.
Mägde , Knechte , Komödianten,

Nachbarn.
Zeit : 18. Jahrhundert . — Ort :
Antonios Wirtshaus b. Frascati .
Anfaua ' 1,8 Uhr. Endegeg . si,10Uhr

Kasse-Eröffnung 7 Uhr.
Erhöhte Preise .

Der freie Eintritt ist aufgehoben.

(nach
tont).

TUlIgardinen
werde » tadellos gewaschen , erfeme ge¬
färbt und „au: neu“ appretiert . 4289
Färberei ehern.WaschaastattPrintz .

Handelstehranstatt and
Töditerhandelssdude x

JAERKVTt "
Karlsruhe

Kateerstr. 113 (EckeAtüerste,) M . 2018
Größtes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . Gegründet 1903. 7 Lehrer.

Gewissenhafte Ausbüdung in aflen kaufst. Lehrfächern und Sprachm fBRDsmeaiflpd Herjen.

sowie Kenntnisse in Rundschrift, Bocbführung (eint, doppelt und amartk.). StenoyrapMe (Gabdsbcrg« und
Stolze-Schrey ), Maschinenschreiben (30 erstkL Maschinen ), kaufm. Rechnen, (Contokorrentwesen , Korre¬
spondenz, Wechsel- imd Scheckkunde, Handetslehre, Kontorarbeiten , Bank - und BOrsemreoen etc. erlangen

Damen und Herren in kurzer Zeit — Eintritt zu einzelnen Kursen täglich.
in Deutsch , Enfllisoh,Französisch,Italienisch . BoaoMrahsg .

Tages - und Abendkurse .
Sprachkurse

Vollständige Ausbildi
Vorbereitung für das

für den kaufmännischen Beruf .
I-F reiwilligen -Examan .

Ausführliche Auskunft und Prospekte gratis durch die Direktion.

Ein großer Posten

Kopfsalat
wird abgegeben. 3688a
Hotel w. Bären, Kandel .

Protos ^ Schöner
ninrainuiiiiuiiiiiiiiü
Idealsles i ■Mittel Hetzen

SchweissFuss
100 Paar (für 1 Jahr reich .) M. 5.50.
Probepaket mit 10 Paar M. 0.85.
Zu bezieh , d. alle Drogerien etc .

Alleinige Fabrikanten :
Lflscher & Bfltnpcr, Berlin W57. l .

Solventer Kaufmann
sucht sich selbständig zu machen .

Gest. Offert , unt . Nr . B16873 an
die Exped. der „Bad . Presse"

. 2 .1

Kaufe Aulo,
nachweisl . zieml . neues , höchstens
1 . bis 2 . Steuerklasse , 4- sitz. kompl .,
prima Marke , nicht ausländ ., muß
guter Bergsteiger , sehe nicht auf
rasche Fahrt . 3658a.2 .1

Josef Fuchs ,
Bad - und Kurhaus Eisenbach

bei Neustadt, Schwarzwald .

Geschäftshaus,
m. Einrichtung für gem. Waren -
Gesch. i . b. Lage e . Amtsft . Bad .
i . w . Familienverh . z . j . annebmb .
Preis zu verk. 3682a

Off, an I . Greulich , Kehl.

Wirtschaft
in großem Fabrikort , für Metzger
geeignet, zu verkaufen . B16890

Ruf , Glnckstratze 9 .

Kinderwagen
(Brennabor -Korbwagen) z. verkauf .
Bl6894 Aorkst - affe 28 . II. r .

Zu verkaufe « :

elegante RWstule,
ohne Abzeichen ,
1,70 rn groß , 7-
jährig , sicherer

_ Einspänner ,
scheufrei und autostcher . Offerten
unter Nr . B16125 an die Exped.
der „Bad . Presse" erbeten . 3.3

Verkaufe kerngesundes 11 jährig .

umständehalber billig . 3666a
Lbersflentftmt ff . , Rastatt.

Murgtalerstraße 38.
Gelegenheitskauf .

Wegen Einrichtung von elektr.
Kraft wird 2 P3 Deutzer

Gasmotor ,
neues Modell, gut im Stand , billig
abgegeben. Bis 15 . Mai in Betrieb
zu sehen. 3620a.2 .2
Ach - «. SteitMerei R. Barth ,

Ettlingen .

Laselklavier
(Schiedmayer ) , fein im Ton , auch
fsir Vereine sehr günstig, ist um¬
zugshalber zu verkaufen . Seltene
Gelegenheit . Preis 200 Mk .
B16869 Kaiserallee 72 . 1.

ii « hwMtm
herrührend find alsbald billig zu
verkaufen :

8 Stück gut erhaltene forlene
Fenster samt Futierrahmen , Be-
schläg u . Verglasung , ca . 1,00/2,00 in
im Lichten ,

8 Stück gut erhaltene tannene
fensterbrnstnngen samt eichenenimsbrettern ,

8 Stück gut erhaltene Sandstein¬
fensterbänke ca. 1,00 mim Lichten .

Anzusehen Gartenstraffe 61,
1 . Stock , woselbst auch der Preis
zu erfragen ist . 8126

Gelegenheitskauf .
2 selbstangeferttgte Polstergar -

nrturen ff. Moquett und /Diwans
werden wegen Räumung billig ab¬
gegeben, Wilhelm Roll ,RaBotito 4ö .

MgeihMkmfe
Aus Eintausch bei elektrischer

Krasteinsühruna offerieren wir zu
enorm billigen Preisen unter voller
Garantie evtl , gegenTeilzahlungen :
1 lieg. 4 PL Benzinmotor (Benz ),
1 ., 8—10 PL ' „ (Deutz ).
1 kompl. Sauggasanlage 6—8 PS

(Benz), 7741 .6.2
1 liegender 6 PS Gasmotor (Deutz ),

noch im Betrieb .
Sämtliche mit Magnetzündung

betriebsfertig montiert .
Ferner diverse gebrauchte Wolfe

und Cutter , 50 und 80 Pfd . Inhalt .
Faass & Brenneisen ,

Metzgerei-Einrichtungen ,
Karlsruhe , Durlaeberastee 40 .
Wenig gebrauchter

MchiMechil
mit Douche im Auftrag einer
Herrschaft billig abzugeben.

Nonrad Schwarz ,
Großh . Hoflieferant ,

8081 .2.2 Waldstr . 50 .

Masseii ' iriikel
I patentamtlich geschützt, ist
besonder. Umstände halber

I spottbillig zu verkaufe « .
Interessenten , welche üb.

ca. 1000 Ji verfügen , woll.
[ sich unter Rr . 8016 bei der
Exped. der »Bad . Presse"
melden . 2 .21

für große Famrlt »
oder Wirt schal ,

paffend, zu verkaufen . B16871
Augartenstraffe 7, parterre.

Marquisen taAS
billig zu verkaufen . 1816893

ftsnHSftrsto 6. Hof.
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